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den Berger .DerAusschuß

leihungdesHeimats-undBürgerrechtesder
StadtWiehat in seinerletztenSitzung
dasBürgerrechtder StadtWienverliehe¬

InnereStadtKarlHermann,Gemischt,
waren-Verschleißen,WenzelPausche,
Herrenkleidermacher ,KarlFleischmann
Kapezierer ,JosefRiskamm,Gastwirt.
Franz Rath ,oder Berich¬
erstatten .Billarek ,

LeopoldstadtJosefBranek,Josef
Presar ,Schneidermeister,FranzNemeß,
kal ,Schuhmacher,KasparKremar ,Gas¬
undWasserleitungs-Installatin ,Jakob
Scheiderbauer,gewes.Bäckermeister(Be¬
richterstatterc .Eggenberger ,

Landstrasseanz anTischler ,
JohannCona ,Schlosser ,JohannGürtler
Magazinsverwalter,FriedrichEngel ,
Speditor ,PhilippBader ,Kleinfuhrwerks¬
besitzer ,FranzRutscher,Plattierer¬
meisterBerichterstatter R .v .finden ;

WiedenFranzCausal,Schlossermeister,
Karl Obermüller ,Metallenfabrikant,
Johann müller ,Geselsch¬

ter ,WilhelmLehner ,TapeziererWil¬
Wagner scheuer Berichter ,
statter G .Bauer

Margarethen:FranzMichelitsch,Gemischt,
gehändler ,Franz Sie ,Schneider¬
meister ;KarlBöhm,Schuberteilerzer
ger ,FranzSalz ,einschleißer ,Heinrich
Winkler ,Stadtbaumeister ,alsGruber
Holz-undKohlenhändler(BerichterstatterG.
Hallmann ,HeinrichRiedhammerTe¬
reiniger ,KarlJahr ,u .Wagenschmid,
AntonKaspar ,Bäcker ,JohannPitus ,
NähmaschinenerzeugerBerichterstatter
G .Sturm ,

6
availl ,Marti u .FranzSilberbau¬

ger ,Guhl ,
BerichteatterG .Wessel,
tam dolo ,geäus¬

cherFranztres afferschen ,Engel¬
be abe ,Bühler ,Franz
Jansliki ,Schuhmacher,JakobVer¬

Primmel,Graven,FerdinandGruda¬
heisen ,HeinrichKrümpelstädter,
Spengler ,BerichterstatterG .Pichler)
stadt AmandGöber ,ist

AntonNowak,Sollicitator ,Andreas
Klitsch ,MagazinerReservaterG .Laie,

legen :Johann Gast¬
Franz Gemshaverschle¬
derBerichterstatterG .Rain,
orten ,Johann ,ei¬

Zeugschmied,HubertMarxGastet ;
habenStawartsch ,Gemischtwaren,
verschleißen ,WilhelmHampt,Ge¬
virt ,BerichterstatterG.Stattrich

Simering :FranzRamel ,Sattler ,
meister LeopoldGraf ,sobe¬
erstatten .v .Linden ,

Weidling:AntonScheidl ,Gemischt,
warenverschleißer,JosefOstenschla¬
ger ,Photograph,JohannRiecher
Schlosser,JosefNachtigall,fleischhauer ,
Anton Bazek ,Brunnenmeister

Wolfgang ,Jo¬
Heimbucher,Schuhmacher,Karl

maister ,Kon¬
sie Berichterstatter G .Götz

Hitzung:JosefMüller ,Gastwirt;
Franz RöseGeschorerschei¬
ster Berichterstatte .Per¬

Rudolfsheim,IgnazWidaten,Pferde
händler ,Josef Be¬
richt ,alter G .Basler,

taria ,Josef Schma¬
cher ,FranzStromsky,Schuhmacher ,
HeinrichMartin ,leicheilen ,
hauer ,Josef auf ,Gemischtieren¬

verschleißeJahrimWinklerHause,
sitzer ,JohannGräer ,Schuhmacher ,
FranzScherzer ,Drechsler ,Leopold
Lisetz ,Zimmermaler,Albertführe ,Ge¬
mischtwarenverschleißer,TheodorDra¬
rad ,Gollnow ,Lohn¬
magenbesitzer,KarlSchleier ,fuhr ,
werksbesitzer ,KarlLehrl ,Ge¬
mischtwarenverschleißerBerichterstatter
H .Prod .Graf Adolf Tauer ,in
silbernenFabrikatBericht
statter G .Julinek

Hernals ,JohannDaum,Milcher¬
schleißen ,FranzUrban ,Eisenwaren,
händlerBerichterstatterG .S .

Währung.Rudolf ,Pflaum ,Privat¬
beamter,KarlKrönerOberlehrer,
JohannGlück ,Kartonageworener,
zeugenBerichterstatterG .Dechant
Johann ,Her¬
statter Greta
bin .Das

Berichterstatter G .S .
genauFranz lag ,Schweder

Rath ,Pre¬
händler(BerichterstatterG .Straßen.

In derselbenSitzungwurdeeiner
größerenAnzahlvonPersonendiezu
ständige ,die Zusicherung
Aufnahmein denWienerHeimarba¬
verliehen .

StädtischeGaswerke.Am31 .August
trug der Kohler 14135 .
geführt wurdenin diesemMonate
21640 ,verbraucht1383Tonnen.AnGa¬
wurdenabgegeben.Fürdieöffentliche
Beleuchtung471048m ,fürprivate
leuchtung2762 .292 ,fürheizer¬
u .Industriezwecke893 .847m .An¬
RokswurdenbehufsVerkaufes12337
Tonnen ,für Betriebs -u .Gemeinde,
zwecke 3542 Tonnenabgegeben .
die Verabgabebetrag76779 .Die
GesamtsummederöffentlichenGassammen
beziffertesichmit21316 .Am31 .August



in

Be¬
Vor¬

ne

es

standenbei Privatorumenten83618
GabmesserimBetriebe.

EinstädtischesZementwerk.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Gottbauer
denAnkaufderRealitäts .Z .76in
RodamBergmühleumdenBetrag
von31000Kronenfür ZweckederEr¬
richtungeinesstädtischenGementwer¬
kes einstimmiggenehmigt .DerMagi¬
strat wurdebeauftragt ,dieweiterenvor¬
bereitendenSchrittefürdieErrichtung
einesstädtischenZementwortessum¬
lichstzubeschleunigenu .hierüberehe¬
stens zuberichten .

ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewurden
imOktoberl .J .von29856Parteien
9546 .493 .eingelegtundan
27107Parteien11 .153475rückgezahlt.Der
StanddesInteressentenEinlags-Kapitals
betrugmitEndeOktober506612691.
BeiderHypothekenLiquidatiwurdenim
Oktober1518510zugezähltu .einBetrag
von 116848rückgezahlt .Als
diesesMonatesbetrugendiesämtlichaus¬
haftendenDarlehen256984665 .Bei
der Pfandbrief - Anstaltwurdenim
BerichtmonateHypothekarDarlehenim
Betragevon16500rt zugezähltu .
9565eingezählt .AmSchlussedesMona¬
tes betrugendiesämtlichaushaltenden
Darlehen20326987 ,der Tilgungs -und
Einlösungsfond,620 .888K,diePfandbriefe
im Umlauf60jährig 20947800M.
BeiderEssellenundVorschuß-Abteilung
derErstenösterreichischenSparkassewür¬
denimOktoberanWechseln,eskomptiert
20587046x einkassiert 22276758k .

VonösterreichischenSchulmuseum.Sams,
tagden28 .v .M.hielt derVorstandder
GesellschaftzurErrichtungundErhaltung

einesösterreichischenSchulmuseums,dieerste

Sitzung ha¬
Hausab .DerPräsidentderGesellschaftan,

erhielt eine
RückblicküberdiebereitsgeleistetenAr¬
beitenunddankteallen jenenPersonen,
die es ermöglichthabenn ,daßdieneuen
Räume,nachsokurzerZeitihrerBestim¬
mungübergebenwerdenkonnten .Mit
großerBefriedigungwurdedieMitteilung
entgegengenommen,daßdemvonSeitedes
VorstandesausgesprochenenWunschegemäß
einederhervorragendenhienensich
bereiterklärthat ,in demHofraumedes
allenanhausesbis 2 .Dezember1905
einenverlebarenzweitlässigenSchul¬
paillonaufzustellen ,dergeeignetsein
wird ,dasInteressevomerhalternu .
Gemeindenzuerwecken.Hierauferstattet
VizepräsidentDirektorLageeinen
eingehendenBerichtüberdieGliederungund
Beschickungderam2 .Dezemberzueröffnen.
dentemporarenAusstellung.DiePro¬
graphieimDienstedesgeographischen
Unterrichtes.BezüglichderzurAusstellung
gelangendenDepositinwurdebeschlossen,
dieselbenin abwechselnderFolgein
VerbindungmitpassendenVortragen
in eigenenLichtbilderVorstellungenden
BesucherndesMuseumsvorzuführen .

MagistratsratWetzkow.AmAllerheiligen¬
lage vormittagshalb 10 Uhrstarbim
Altervon66JahrenderpensionierteMa¬
gistratsratFerdinandMatzkenachlänge¬

demLeidenin seiner Wohnungarbei¬
bergasse20 .MagistratsratWetzoistam
25 .April1902indenRuhestandgetreten ,er¬
hatbeidieserGelegenheitvomGemeinderat
dasBürgerrecht,mitNachsichtderJäger
erhalten.ZuletztleiteteMagistratsrat
Petzko ,durchlängereZeitdespraesentische
Bezirksamtwieder .ErwarderersteBe¬
zirksamtsleiter des damalsneuer¬
len Bezirksamteshernals ,undhatbe¬
reitsnachdervorzeitigenAuflösungder

damaligen Gemdevertretung
vor der durchführungderindi¬
bungdieGeschäftedieserGemeindegeleitet.
Er hinterläßt eine Witweunddrei¬
Kinder ,daruntereinenSohn ,denMa¬
gistratskanzigistenDr .FerdinandMetzo,
derdemmagistratischenBezirksamtfür
den10 .Bezirkzugeteiltist .DasLeichenbe¬
gängnis findet morgen( Freitag )um
3UhrnachmittagsvomTrauerhauseaus¬
statt .DieEinsegnungerfolgtinderPfarr¬
KirchezuSt .Elisabeth.

AbänderungderMarktordnung.Inder
letztenStadtratssitzungberichteteM.
WesselüberdieAbänderungderMarkt,
ordnungdesZentralviehmarktesmit
Rücksichtauf die Angliederungdes

22 .
gendermaßenabzuändern:DerWie¬
nerZentralvehmarktzuS .Marzist
der einzigeMarktfür denVerkauf
vonzurSchlachtungbestimmtenGroßhorn,
vieh ,Kälbern,SchafenundLämmern,
Ziegen ,SchweinerundSpanerkelinfür
dasjeweiligeGemeindegebietu .folgende
Gemeindender UmgebungWiens ,Al¬

bern ,Alt -und Ver¬
dorf ,hadersdorf,Jegersdorffu .Kle¬
derung ,Klosterkenburg,Mauer ,Ober¬
u .Unter ausal ,Schwechet ,

eidlich
Bamberg ,Langer ,
dorf ,Bauerdorf ,Gersdorf ,Se¬

So
Eiersdorf ,lang undMannswerth ,
WeitersindGegenständeaufdiesem

Marten Scha¬
Cammer,Heger,Schneeu .Spancherkel.errei¬
DerAnträgewurdezugestimmt.
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WienerStadtrat .
Sitzungam3 .November
VorsitzenderH.B.D.Piperundhierhammer¬

NacheinemBerichtedesM.Tomolawerden
dendenOrtsschulrätendereinzelnenWiener
BezirkezugewiesenenKanzleibeamtenauchpro
1905dieüblichenRemunerationenbewilligt.

M.HeitmannbeantragtdieSchadlos¬
haltungfürdenzurStraßeabzutretenden
GrundbeiderRealitätNeubauSchotten,
Feldgasse15 Ausmassevon5776
mit30Kronengernzubestimmen.(Aug¬

M.Tomola,legteinProjektvor ,wonachim18tbey.
eineAbänderungderfürdieBasengasse
genehmigtenNiveauxderarterfolgensoll ,
daßdieseGassesoweitabzugrabensei ,daß
sieimNiveauderScheibenbergasseindiese
einmündet,anstattdaßdieseGasseüberdie
ScheibenbergassemittelsteinerBrückeüber¬
setze.MitRücksichtaufdierechtlichenSchwie¬
rigkeitenunddietechnischenBedenken,welche
gegendieseÄnderungsprechen,beantragte
derReferentdasProjektabzulehnen.Dein
Referentenantragwirdzugestimmt.

dasvomM.BuschvorgelegteProjekt
fürdieRegulierungderZengasseim12.
er in der zwischenderMar¬
TheresienbrückeundderSchönbrunnerstrasse
wirdgenehmigt.

M.BoggowskiberichtetüberdieBestim¬
mungeines Platzes ein¬
polfürden4 .Bezirkderjetztfürdiese
ZweckebenötigtePlatzist fürdieErbau¬
ungeinesstädtischenFeuerwehrdepotsin
Aussichtgenommen.NachdemReferenten¬

da ein¬
Platzin derGassergasseimAusmaßevon
zirka 1500mgewidmet.

dasvomM.HörmannvorgelegtePro¬
jektfürdieKanalisierungderunbe¬

6
NacheinemBerichtedesM.GottbauernanntenGassezwischendemHeumarkt

undder Lothringerstraßeundder wirddieSchadloshaltungfürdenzurStri¬
LothringerstraßevonderunbenanntensteabzutretendenGrundbeiderRealität
GassebiszumSchwarzenbergplatzwird AlsergrundSimondenkasseimAusmasse

von4224mmit 25 Kronenperma¬miteinemKostenerfordernissevon6400x
genehmigt. festgesetzt.

AlsErsatzplatzfürdenanderWeiß¬ NacheinemBerichtedesM.Dr .Deutsch¬
garberländegelegenenMaterialplatzfür mannwirddervondenbeteiligten
den3 .BezirkwirdeinanderLeber, FaktorenvorberatenenPfarrsprengetre¬
straßegelegenerGrunddesBürgerspital, gulierungzwischendem4 .und5 .Bezirk

dieZustimmungerteilt.sondersimAusmaßevon2000Meter
gepachtet. M.habeberichtetübereinePer¬

DasProjektfürdieNeupflasterungsionserhöhungfürdieaufGrundder
PensionsvorschriftenvomJahr1872undderFahrbahnaufderBrückeimZuge¬

derLandstrasseHauptstraßesowieauf 1892indenRuhestandgetretenenstädti¬
derhinterenHollandsbrückeimBezirkschenBeamtenderdreiuntersten

Rangklassenu .Dieneru .beantragtden¬wirdmiteinemKostenerfordernissevon
8821Kronengenehmigt. selbenab1 .Februar1906dieHälftedesZurVerbesserungderBeleuchtungbeimvonjedemderselbenimAktenstand
WienerBürgertheaterwerden5ganzu. zuletztbezogenenQuartiergeldeszugewäh¬
halbächtigeFlammenaufgestellt. ren ,vorausgesetzt,daßderselbenichtzufol¬
dasProjektfürdieVerbesserungderBe¬geeinesDisziplinarerkenntnissespensi¬

leuchtungderGassennächstdemArenberg, oniertwurdeodersichbereitsimGenusse
partmit3 ganzundhalbächtigeneinesMietzinsbeitragesodereinerPen¬

soulagebefinde .DerAntragdesflammen,bezw .in deroberenBahn¬
assez mit zu hal¬ Berichterstatterswirdzugestimmt.
nächtigenFlammenwirdgenehmigt.

MarktverkehranSonntagen.ImM.HofberichtetüberdieRegelungdes
StadtrateberichteteheuteM.Wesselüber¬Aktenzustellungsdienstesfürden21 .Bez.
dieRegelungdesMarktverkehrsmitundbeantragtdieAktivierungeines
RücksichtaufdieSonntagsruhe.Dendiesbe¬zweispännigenvierten )Allenzustellungs¬

wagensmitdertäglichenRoulRathauszüglichvomMagistratevorgelegtenEnt¬
wurf einer Kundmachungwür¬Amtshausfürden20 .BezirkRathaus
zugestimmt.in CordsdorfGemeindein¬

N.8 .dieKundmachungliegtbei.goldauRagan-An-Expositur
in Stadlau-Rathauszugenehmigen.
WegenSicherstellungderLieferungdes
neuenWagenssolleinebeschränkte
Offerterhandlungausgeschriebenwerden.

Aug .
denbeimNeubauimKaiserin

Elisabethderospitalein BadFallbe¬
schäftigtenwerdendieüblichenGleichen¬
gelderbewilligt.
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dierechtskundigenBeamtenderGemein¬Wein ,Samstag4 .November1903.13 .Jahrg.
deWienreichtdieaufderUniversität
erlangtetheoretischeSchulunginRechts¬Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
StaatswissenschaftengegenwärtignichtmehrBegriffesNeubauhältamMittwochden§ .3.

da sie gestehen¬halb5UhrnachmittagsimSitzungssaaldes
forderungenzugenügen.Heute,dadieGemeindehausesNeubaugasse25f .
Gemeindein selbstalsGrosindustriellefentlicheSitzungab¬
austritt ,daderMagistratsomannig¬
cheBeziehungenzudengewerblichenDashistorischeMuseumderStadtWien
UnternehmungenderGemeindeWienzubei ( a )für den allge¬
pflegenhatundsovielfachmitdemmeinenBesuchgeschlossen.
gewerblichenundKaufmännischenKrei¬Ernennungen.DerStadtratgarnachseninBerührungkommt,erscheinteseinemBerichtedesV .B .Hierkammerim
geboten,denrechtskundigenBeamtenu.StatusdesZentral-Wahl-u .Steuerkata¬insbesonderedenaufleitendenPostensterszumOffizialFranzGold ,zum
befindlichenoderaufsolcheafficieren,sie tur auch ,im denBeamteneinengenauenEin¬zu blickin dielebendigenFormendesGraser,zuOffizialenFriedrichSprin¬
kommerziellenVerkehrszuvermitteln.Ichger ,RudolfFreundu .FranzPiper,
tragemichdahermitderAbsicht,anderzuAlessistenRudolfReith,FriedrichDienerHandelsakademieeinenSonder¬Fischer,WilhelmHard,RichardArneth, kursfürdierechtskundigen(allenfallsJosefTheinigerundKarlBönisch, auchfürdietechnischenundBuchhaltungs¬imStandedesStadtphysikatesDr.Albert
BeamtenderGemeindeWieninsLebenPreis,Dr.AntonHergabeu .Dr.Kalen¬tretenzulassen ,inwelchemihnenuntergelzudefinitivenstädtischenActenBedachtnahmeaufihreVorbildungaufernannt . demGebietederVolkswirtschaftslehreu.
Wirtschaftspolitik ,derVerwaltungslehre,KaufmännischerKursfürrechtskundigedesHandels-undWechselrechteseineBeamte,MagistratsdirektorDr .Weiskirchen
AusbildungindenKommerziellenFächernhatandenObmanndesBlutsderrechts¬zuteilwird.ZudiesemZweckehoffeichkündigende Stadt ,Ma¬
eineSubventionseitensderGemeindezugistratsratAspergernachstehendesSchrei¬
erlangen.IchhabeSie ,HerrMagistratsratbengerichtet,dasauchaußerhalbdesRei¬
ein ,dieserAngelegenheitinIhrerEigen¬herderKonzechtsbeamtendesMagistrates
schaftalsObmanndesBlutsderrechts¬großemInteressebegegnendürfte.Die
kundigenBeamtenderStadtWiennä¬V .wallungeinesOrganismusvonder cherzutreten ,einenAusschußbeschlußBedeutungunddemUmfangeeinerWelt¬hierübereinzuholenu .mirüberdenstadtwieinerheischtebensoehreinen

großenBlick,wieeinAngasseandieGegenstandbaldzuberichte,worauf
selsfortschreibendenBedürfnissederBeicheinegemeinschaftlicheBesprechung
völkerungunddieneuenErscheinungen

beiderMagistratsdirektionüberdie
Durch¬

VereinzurFörderungderösterreichischen
Schiffahrt.Am9 .d .sechsUhrabendsfindet
imSitzungssaal,der . ö.StatthsVerei¬
unterdemVorsitzederGräfinAnasta¬
sie KielmanseggdieKonstituierung
derDamengruppedesgenanntenVer¬
einesstatt .InderletztenZeithatsichdie
ZahlderMitgliederwesentlichgehoben.Es
tratenu .A .bei ,alslebenslängliches
MitgliedErzherzogOtto ,derBundösterr.
Industrielle,derVerbandderösterreich¬
schenFachschriftsteller,u .eingroßerTeil
derGroßkaufleuteausTriest.

dieBautechnikertag,der,DeutscheVer¬
bandderBautechnikerösterreichshat
fürmorgeneinenBautechnikertagei¬
berufen.AusderumfangreichenTagesord,
nungsindhervorzuheben.DieStellung
Beschlüssen ,welchederletz¬
BaumeistertaghinsichtlichderBaumeister,
prüfunggefaßthat ,dieallgemei¬
ganisationderBautechnikeru .dieRege¬
lungderStellungderBautechnischen
Beamten,Poliereetc .innerhalbderfür
dieKonzessioniertenBaugewerbebestehen,
denGewerbe-Genossenschaften.Mitder
letzterenAngelegenheitbeschäftigtsich
auchderWienerMagistratseiteiniger
ZeitundwirddieFrageeinemein¬
gehendenStudiumunterzogen,inwel¬
cherWeisedasbeidenUnternehmen
konzessionierterBaugewerbebeschäftigte.
bautechnischeBeamtenpersonale,die
Poliere,sowiedieübrigenbeimBau¬
gewerbeebenfallszuhöherenDienst¬
leistungenverwendetenPersonenden
Baugewerbegenossenschaftenanzuge¬
dernwären ,damitauchdiesenge¬

liche Hilfe das ihnen
billigerWeisegebürendeRechtzurVer¬
tretungihrerInteresseninnerhal¬



werdeGenossen ,sover¬

AusstellungdesWandermuss.Das
MinisteriumfürCultusu .UnterrichthatüberAnsuchenderLehnittelpentrale
gestattet,daßdasWandermuseum,enthal¬
ineinereicheSammlungvonHeliogra¬
nunKohlendenkensichdankenetc .
nachGemäldeuntendes19 .
Jahrhundertsin denzurAusstellung
gelange.DieAusstellungfindetinder
Zeitvom11.bis26.NovemberimGebäude

der akadem .Bezirk ge¬
12stattundist anWochentagen,während
derTagsstunden ,anSonn-undFeiertagen
vormittagsgeöffnet.DerDozentander
AoeinederbildendenKünsteKustos
d .M.DregerhältimPhysiksaalder
Akademieu .zw .am9 .15 .und16 .Novem¬
bervon7 bis9 Uhrabendsdiebeglei¬
lendenVortrageverbunden ,mit
skopischenRemonstrationenab .Im
AnschlusseandieseVortragewirdeine
FührungdurchdieModerneGallerie,
veranstaltetwerden.DerEintrittindie
AusstellungundderZutrittzuden
Vortragenist frei ,Anmeldungzuden
Vorträgen,beiderLehrmittelzentrale.

BezirksamtMarial .AnStelledes
in denbleibendenRuhestandgetrete¬
denMagistratsratesJosefKammerling
wurdederMagistratsSekretärDr .Alois
Heiliger,alsLeiterdesmagistratischen
Bezirksamtesfürden6 .Bezirkbestellt.
Dr .Heiligerdientevon1886bis1891
imRechtsdepretement,fungiertevon
Jahre1891bisEnde1895alsKanzleibeiter
derGemeindebezirkskanzleides6 .Be¬
geistesundstandbekanntlichseitherin andesBezirksschulentesin

Verwendung

NamenstagdesBürgermeisters,Hr .Dr.
KarlBürgerfeierteheuteseinenNamens,
tag .AusdiesemAnlasseerschienvormit, 1

tagssämtlicheLeiterdermagistratischen
Abteilungenu .dermagistratirtenBe¬

ein diedaille fur40gesamter,dieVorständedereinzelnenreichen .SchuldLudwigPodik,AmterunddieDirektorderstädtischendemderGemeinderat,dasBürgerrecht¬
Unternehmungen,unterderFührungdes mitNachsichtderTaxenverliehenhat ,MagistratsdirektorsDr.WeiskirchnerbeimwerdeandiesemTagedenEidindie
Bürgermeister,derMagistratsdirektorhielt HändedesBürgermeistersablegen.andenBürgermeistereinelängereAn¬
sprache,inwelchererdieGlückwunschevonderstatistischenAbteilungdesMagistratsderstädtischenBeamtenschaftausdrückteVoreinigenTagenerschienbeidemMagistratsratdieVersicherungsteterAnhänglichkeitu. Dr.SchreiberderVorstanddesstatistischenBüreaustreuegab .DerBürgermeisterdankte der Stadt Graf anMili¬hieraufinherzlichenWorten.Weitersgon¬diePaskammer .DerGrafinformiertesichtuliertendieBeamtendesPräsidial¬ angehendüberdieOrganisationdesberausu .derPräsidialkanzleiunter statistischenBausderStadtWien,dieAnzahl
führungdesPräsidialvorstandesOber¬desBrauenpersonals,diePublicationenu .s .w.magistratsrates,Appel,dannnamens MagistratsratDr.Schreiber,geleitetedensel¬desBezirksschulentesVorstandstellvertretertenenGastauchindiestatistischeBibliothekRegierungsratGuglermitdemadmi¬ u .esbereiteteletzterensichtlichfände,nistrativenReferentenMagistratsrat alsihmunterAnderemauchdievonihmViktoriaundSekretärGott ,endlichdie verfaßtenPublikumüberdieSatis¬
Bezirksvorsteherkais .RatWeidingeru. der Radt wiesen wurdeGra¬WenigernamensderBezirksvertre¬Haagisawa,welchersichvoreinigenJahrentungenNeubauu .jenerStadtsowie längereZeitinWienaufgehaltenhatte.AbordnungendesFlussderRechtskun¬äusserteseinErstaunen,überdenAufschwungdigenBeamten,desVereinesderBe¬denWienseitdemgenommenu .verließunteramtender StadtWien ,desVereines AusdrückenderBefriedigungdesfrischeAt¬derstädtischenStraßenbahnen,desVer¬
einesderstädtischenSchuldieneretc .
zahlreichePersönlichkeitenu.stadtischeBe¬
amtezeichnetensichindieaufliegenden
Gratulationsbogenein

AusdemRathause.DerGemeinderathält
in derkommendenWochekeinePetersitzung
ab .StadtratssitzungenfindenamMit¬
woch,DonnerstagundFreitagzehnUhr
vormittagsstatt .AmDonnerstagden9 .d.
wirdam .Dr .BurgermehrerenBeam
lenundBedienstetenderstädtischenStra¬
senbahnen,dieihnenverlicheimKaiser¬
lichenAuszeichnungen,fernerdem
MagistratsratJoch .Karling ,die
großegoldeneu .demArmenrateMo¬
thiasZeichmeisterdiegoldeneSalvator.
Medaille ,oderdemVolksschul¬
DirektorJohannMeisedieEhrenMe¬
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GemeinderatScheysgestorben.Unter
kollosalerBeteiligungderBevölke¬
rungdes11 .Gemeindubigirteswür¬
derheutenachmittagsdiesterblichen
ÜberrestedesamFreitagverstor¬
benenGemeinderatesJohann
PikerszurletztenRuhebestattet.
ZweiFranzwagenkonntendie
Fülle derBlumenschenden
kaumfassen ,welchevonder
VerehrungundSympathieZeug¬
nis gaben ,derensichder
Verstorbenein allenKreisen
erfreute .DieLeichenfeier
fand in derPfarrkirche
zuSt .LaurenzinTimmering
statt ,die Einsegnungnahm
Kanonikus ,DechantKarpfunter
größergeistlicherAssistenzher¬
sönlig vor .Erst nach4Uhr
traf der Leichenzugbeider
Kircheein .VerschiedeneVereine
desBezirks ,darunterVnter¬
nenvereine ,dieOrtsgruppe
Simmeringder WienerBürger¬
vereinigung ,Ortsgrüche ,Simme¬
ring des Wienerchristlichen
Frauenbundes ,derBürger¬
verein des 1t .Gemeindebe¬
zirkes ,freiwilligeFeuer¬
wehren ,städtische Rats -und
Amtsdiener ,Bedienstete der
städtischenStrassenbahnenetc .
etc .schrittendemSarge ,voraus¬
Nebendem4spännigenWagen
schrittenstädtischeRatsdiener
in vollsterGala .IndenStrassen,
welchederLeichenzugzupassio¬
ren hatte ,warendieHäuser

schwarzbeflaget .Unterden
Trauergästenbefandensich :ge¬
8 .Zueger ,die AborneSchneider ,
Professor Sturm ,

Pfarrer SchnabelundProchzha¬
die GemeinderateRain ,Rauer ,
Loyer ,horner BraunesPlatter ,
Braun ,Michler Kunschah ,Sacher
Finden ,Hallmann ,Netrich
Kellbogen,kurzWeber,Doleral,Her¬

mann ,Stangelberger ,GottbauerZeit
Himberger,Ryll ,Kolberg,der

ehemalige GemeinderatFischer
BezirksvorsteherHirschmitsei¬
nemStellvertreterWeiglund
fast sämmtlichenBezirksräten
von SimmeringBezirksvor¬
steher HruzavonPavoriten ;Ob
Mag.RatAppel,Mag.Sekr .D.
Haberkorn,Versorgungshaus-Verwal¬
ter Paul ,DirektorWedellvom
ZentralWahl-undSteuerkataster,
BezirksschulinspektorHomolatsch
Polizei -OberkommissärDr .Franz
Postamts-VorstandOberverwalterGlauder,
BaumeisterBiber,InspektorNieder¬
mager ,GroßfuhrwerkerKoppeln,
derSchwiegersohndesverstorbenen
VizebürgermeistersStrobachEugen
ria etc .etc .Nachderkirchliches
EinsegnungwürdedieLeiche
auf demZimmeringerOrts¬
Friedhofein derFamiliengrif

beigesetzt.
EmpfangimRathause

Sonntagnachmittags5 Uhrwurden
die TeilnehmerandemBautech¬

niertage vomBürgermeister
Zuegerempfangen .Siewürden
zuerstdurchdiestädtischenSamm¬
lungengeführt ,woRustosBöck
unddiekriptorenDr .Roschund
Trostdie nötigenAufklärungen
gabenunddannin denStadtrats¬

sitzungssaalgeleiteten.Hierhatten
sichzahlreichePersönlichkeitenein¬
gefundenu .zw .dieAbgeordneten
OberkuratorSteiner ,ProfessorSturm,
Rienöße,undProfessorWolny,HofratKam¬
ler ,FinanzbezirksdirektorHofratRitter
vonSchiert ,vomHandelsministerium
SektionsratBayer ,Ministerialsekre-¬
tär SchindlerundBauratklar ,
StatthalteriratRittervonHertl ,Landes¬
schulinspektorDr .Rieger ,Oberbaurat
Professor,Beiniger,ProfessorRöttinger
Architekt,Peche,HandelskammerratBau¬

meister KronesinVertretung
derständigenDelegationderBaumeisterÖster¬
reichs ,Hofschauspieleru .s .JakobSchreiner
LandesamtsdirektorDr .Misera ,Ober¬
LandesratDr .HaasderVorsitzenderStell¬
VertreterdesBezirksschulenterRegierungs¬
rat Guglerkosten ,Präsidentder
ZentralverbändenderHausbesitzerverein¬
Tag .TitusNeugebauer,Zimmermeister
MuthalsVertreterdesBundesderZimmer¬
meisterNiederösterreichs ,Stadtanwalt
D .Sobade,Magistratsdirektoru .Wei¬
Kirchner ,dieObermagistratsräte
Solaczek,PosseltundAppel,dieMagistrats¬
räteViktorin,vonRadler,Dr .Schwarzu.
Spantdie Magistratshatteläre
Artzt ,PfeifferundBibl ,derVer¬

waltungsdirektorder städt .Gaswerke
Röhner,derDirektorderstadt .Elektri¬

zelter Sauer LagerDirektor
StrasserStadtphysikusDr .Tongott,Kanzlei-¬
DirektorJ .J .Mayer,MastgartenDirektor
Hybler,RatskellermeisterReithetc.
Etwasnach5Uhrerschiengestr .

A.ZuegermitdemV.Fr .Dr .Forrer
undeiner großenAnzahlvonGe¬
meindeundBezirksrätenim
ante .

derPräsidentdesTagesGlisch(Cilli
spricht namensdesallgemeinen
österreichischenBautechnikerlagesfür

diedenTeilnehmerndurchdieEinla¬
dungzu teil gewordenegroßeEhre
denverbindlichstenu .ergebensten
Dank aus .

gn .Dr .Burgererwiderte ,dieWiener
Gemeindevertretunghatteesfür ihrePflich¬
alle ,welchesichin Wienversammeln,um
hier überStandesinteressenu .Berufs
angelegenheitenzu beraten ,einzula¬
den ,dasRathauszubesichtigenu .zwei
drei Stundenin denFestlokalitäten
zu verbringen .DieGemeinde,Wien¬
welchesehrvieleBautechnikerunter
ihrenAngestelltenhat ,hatimmersehrgute
Erfahrungenmitihnengemacht .Bei
Dr .Lieger ,wisdaraufhin ,daßder
DirektorderstädtischenElektrizitätsver¬
k .SauerdemStandederBautechniker
entnommensei ,derselbesei einaus¬
gezeichneterMann,dersichallgemei¬
nerZufriedenheitu .Beliebtheiter¬
freue .DerBurgmeister,ladetdieHerren
ein ,einige Stundenmit denWienern
imRathausezuverbringenu .sprichtda¬

chsinnungaus ,daßes denFremden
inWiengutgefallenhabe.Esgibthier¬
bemerkter lächelnd ,immereinekleine
Abwechslung,soz .B .heuteeinen
SchaziergangaufderRingstraße.

heiterkeit
DieGesellschaftbegabsichsodann

in denFestseel ,woselbstRathaus.
kellerwirrtDobachereinenkalten
Imbisservierte .

WährenddesMahlesbrachteBürger¬
meisterDr .BürgerdenerstenTonstauf
denKaiseraus .Ersagte :Wennes
nocheinenManngibt ,derhohePflich¬
ten auf sich hat ,demschwererUn¬
Dankgezollt wurdeu .wird ,derdas
BestefürseinVolkwillu .nicht
umständeist es durchzusetzenn,der
vielLeidu .vielWehzuüberstehen
hatte ,soist diesunserKaiser.
Weildemsoist ,sindwirösterreicher



insbesonderewirDeutscheverpflichtet
SeinerjederzeitinEhrfurcht,Liebe
u .Treuezu gedenken .Undauch
leuchtetnichtimmerdieHuldvonoben
unsverlangenwirauchnicht .Wir
sendtreu ,weilTreuedieTugend
einesdeutschenMannesist .(Lebhafter
Beifall .Wirsindtreu ,weilwir
es für unserePflichtzuhalten ,zum
Kaiserundzur Dynahezuhalten .
In mirlebt die Überzeugung,daßmit
derZeites jedermannklarwerden
wird ,daßgeradedieseTreueesist ,
welcheunser Vaterlandzusammen
halt .Wirwir wissenambesten
zuschätzen ,wasderKaiserfüruns
bedeutet ,darumliebenu .verehren,
wir ihn ,u .halten ihn u .werde
ihnhaltengegenalleWelt ,gegen
alte Kombinationenu .Komplika¬
tionen( Herm.Beifall .Br .Dr .
Bürgerschließtmiteinembegeistert
aufgenommenendreimaligenHoch¬
aufdenKaiser ,woraufdieVolks¬
hin gesungenwird .

m .Dr .Bürgerbegrüßtedann
herzlicherWeisedieGäste.Esfreutmich
führteer aus ,so vielejunge ,hat
kräftige Männerin diesemSaal¬
beisammenzusehen.Ichverhehlenicht,
daßandere ,die viel mehrgelernt
haben,natürlichnichtentzücktsind,
daßSieauchheutehiersind .Ichmache
jedochkeinenUnterschiedergelehrten
LeutensindbereitsHäuserzusammen
gefallen.( Lebh.Heiterkeit. )Eskommt
nicht bloß auf das an ,waseine
inderSchulegelernthat ,sondern
auch auf das ,wasmaninLeben
gelernthat .EsgibtgelehrteJuristen
überdiederHerrgottdieHände
zusammenschlägt,daßer solcheMen¬
schongeschaffenhat .Ichwußtenicht
warumichdenjenigennichtbegrüßten

1
soll ,diebestenWillenssind ,inder
Weltetwaszubedeutenu .etwas
zuwerden .DerBürgermeisterwunsch
denBautechnikerdesBestefür
ihnZukunftu .schließtmiteinem
hochaufdieGästederStadtWien¬

präsidentGlischbilligdanktenamens
desallgemeinenösterreichischenBautechniker.

Verbandesaufdasherzlichstefürdieaner¬
kennendenWortedes Bürgermeistersund
fürdieGastfreundschaftderschönen
KaiserstadtanderDonauundbrachte
einmitstürmischenBeifallaufge¬
nommenesHochausaufdieschöne
StadtWienundihre Vertretermit
demgroßenBürgermeisterD.
LuegeranderSpitze.

Hr .D .Forrerführteaus ,daß
es die MitgliederderWiener
Gemeindevertretungmitgroßer
Freudeberühre ,wennsieHerren
vonauswärtsbegrüßenkönnen,
und sagt unter Anderen .Wir
sind draußenin denKronländern
sieunddaschlechtangeschrieben,so

daß es nur zu rede ge¬
reichenkann ,wenndieHerren

vonauswärtses näherkennen
legen und mit uns in nähren
Beziehungenstraten .Ganzbesonders
machtes unsFreude ,wennwir
Herrenbegrüßenkönnen ,diemit
demBaugewerbeunddensech¬
nischenWissenschafteninBezie¬
hängenstehen ,denndieGemeinde
Wienist vielleicht dergrößte
Industrielle ,in Österreichund
die Zahlder Techniker ,diewir
beschäftigeist eineüberaus

bedeutende

WirhabeneingroßeInteresseanallen
technischenFortschrittenundwirsetzen
unserenEhrgeizdarein ,daßalleunsere
UnternehmungenstetsaufderHöhederZeit
sind.DazubedarfesderMänner,welche
selbstsichaufderHöhederZeitbefindenund
welchedenAnforderungen,dieheutemehr
demjegesteigertesind,zuentsprecheninder
Lagesind .Wirwissenessehrgutzuwürdi¬
gen ,daßdasVerdienstnichtimmerdemjeni¬
genalleingebührt,deranderSpitzederUnter¬
nehmensteht ,sondernauchjenentechnischen
Kräften,denenoftdasSchwergewichtder
ganzenAusführungüberlassenist .(Lebhaf¬
ter Beifall . )DerRednerbetonte ,daßdie
GemeindedieBestrebungenderBautechniker
mitSympathieverfolge ,würdigtedie
VerdienstedesVerbandesundschloßmit
einemHochaufdenVerbandderBautechniker
Sperreich.GroßerBeifall.

BaumeisterPascher(Graz,stelltesichals
bescheidenenSchülerdesGottbegnadetenMei¬
bergvorderdenherrlicheal¬
undgeschaffenundbrachteanmit
großemBeifallaufgenommenhochauf

die WienerFrauenaus .
HiemitwardieReihederoffiziellen

Kassegeschlossen.
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EinrichtungderVerwaltungim21 .Bezirk

dieVorarbeitenhinsichtlichderVerwaltungdes
21 .Bezirkessindgegenwärtigsoweitvor¬
geschrittenn,daßeinklaglosesFunktionieren
desneuenVerwaltungsapparatesmit1.Jännergewährleistetwerdenkann.
derBürgermeisterhatdaherdiesenTag
demStatthalteralsTagderEröffnung
desmagistratischenBezirksamesfürden
21 .Bezirkvorgeschlagen.DieVerwal¬
lungdes21 .Bezirkeswirdfolgenderma¬
steneingerichtetwerden:. )Aufstellung
magistratischenBezirksamtesfür
denneugeschaffenen21 .Bezirkmitdem
AmtssitzeimFlorisdorferRathause,
dasBezirksamthatauchdieunmittel¬
bareVerwaltungderGeschäfteinder
ehemaligenGemeindeGrisdorf ,sowie
indeneinverleibtenTeilenderGemein¬
denGroß-Hedlersdorf,Strebersdorf,
Sammersdorfu .Lang-Eiersdorfzu
besorgen.ZurUnterstützungdesBezirks¬
amtesdienen. )eineExpositurmit
demSitzeinStadlenfürdasGebietder
ehemaligenGemeindenRadlauu .hirsch¬
stettenunddeneinverleibtenTeil
vonBreitenderengererSprengel,
fernerfürdasGebietderbestandenen
GemeindenAspenu .deneinverleibten
TeilenvonGroß-gersdorfu .Mann,
wörthweitererSprengel,und. )dreiBezirksaufsichtsräte,mitdemSitze
inLeopoldaufürdasGebietdieserehe¬
maligenGemeinde,inAaraufürdas
GebietvonKaranu .inAspenfürdasGebetdieserbestandenenGemeindesowie
fürdieeinverleibtenTeilevonGroß-En¬

Mart .derge¬
dankeistder,denParteiendurchdie

SchaffungderExpositusu .desInstituteslitischeVersorgungshausimBezirkderBezirksaufsichtsrätedenweilenu .durchSergassederSchauplatzeinegoldenenungünstigeVerkehrsverhältnissenocherschwertenHochzeitsfeier.DasEhepaarJakobundWeginsBezirksamtmöglichstzuersparen. JohannaSchimmerling,welchedurch40AlsLeiterdesmagistratischenBezirksamtesJahrein Wienlebtenu .sichhierfürden21.BezirkwurdeMagistratsratHein¬Hauserhandelfortbrachten,befindetsichrichKitzlerbestellt.AlsLeiterderBauamts¬erstseitMaiindemVersorgungs¬abteilungist BauratMoritzfiliiin hause .DieFeierfandinderAnstal¬Aussichtgenommen. Kanzleistatt ,woselbstsichgefunden
hatten;inVertretungderKultusge¬Bezirksratssitzungen .DieVertretungdesmer ,die¬BezirkesJosefahaltamDonnerstagdensidentendesDamen-Komites9 .d .um4Uhrnachmittags,dieVertretungFrau da demant ,derArmen¬desBezirkshausamMontagden ferentderWienerMagistratsRatAsper¬13.§ .um6UhrabendseineöffentlichegerinAuftrageu .inVertretungdesSitzungab¬ Bgm.Dr .Burger,dannG.Zisserer,

OberkanteBauer,PrimariusDr .Insel,GoldeneHochzeitenGesternnachmittagsdieFamilienangehörigendesJubelpaares,feierteinderGummendorferPfarrkircheVerwalterKock,u .dieÄrzteu .bean¬dasEhepaarJohannundGertrudPodinskytenderAnstalt.BankierLohneröffnetedasfestdergoldenenHochzeit.PodiskydieFeiermiteinerAnsprache,inwelcherwar

istSpikerundseit1855bis1902selbststän¬er denVertreterdesBürgermeistersdigerGeschäftsmannim6 .Bezirkander MagistratsratAschergeraufdasherzlichstegestrigenfeier ,nahmen4Kinder,9Enkelbegrüßteu .sodannnamensdesAufsicht,und4Urenkelteil .ZurFeierhattensichalsderAnstaltdesJubelpaaraufdasinderGummendorferKircheeingefundenherzlichstebeglückwünschte ,u .ihmein¬
VizebürgermeisterDr.Porper,Gemeinde, Ehrengeschenk,überreichte.DannergriffMa¬rat Glößlich ,zah¬ gistratsratAspergerdasWort,welcherincheFunktionäredes6 .Bezirkesu .die VertretungdesBürgermeistersundin
OrtsgruppeMarialdesChristlichenWie¬dessenAuftragdieGlückwünschederStadtnerFrauenbundessowiederD.Christ¬Wienu .dasüblicheEhrengeschenküber¬cheMariahilferFrauenbundu .der brachte.DannbeglückwünschtendasJubel,Kranken-undLeichenvereinEintracht,dempaarFrauPräsidentenDiamant,fernerderZubelbräutigamdurch50Jahreange¬G.Ziffereru .ObmannSchwarznamenshört .DiekirchlicheZermonie,nahm desVereineszurUnterstützungu .Beklei¬Prof .Dr .Per¬ dungarmeralter Männer,OberkantorimNamenderStadtWiendesJubelpaarBauer,einMessedesJubelpaares,beglück¬begrüßteu .ihmdasüblicheEhrenge¬wünschte,dasselbenamensderFamilie,schenküberreichte.DannüberbrachtendanktedenerschienenenFestgästenu .schwa¬GeschenkeundGlückwünscheBezirks¬danninfeierlicherWeise,denviduellenvorsteherSchadenamensdesBezirkes, Segen .MiteinerkurzenDankesredediebeidenFrauenbundeu .derKran¬desPräsidentenLohnschloßdieFeier¬kenu .LeichenvereinEintracht. DarnachbesichtigtendieVertreterderGe¬

Samstagnachmittags4UhrwardassomeineWienunterderFührungder

wäredasaußerordentlichgut
eingerichteteVersorgungshausu .die

mit verbundeneSeel ,
welchezusammen245Personenverpflegen,
aufdaseingehendste.

GrafAuerspergfürdieSchiffahrt.Der
VereinzurFörderungderösterreichischen
SchiffahrtwendetesichandenLeiterdes

Ga¬
gergmitdemAnsuchenalsMitgliedein¬
zutreten.Hierauferwiderte,Sr .Excellenz
brieflich,IhrerliebenswürdigenEinladung
gernFolgeleisten ,erkläreichmeinen
Beitritt,u .übermittleanverwahrt,meinen
Mitgliedsbeitrag.Eswürdemirzurbeson¬
derenFreudegereichen,wenndievon
IhnenausgesprocheneErwartunginErfül¬
lunggehen,u .meinbescheidenesBei¬
spieldazubeitragenwürde ,weiter
KreisefürdieBestrebungenIhresVer¬
eineszugewinnen.Ichwünschelebhaft,
daßauchbeiunsdieErkenntniszum
Durchbruchgelange,wieengdiePflegeu.
dieEntwicklungderSchiffahrtmitdem
wirtschaftlichenGedeihendesStaatesver¬
knüpftist .Nochistesnichtzuspät,den
Vorsprung,denanderaufdiesemGe¬
bietevorunsgewonnenhabenn,durchEifer
undBeharrlichkeitweltzumachen;dochbe¬darfeshiezuderZusammenfassungaller
KräftemitderopferwilligenMitwirkung
derjenigen,denendieZukunftdesleuen
VaterlandesamHerzenliegt.
EineBiographiedesDichtersAnasta¬insGrün.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesM.Dr .Krendemk .k .

Universitäts-BibliothekarinGrazDr.
AntonSchlossarzueineranläßlichder

imApril1906fallendenFeierdes
100jährigenGeburtstagesdesDichters
AnastasiusGrün(AntonGrafAuer,
gerg )vonihmzuedirendenBiogra¬
phiedesDichtersausnahmsweisedieBe¬

.



WienerRathaus-Korrespondenz
Pet .213601 .NeuesRathaus

herausgebenu .verantenRedakteurRud.Eige
15Jahre .Dienstag7 .November1905.

StatistischesJahrbuchderStadtWen.Der
soebenerschienene21 .JahrgangdesNa¬
tistischenJahrbuchesderStadtWienpro1903
enthaltwiederzahlreicheNeuerungenu .
Verbesserungen.DasWerkwurdevorder
MagistratsabteilungXXI(Statistik )unterder
LeitungdesMagistratsratesDr .Schreiber
bearbeitet .DieRedaktionführtewieim
VorjahreMagistrats-OberkommissorDr .
HackeunterMitarbeitdesOberkom¬
missorsDr .Zöhnen .Ausdemtrefflichen
Nachschlagebuch,dasallesWissenswerte
überWienin Ziffernenthält ,geben
wir im Nachstehendeneinzelnewei¬
ger bekannte Datenwieder :

SiezählteEndedesBerichtjahres34888
Häusermit397402Wohnungen.Letztereent¬
hielten335266Wohnraumu .zw .560188
Zimm ,285593Kabinete ,100022Vorzim¬
mer ,und391463Ruchen.Aufgerichtlichem
Wege ,wurden139627KündigungenvonWoh¬
nungenundsonstigenRäumlichkeitenvorge¬

nommen.Am31 .Oktober1903standen64Hau¬
der3095Jahreswohnungen ,18Sommerwohnen ,
gen ,30WohnungenmitGeschäftslokalen,an
1815GeschäftslokalederdieGesamtbevölke,
rungwurdefürdieMittedesJahresmit
1797.992Personenberechnet.ImJahre1903
wurden16889Ehegeschlossen ,8533Ehe
derTodund779aufgerichtlichemWegege¬
löst .Geborenwurden54623Kinder ,darum
der16700uneheliche.3724unehelicheKinder
wurdenlegitimiert .Gestorbensind32818
Personen.DasHeimatrechterhielten12628
Geländerund772Ausländer.Dieange¬
führteZahlderGeländerumfaßt515hätte
freiwilligerVerleihungund12113Fälle
derErsitzungnachdemGesetzevom5 .
Dezember1896 .denin denGemeindever¬
bandaufgenommenenPersonenfolgten

5

8963Frauenund20194KinderimHeimat,
rechte .DasBürgerrechtderStadtWienwur¬
de766Personenverliehen.BisEnde1903
wurdenfürdieersteHochzuehlenleitung
83381. 20Kronenverausgabt.ImBericht¬
jahrewaren29063HäusermitHochwollen,
wasserversehen;5425Häuserentbehrten
nochdesselben

fürdieelektrischeöffentlicheBeleuchtungdie
ten205Bogen ,und41GlichenfürPri¬
Natzmerkestanden11866Bogenund642 .854
Glühlampenin Verwendung.Fernerwaren
vonden7inWiebefindlichenZentralstationen
4762Elektromotorenmit11170Pferdekräften

aufgestellt.
DieZahlderStraßenbetrug2305mitei¬

ner Langevon850950mundeiner
Flache von12390 . 394 ,davonwaren
6380. 898mgepflastert .Vonletzteren
Maria5584701mmit Steinen ,298043
mitAsphalt ,112 .149mmitKlinker,
115 .862mmitHolzstückelnu .19. 913
in mitBetonbelegt .FürdieStraßen,
bespritzungwartäglicheineWassermenge¬
von160394hlerforderlich .

imBerichtjahregabesinWien168öffent¬
lichzugänglicheGartenanlagenmit
9727996mFlächeu .23Zieranlagen
mit144692mFläche .VondemGesamt¬
ausmaßeentfallenaufAnlagenimEigen¬
tumdesHof -oderStaatsarars6,994330m
derGemeinde1 ,117. 890m ,vonFondsoder
Privaten1760 .468 .zurErinnerung
anPersonenoderEreignissebesaßWien
54freistehendeund7nichtfreistehende
Denkmäler,13PlastikenalsZierdeöffent¬
licherPlätze,66freistehendeDenkmäler
religiösenCharaktersund34Monumenta,

brunnen .
BeidemLandesgerichteinStrafsachen

wurden ,2650PersonenwegenVerbrechen,
889wegenVergehen,und363Personenwegen
Übertretungenverurteilt .DieSicherheits¬
wachezählte277Inspektorenund2901

Wachmänner,dasPolizeragentenInstitut
71Inspektorenund516Agenten .Das
Gesamterfordernisfürden . k.Sicherheits¬
Dienst,beziffertesichmit9776150R.

ImJahr1903wurdenin Wien75Pfarr¬
kirchen,42sonstigeKirchen,204Kapellen,
48 israelitische TempelundBetraum
gezahlt .DieZahlderfür dieSeelsorge
unddenReligionsunterrichtangestellten
katholischenPriesterbetrug416.die21hier
ansäßigenMännerordenundKongrega¬
tionenbeseßen642 ,die27Frauworden
u .Kongregationen,2765MitgliederAus¬
derkatholischenReligionsgenossenschaft
treten 860 ,aus der evangelischen18t
ausder mosaischen582Personen .Ein¬
getretensindin dieselben440 ,bezw.
709und71Personen.

BeidenVerzehrungsteueramternwurden
zumVerbrauchbesteuert .186 .267Kinder
über u .62870unter 400kgLebend.
gewicht,318637Kälber ,609 .168
Schweine,91737Schafe,Sammer,Ziegen
etc .5981066frischesRind ,Schaff -und
Ziegenheisch,Würsteu .Konservenstisch,
5 ,815072kgfrischesKalb -u .Schweine¬
fleisch ,4,012501kgsonstigeFleischwer¬
ren ,5748 .639StückzahmesGeflügel,
485 .271StückHafen ,3682Stückhirsche,
2 ,111786kgFischeetc .

ImJahr1903warenin Wien ,11917
freie ,3904handwerksmäßigeund
2470Konzessionierteferner1264sonstige
erwerbsteuerpflichtigeGewerbu .Unter¬
nehmungenangemeldet.Vonden1145
männlichenund339weiblichenHause,
ren waren234in Wienheimalberechtigt .
Anden78Arbeitseinstellungen ,vondenen
2416Unternehmungenbetroffenwerden,
moren8870Arbeiterbeteiligt .Du
Veranlassungenwarenin46Fällen
Lohnfragen,in19FällenArbeitszeit
u .in 16fällenArbeiterentlassungen.
DieArbeitseinstellungendigtemit



gänzlicherBewilligungderfordern
genin 21 ,mitteilweiserBewilli¬
ungderselbenin 22u .mitNichtbe¬

willigungderselbenin 37fällen .
In fabriksmäßigenBetriebenwerden
in 793Fällen ,eineVerlängerungder
elbstündigenArbeitszeit ,darunterin
17Fällenbis zu3 Stundenbewilligt.

die Bezirkskrankenkassezählte
1301885Vereinskrankenkassenwiesen
13292316Betriebskrankenkasse
18759,74genossenschaftlicheGehilfen,
krankenkassen18577650genossenschaftliche
Lehrlingskrankenkassen38 .82535regi¬
strierteHilfskassen102690Mitglieder
auf .BeiderDienstbotenkrankenkasse
waren74770Dienstbotenversichert.
diefürsorgefürstädtischeBedienstetein
Krankheitsfällenerstrecktesichauf
11069Personen.

ZwischendesTeilnehmerndesTelephon
schenStadtmetzeswurdenimBerichtjahr¬
72990 . 000MillionenGesprächegeführt .

DieZahlderHakerbetrag994 ,der
Einspänner1794derLohnkutschen1228.
durchFuhrwerkwurden2052Unfälle

veranlaßt .
Ende1902gabes in Wien3007Vereine

darunter ,235Aktiengesellschaften641
Geselligkeitsvereine,263Gesangvereine,

45 rt .ein¬
bestattungsvereine,2625Spar -und
Lankaufsverein ,892Woltätigkeit¬
vereine und 725Fachvereine .

Hauptvoranschlagpro1906.DerHauptvor¬
anschlagderGemeindeWiensodieVoran¬
schlägesämtlicherunterderGemeindever¬
waltungstehendenLandeundAnstaltenbe¬
f dasVerwaltungsjahr1906liegendurch

14Tageu .zuvom8 .biseinschließlich.
läglichvon9Uhrvormittagsbis2Uhr
nachmittagsin Präsidialbureaudes
WienerGemeinderatesSchleichelsgasse2
Siege5im1 .StockzuröffentlichenEi¬
sichtauf¬

dieRestaurationinTürkenschanpart .
derGemeinderathatimheurigenFrühjahr
für die Ausgestaltung desRe¬
bäudes menscher 3000
bewilligt .DieArbeitensindnunmehrbeim
detu .dasGebäudepräsentiertsichinfolge
des Zubauvon 2 gedecktenGla¬
rendenals großartigesElablissement .
durchdieAdaptirungdesgroßenSaales
wurdeauchdie Benützungwährendder
Wintermonateermöglicht .DiePläne

heiter .Wie¬
derzahlreicheBesuchinderletztenZeitbe¬
weist ,findetdieneueEinrichtungbeiden
PublikumBeifall .

derBeamtenverbandderLandstraßehält
am Donnerstag der Sa¬
alten Restant macherLand ,
faßteHauptstraßeeinenUnterhaltungs¬

abend ab .Das
folgenden auf Vor¬
sit vereinesDank ,iedergesungen
vonFol .MarieBartsch(Klavierbegleitung
Prof .Oseral,EinigeMinutenderTäuschung
Prof .Keller ,humoristischeVortrage
LudwigKoppel ,FranzSchönbauer
FudergesungenvonFol .MartinCol¬
bothenenin BerlinMisterStoos( vom
ter vomTitusdoli u .Charakter
DarstellerAdolfMöller.AmSchlusse

Tanzkränzchen.

ertragüberMüllverwertung.Im
OsterreichischenIngenieur-undArchitekt,
tenverein(FachgruppefürGesundheits¬
lechnikwirdamMittwochden8 .d .
siebenUhrabendsDr .HansThiesing
MitgliedderKön .preußischenPrüfungs¬
anstaltfürWasserversorgungu .Abwasser,
beseitigungin BerlineinenVortrag
überdieMüllverwertung,insbeson¬
derenachdemDreiteilungsverfahrenhalten

NeueArmenräte.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.BraunißdieWahl
der HerrnJohannBallingerzumObmann

er¬
Stellvertreter ,FranzRockzumRech¬
führerundJohanndazumRechnungs¬
führer-StellvertreterdesArmeninstitutes
Rudolfsheim,nacheinemBerichtedesM.
HolzdieWahlderHerrenFranzSchröm
zumObmann,WilhelmWernerzumersten
undFerdinandder zumzweiten
Obmann-Stellvertreter,FranzWahlzum
RechnungsführerundMorizentsch

- ¬
institutesDöbling,nacheinemBericht

des M .Risswegdie WahldesHerrn
KarlWinterzumArmenaldesBe¬
zigesGartenbestätigt .

Bezirksratssitzung .DieVertretungdes
BezirkesMariahaltamDonnerstagden
9 .d .um5Uhrnachmittagseineoffentliche
Sitzungab¬
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VonderKrama.Gesternabendsfandin
der Kramaein sehr interessanterVor¬
tragüberWiensjüngstenBezirkslavids
dorfstatt .DerAbenderhielteincharak-¬
leristischesGeprägedurchdieAnwesenheit
desBürgermeistersDr .Burger ,derVize-¬
bürgermeisterDr .Prozerundhierhammer
der AbgeordnetenProfessorSturm ,um
losenoble,zahlreicherStadt -undGe¬
meineraledesMagistratsdirektors
Dr .Weiskirchner ,mitder dreiOber¬
magistratsräten undzahlreichen
Beamtendes WieserMagistrates .Ins¬
besondersdie Gemeinderätedes21 .
Bezirkes ,unddieBezirksvertretung
mit demVorsteherAnderer ,ander
Spitze ,warfast vollzähligerschienen
undlauschtenmitgespannterAufmerk¬
samkeitdemVortragedesDirektors
RegierungsratesDr .Umlauft,vondem
auchderTextdesVortragesherrührt
DirektorUmlaufthat esverstanden,
inanschaulicherWeisedenneuenBezirk
derReichshauptstadtzucharakterisieren.
unddurchEinflechtunghistorischerErinnerun¬
genanpassenderStelle ,insbesondere
durcheinehinreißendeSchilderungdes
denkwürdigenTagesvonAssern ,und
EßlingendemStoffbesonderenReizzu
verleihen.LebhafteHeiterkeiterregte
dieaußerordentlichgelungeneDarstel¬
lungdeseinzigenWienerKommunal¬
sieres GemeindeLeopoldaudesClo¬
risdorfermagistratischenBezirksamts¬
kellers ,wie nunmehrwohlder
dortige Ratskeller genanntwerden
mußunddie VorführungderLeo¬
poldauerGänse ,am .Dr .Burger,

derzumerstenMaleeinerVorstel¬
werdenlung in der Uramabeiwohnte ,um

bei seinemErscheinen von demPräf¬
dentenDrKoester ,denVizepräsiden
ten Generalv .Obermayeru .den
AusschußmitgliedernHofratWeiß,Prof.
Schlencku .BezirksschulnspektorHofer,
sowie demDirektorRegierungsrat

Dr .UmlauftdemSekretäru .Vorstan¬
des7 SchuberbundesJakschempfangen
u .in diefürihmreservierteLagege¬
leitet .DieVorstellungfanddenvollsten

BeifalldesBürgermeisters,welcherdie
der Allge¬

meinheitsoaußerordentlichnützlichen
UnternehmensimsichereAussichtstellte ,

wennauchdieRegierungsichbereitfinde
dasIhrigezurErhaltungderUrama¬

beizutragen .
Lehrerbeeidigung .Heutemittagsnahm

am .Dr .BurgerdieBeeidigungeiner
ganzenReihevonLehrpersonevor¬
EswurdenbeeidigteinBürgerschuldirek¬
tor ,2 Oberlehre ,eindefinitiver
Rath .Religionslehrer,6Bürgerschulleh¬
rer und3Bürgerschullehrerinnen
erster Klasse ,21Lehreru .ebenso,
viele LehrerinnenersterKlasse
32desVolksschullehreru .28Volks¬
schullehrerinnenzweiterKlasse ,14
definitive ,Bezirksaushilfslehrern .4
solcheLehrerinnen,zusammen133Personen
demfeierlichenAktewohntenbei
Vizeburgermeisterhierhammeru .der
administrativeReferentdesk .k .
BezirksschulratesWienMagistratsrat
Viktoren .VorderEidesabnahmehielt
BürgermeisterDr .BurgerfolgendeAn¬
sprache:Siesindfürheuteeingeladen
worden ,umdenimGesetzevorge-¬
schriebenenDiensteidderLehrerinnen
undLehrerabzulegen.DerInhaltdes
Eidesdürfte Ihnenwohlbekanntsein .
ErumfaßtnichtsanderesalsdieAn¬

gelobungtreuerPflichterfüllungder
IhnenobliegendenPflichten,selbstver¬
ständlichauchdie TreuezuKaiserund
Reich .EskanndiesenEidjederund
jede vonIhnenmit ruhigemGewissen
ablegen .Eswirdnichts verlangt ,was
gegenIhre Überzeugungseinkann .
Aberdas eine mögenSie alssicher
annehmenn ,daßder Eideineheilige
handlungist ,welchedenMenschenfür

das ganzeLebenbindet .Es gibtzwar
einigegewissenlose,ehrloseSubjekte
welcheeinegegenteiligeBehaup¬
lungvertreten ;aberich hoffe ,daß
niemandvondiese Anschauungteilt .
Esist nicht richtig ,daßSiegezwungen
sind ,denEidabzulegen .Siebrau¬
chendenEidnurdannabzulegen,
wennSie Lehrerwerdenwollen .
Dannaberist auchderStaatu .die
Gesellschaftberechtigt,dieAblegung
eines solchenEidesvonIhnenzu
verlangenu .dieser sie ist eine
Sie für dasganzeLebenbindende
Erklärung .Siewerdenbei derEr¬
füllungIhrer Pflichtenimmerdavon
ausgehen ,daßes Ihre Aufgabeist ,
immerimösterreichischenSinnezu
wirken .Sie werdensich immergegen
wärtighalten ,daßes notwendigist ,
daßdie KindervorAlleinindemen¬
genKenntnissenunterrichtetwerden,
welchefürdasLebenunbedingtnot¬
wendigsind ,ich meineimLesen
SchreibenundRechnen.Eswarzwareine
gewisseZeit ,inwelcheraufdieseKennt¬
nisse ,etwasgeringschätzigherabge¬
blickt wurde u .in der manglaubte ,
esmüssedasGehirnvollgestopftwerden
mitDingen ,die sie vergessen ,unmit¬
telbarnachdemsie dieSchuleverlassen
habenu .welchefürdasweiterfort¬
kommenvongar keinerBedeutung



sind .Heutehatsichdiesetwasgeän¬
dert ,diemeistenLehrererblickenihre
Hauptaufgabedarin ,er dahinzuwirken,
daßdie Kinderin denElementar¬
gegenstandengründlichundgutunter¬
richtet werden .Wenndas Kindordent¬
lichlesen ,schreibenu .rechnenkann,
wird es auchim LebenseinenWeg
finden ,eswirdnichtbetrogen,nicht
leicht überlölpeltwerdenkönnen,
DadurchwirdeinesichereGrundlage
geschaffen ,auf welcherweiteraufge¬
bautwerdenkann .Ich rate Ihnenauch
daßSiedieLiebederKinderzudem
Vaterlanddadurchwachen ,daßSie

gelegentlichdesUnterrichtesin
derdeutschenSprachedieKinderaufdie
Schönheitenin unsererGeschäfteauf¬

merksammachen ,auf dieWeise
die Liebezur Vergangenheitmecken,
unddadurchauchfürdieZukunftwirken.
Ichhoffe ,schloßderBürgermeister,daß
ich mit Ihnenzufriedenseinwerde.
darnachverlasMagistratskommissor
Pauldie Eidesformel ,woraufdie
gentlich-Eidesablegungfolgte .Zum
SchlussebeglückwünschtederBürger¬
meister die neu ernanntenLehrge¬
sonenaufdasherzlichste.

WienerStadtrat
Sitzung am8 .November

VorsitzenderH .B .Dr .Pergeru .hier¬
Jammer .

dasvomStraßevorgelegtePro¬
jektfürdiegärtnerischeAusgestaltung
desPlatzesvorderneuenSotkirche
in 20 .Bezirkwirdmit einemKosten
erfordernissevon12000Kronengeneh¬
migt .DieDenuegulierungskommission
wirdersucht ,dieganzePorzelles .Z.
1475derGemeinde,bis zumFrühjah¬
1906unentgeltlichabzutretenmitAus¬
nehmeder für dendefinitivenver¬

chenbaureserviertenFläche.
D .B .hiersamerbeantragtdem

heutigeKomitefür dieVeranstal¬
lungder50jährigenJubelfeier ,der
k .k .Staatsrealschuleim4 .Bezirkein¬
Subventionvon2000StronenalsBei¬
trag zurErrichtungeinerStiftungfür
würdigeStudenten an dieserAnstalt
zu bewilligen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬
wirddasProjektfür dieBlizablei¬
veranlageanderneuenLeichenhalt¬
EinNichtinfektioseimWienerZentral¬

FriedhofemiteinemKostenbetragevon
1874genehmigt.

M .GotterbeantragtdenStatt
halter ErlaßbetreffenddieEr¬
lungderBewohnungs-u .Benützungs¬
bewilligungfür dasneueAmtsge¬
bäudederk .k .Generaldirektionder

5
zurKenntniszunehmen.(Aug. )

beantragt denVorschläge
desk .k .Bezirksschulratesbezüglichder
SommerungderimheurigenJahremit
Polizzenderstädt .KaiserFranzJosef
Regierungs-Jubilanns-StiftungLebens¬
u .Renten-Versicherungsanstaltzube¬

einen Schä¬
chenbeizustimmen.(Aug. )

derPreisfürdiestädtischeGrund¬
parzelle346in PötzleinsdorfinAus¬
massevonzirka 1897wirdmit
1625bestimmt .

EinOffertfür einenTeilderPar¬
zelle676in Pötzleinsdorfu .C .250
in Neustift im Ausmaßevon23643
in wird umden Pauschalpreisvon
2100Mangenommen.

NacheinemBerichtedesM.Losenoble,
wirddieAnschaffungeines5 .Lusters
fürdenStadtratssitzungssaalu .die
Rekonstruktionderbestehenden
hustergenehmigt.

DasProjektfürdieErweiterungder
GartenanlageaufdemSchmerlingplatz
durchEinbeziehungdesTrottocosgegenüber
demParlamentsgebäude,wirdmiteinem
Kostenerfordernissevon4139genehmigt.

NacheinemBerichtedesM .Bogzow,
kgwerdenfürdiePlanierungdes
fürdenBauderFeuerwacheWieder¬
bestimmtenPlatzeszwischendemWiederer
Gürtel ,der Schellem Radekund
Blechtumgasseim4 .Bezirk500l .be¬

willigt .
M .Raubeantragtein Offertauf

diePorzelle879in OberS .Weitnächst
demFriedhofeimAusmaßevon4794
in wegenzu hoheForderung( 26000
Kronen )abzulehnen.DemAntragwird
zugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Knoll
wirddemAnsuchendesVerschönerungs¬
vereines Kagen umÜbernahme
desvonihmangelegtenPortes ,in
die Erhaltungder GemeindeWin¬
Folgegegeben.
NacheinemBerichtedesM.hofwird

einoffertaufeinenTeilderstädtischen
PorzelleE .Z .20in Alt-Leopoldusim
Ausmaßevon 152 mumdenEinheits
pris von8 f 34per inangenommen.

M.TomolaberichtetüberdenAn¬
trag derG .KlebenderaufAbände¬
rungdes§ 20derGeschäftsordnung
desGemeinderatesin demSinne ,daß
die EinbringungvonDringlichkeitsan¬
trägen u .deren mündlicheBegrün¬
dungimGemeinderatezuzulassensei ,
en .DieAntragwurdenacheinge¬
henderBeratung ,welcherauchder
gemeinderatlicheAntragstellerzuge¬
zogenwarabgelehnt.
dieSchadloshaltungfürdenzurStrafeab¬

zutretendenGrundbeiderRealität
4 .Bez .Mayerhofgal,18imAusmaßevon
56wirdmit800fl .garbestimmt.
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EigenregiederGraberausschmückung
in WienerVorortefriedhofen.DerStadt
rathatkürzlichfür2WienerVororte;
Friedhofe,denHernalseru .denOttak¬
ringerdieEinführungdeseigenenBe¬
triebesderGräberausschmückung,des
Beerdigungsdienstesu .sonstigerFriedhof,
geschäftegenehmigt.FürdenHernalser
FriedhofreferierteM.SebastianGrun¬
beck ,fürdenOttakringerM.Perdi¬
nandGräf .ImhernalserFriedhofmar¬
derEigenbetriebprovisorischbereits
eingeführt ,er wirdmit1 .Dezember
d .J .definitivdurchgeführt.Andemglei¬
chenTagewirdderPachtvertragzwi¬
schenderGemeindeWeinu .demder¬
zeitigenVerwalterdesOttakringer
Friedhofesin gemeinsamenEinver¬
ständnissegelöst ,dienotwendigen
RequisitenWerkzeuge,Pflanzenetc.
nachdembeiderÜbergabefestzustet,
lendenSchätzwertedemVerwalter
abgelöst,hiefürderHöchstbetragvon
14000Mgenehmigtu .auchhieram1 .
DezemberderEigenbetriebdurchgeführt
DerStandderBeamtendesZentralfried¬
hofesheißtnunmehrStandderBeamten
derGemeindefriedhofe.IndiesemNa¬
auswerdenzweiOffizialstellenin
der7 .Rangklasseneugeschaffen.
MitderLeitungeinesjedenderbeiden
genanntenFriedhofwirdeinBeamter
derGemeindefriedhofebetraut ,derfür
diesedieDauerdieserDienstzeit ,den
TitelFriedhofsverwalter,erhält .Für
beideFriedhofe,wirddasnotwendige
ständigePersonalunddasHilfsperso¬
nalschlaisiert .FürdasimWochen¬
lohnestehendeGilspersonalist von5

zu 5 Jahren im Mai5
eineErhöhungdesWochenlohnesin
Aussichtgenommen.BezüglichderAlters,
versorgungfürdasHilfspersonale
geltendieselbenVormen,wiehinsicht,
lichderBedienstetendesZentralfried,

hofes
EineStundevordergoldenenHochzeitge¬

storben.Dienstagnachmittagshätteim
HausederBarmherzigkeiteineschöne
Doppelhierstattfindensollen,indemein¬
InsassedesHausesdiegoldenu .einzwei¬
terdiesilberneHochzeithättesein
sollen .DergoldeneJubelbräutigamwar
JosefMarsch,derim80 .Lebensjahrfand
undfrüherGeschäftsführerwar.Erbehin¬
datsichseitAugustdiesesJahresmitHoch¬
gradigerAltersschwächeu .Verkaltung
derArterienin diesemHauseder
Barmherzigkeit.DerzweiteZubelbrau¬
ligamist der geweseneHauptmann
EmilScholz,derim65 .Lebensjahre
stehtundseitAugust1903wegenhalb¬
seitigerLähmungdieWohltatendieses
Hausesgenießt.EineStundevordemauf
4UhrfestgesetztenfeierlichenAktestarb

Mersin GegenwartseinerGattin ,
welcheebenzurFeierdergoldenenHoch¬
Zeit erschienenwar ;er starb mittenin
Blumen,dennseinKrankenlageru.
dieUmgebungdesselbenimKranken,
sale ,warschonfürdasfestreichlich
geschmücktworden .Sodannwurdean ,
gesichtsdiesesTodesfalles,diesilber
HochzeitalleininderAnstaltskapelle
gefeiert .Eswohntenderselbenbeider
PräsidentdesStiftungs-Kuratoriums
HofratDr .ZschokkemitdenKuratori¬

ums-MitgliedernHofratHusareku .
RegierungsratNiederhofer,Dr .Plöhl,
HofbaumeisterSchmalzhofer,Stadtpfle¬
sterermeisterBerger ,derPfarrer
PechmannvonWeinhaus,derAnstalts¬
seelsorgen,derPriorderunbeschäften

Trinitari ,MagistratsratAsperger,
dieFamiliedesHubelpaaresu .zahlreich
InsassendesHauses.DiekirchlicheZer¬
mannahmHofePrälatZschokke
untergroßerAssistenzvor .Errichtete
andasJubelpaareinetieferschütternde
Anspracheu .gelebrirtedanndenSegen¬
NachderkirchlichenHandlungüber¬
brachteMagistratsratAspergerinVer¬
tretungdesBürgermeistersdemJubel,
paare ,dieGlückwünschederGemeinde
WienundeinkleinesEhrengeschenk.
dasdemgoldenenHochzeitspaarezu¬
gedachteEhrengeschenkerhieltdanndieWitwe.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesW.B .Dr .Körperim

StatusdesKonskriptionsamtesAlbert
WolfundEmundJohannScholzzu
Offizialen,RudolfGelinger,u .Marx
PrognerundFranzPeterzuOk¬
zessistenernannt.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Graba¬
demAnsuchendesMagistrats -Ober¬
KommissärsDr .JosefTuleunddes
städtischenWasserleitungsaufsehers
JosefAckerumVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgegegeben.

zumBesuchedesKönigsvonSpanien.
InderletztenStadtratssitzunglegteV .B.

Dr .PorzerdesSalprojektfür dieStra¬
sendekovationanläßlichderAnkunftdes
KönigsvonSpannen,in invor .Nach
demProjekteist fürdieVordbahnstraße
dieAspergasseundRingstraßedie
AusstattungmitFlaggeninden
FarbenvonSpanien,Österreichu .der
StadtWiengeplant .In derstrate
straßeundvordemHeinrichshofesollen
andenMastenderelektrischenStra¬
senbahnin einer Höhevon35m
KörbemitlebendenBlumenan¬

gebrachtworden .lich soll vordem
BurgtoreinDekorativausgestatteter
Triumphlogenaufgestelltwerden ,an
densichbeiderseitsTribünenfürdie
Gemeindesunktionäre ,anschließen .Dem
Projektewurdezugestimmt.

ÜberlassungvonRoss.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬
dieunentgeltlicheÜberlassungvon3640
ZentnerKoksan47Vereinegenehmigt.

FeierlichkeiteninRathause.
heutevormittagsgabesimRathause
eineganzeReihevonFestlichkeiten,wie
sieanjedemerstenDonnerstageinesMo¬
nalesmitgrößererodergeringerer
Regelmäßigkeitwiederkehren.DerSchau¬
platzderFestlichkeitenwarzumTeileder
EmpfangssalondesBürgermeisters,zum
TeilderGemeinderats-Sitzungssaal,

AllendiesenFestlichkeitenwohntenbei
BürgermeisterDr .LiegermitdemVie¬
bürgermeisterhierhammer,dieGemeinde.

vater ,Braun ,Braun
am Buch ,

losenoble,Dechant,Drößler,dücke,
Elbauer ,v .Linden ,Gebhart ,Glöß
Götz ,Perdu .FranzGraf ,Gottbauer,
Güeter ,Gussenbauer ,Hallmann,
selbig ,hölz ,Hörmann,hoft ,habe
Gelink ,Klebinder,Dr .Klotzberg,Rohr¬
let ,kostik ,Marsch,LaubMayer,
Mühler ,Oberer ,Pacher ,Rauer,
Ryk ,Schreiner,Schwarz,Weilmann,
Wessel,dieBezirksvorsteherSieringer,
Niebuer,Schwarz,Schadekais .Rat
Neidinger ,Antensteiner ,Sarg ,
Cruga ,Kunz ,Hofingeru .Anderer,
dieBezirksvorsteher-StellvertreterFenzl,
Dirnbacheru .Baumgartner,Magi¬
staatsdirektorDr .Weiskirchner,die¬
ObermagistratsräteDr .Solarek ,Po¬
sellundAppel,Stadtoberbuchhalter



hönig ,vberdieGleich
einegroßeAnzahlvonMagistratsrä¬

KanzleidirektorMaÿeretc .
Kais .AuszeichnungfürStraßenbahner.
zuerstüberreichteBürgermeister

einerAnzahlvonBeamtenu .Bedien¬
stenderstädtischenStraßenbahnenAus¬
zeichnungen,welchedieseanläßlichdes
40jährigenBestandesderStrassenbahnen
vonSeitedesKaisersverliehenwurden
EssinddieObringenWilhelm
kostal ,dasgoldeneVerdienst
mitderKroneerhaltenhatte ,Ver¬
walterFranzWiesmayer(goldenes
Verdienstkreuz,RevisorJos .Hasler
silbernesVerdienstkreuzmitder
Kron )sowieKondukteurFerdinand
Muldneru .WagenführerWenzel
Pipka(silbernesVerdienstkraut . )
ZudieserHeirhattensichaucheinge¬men Nachbergden Magistrat Dr .W.
DirektorSpängler ,mitdemStellver¬
treterLiska ,denDirektionspektor .
laren Dr .Reußu .Dr .Knallu .
demKanzleisekretärMittermayer,
Betriebsleiter,Gradetzkymitseinem
StellvertreterJunge,dieOberringenieur
Allmannin Casse ,Bahnarzt,Dr .Sonder,
Verwalter ,derLeiterderHaupt¬
Kassazuzeigte.DieFrauenKollekte
mitderVorsitzendenFrauWesselan
derSpitze,alleUnterstützungs-und
sonstigenVereinederstädtischenStra¬

senbahnenmitihrenFahnenetc .
DerBürgermeisterhieltandieAusge¬

zeichneteneineAnsprache,inwelcher
erausführte.Esgereichtmirzurgro¬
stenFreude,daßichMännervormir
sehr ,welcheinhingebenderTreuesich
ihrerdienstlichenPflichtendurchsoviel¬
Jahreentledigenu .zumVorbildefür
alleübrigendienenkönnen.Wie
dieleutigeFeierbeweist ,erkannt
nichtblosdieGemeinde,sondernauch

stät ist Ver¬ tenUnternehmensu .danktdemerst an ,u .er bekundetdamit, BürgermeisterfürdasgroßeWohlwol¬
daßer nichtbloßAnteilnimmt len ,welcheser jederzeitfürdas
andemGeschickedereinzelnenAn¬ UnternehmenderStraßenbahnendadurch
stellen ,sondernauchderandiesen bekundeu .heuteauchdadurch,daßer
AnstaltenBedienstlen.DieseAuszeich¬einigederaltestenu .treuestenAnge¬
nungist eineAnerkennungderDiensteif¬stelltenderkais .Guldempfohlenhabe.rigenundtreuenPflichterfüllungfür DasUnternehmenwerdeallesdaran
alle ,welcheingleicherEigenschaftgedientsetzen,dieserKais.Auszeichnungsich
haben.DerBürgermeistersprach,sodannauchwürdigzuerweisen.DirektorseineFreudeausüberdiegroßeVer¬ Spängler,warfdanneinenRückbleich
sammlung,welcheeinBeweisvondem aufdie vergangenenZeilen ,indenen
Zusammenhalten,allerAngestelltender für dieBedienstennichtin dernot¬
städtischenStraßenbahnensei .Nichtssoll wendigenWeisegesorgtwurdeu .hob
umständesein ,diesesZusammenhaltendanndieVerdienstdesBürgermeisterszustören .Mirist es immeralsmein u .derheutigenGemeindeverwaltungIdealvorgeschwebt ,daßdiebeider hinsichtlichderPersorgefürdieAnge¬
GemeindeBediensteten,sogestelltwer¬stelltendesUnternehmenshervor¬
den ,daßsieauchihrenübrigenPflich¬ErschloßmiteinemZubelnaufgenom¬tengetreunachkommenkönnenmich menensachenhochaufdenBürger
tragte ,diesauchzuerreichen.Auf meisterm .Dr .Burgerdankte
Schleichwegenwirdabernieetwasbei inherzlichenWortenfürdieseAnerken¬miterreichtwerden,gewißaber nungseinerTätigkeitu .versicherte,werdeichimmerbestrebtsein ,entstan¬er werdeimmerdaraufsehen ,daßdie
demDifferenzennachMöglichkeit Beamtenu .Bedienstetendenstädtischen
auszugleichen.IchbitteSieauchfernerStraßenbahnmöglichstgutgestelltseien.bin ,IhreDienstederGemeindeWen¬Übermenschlicheskönnefreilichnicht
zuleihen .Ichwerdemirvergessen,daß geleistetwerden,dasmüssenalleein¬
ichheutedieangenihreAufgabehatte, sehen .DieHauptsachefürjedender
IhnenKais .Auszeichnungenzuüberrei¬angestelltenist ,daßsiegegender
chen .- NachdemObringenieurKostatAlteru .Invaliditätgesichertsind
in herzlichenWortennamensaller u .daßauchdasSchicksalderFami¬
Ausgezeichnetengedankthatte ,ergriff imFalledesTodeseinvoll¬
DirektorSpänglerdasWort .Im ständigsicheresist .ErbatdieAnge¬
Namenaller versammeltenVertreter stelltenimmerdaraufzuachtenu .even¬
derAngestelltenu .derVereinder tuellsolcheVorteilenichtleichtsinnigin
städtischenStraßenbahnensagteerdemdenWindzuschlagen.Ichglaube,fuhr
BürgermeisterDankfürdieEinla¬derBürgermeisterfort ,daßDirektor
dungzurheutigenfeier ,wodurchallen Spängler,Ihnenalleneingutgesinnter
Gelegenheitwurde,anderaußerordent¬Mannist ,ichglaube,daßerabsichtlich
lichenEhrungheitzunehmen ,welchelie¬gewißgar keinemBedienstetenUn¬
benKollegenzuteil wurde.Erüber¬ rechtgutu .gernebereitist ,überall
bringtdanndenAusgezeichnetendie helfenu .ausgleichendanzugreifen.
Glückwunsch.DergesamtenAngestell,Darumistesaberauchnotwendig,

daßdieBedienstendemdieSchwieger¬
dasnötigeVertrauenentgegenbrie¬
gen .Dannwirdes ihmgewißge¬
lingen ,berechtigtenBeschwerden
helfen.DerBürgermeisterwendetsich
sodannandie anwesendenMitglieder
derFrauenkollekte,teiltemit ,daßer
trotzderAngriffedesG .Neumann
dieAbsichthabe ,auchheuerwieder
eineWeihnachtsbeteilungfürKinder
derStraßenbahnenzuveranstalten,
daßdieGemeindediesmalaufdas
geringeErgebniseinerSammlungun¬
ter denStraßenbahnernzirke100f
imVorjahreverzichte,u .daßdie
GemeindedieAuslagenalleinbestrei¬
te .FürdieSammlungseiesnuraus
demGrundegewesen,umdenCharakter
einerFamilienfeierzuerhalten,sodaß
jederdurcheinekleineZubüßteseinen
AnteilanderFeierhabe.ZumSchlusse
gedachteBürgermeisterdesKaiser¬
alsdesjenigen,derdieAuszeichnungvor¬
liehenhabeu .betonte,daßspezielldie
WienerbeijederGelegenheitihrehinge¬
bungu .ihrTreuezuKaiseru .Reichbe¬
kundenmüssenu .schloßmiteinembege¬
stertaufgenommenendreifachenhochauf
derMonarchen .

Auszeichnungfür einen
Armeniret .

telbarnachderÜberweisung
derKoch.AuszeichnungandieAnger¬
stelltenderStadtStraßenbahnen,der
rechtdanndieBürgermochterdem
Armente6 .Gemeinliches
MathiasZachmeistervorihmvonihm
verliehene goldeneHelveter¬
Medaille.DerfeierwohntenBezie¬
verlobung und ArmenratMarieli
derneueBeziehentlichergebetenHeiligerCon .DerBüchterholthibirenan¬
sprache,inwelchereraufdieSchwierigkeiten
hierin die das AmteinesArmen¬
calismitsichbringt.



nachfürmagderCarlin
der gestrigen Teilendenra¬

ander Vergiftung kam
der erhalt anläßlich seinevber¬
es in der bleibendenBefehlend
vomGemeindetdiegroßegeldersol¬
vetermedaille,heutevormittaghat
zu ihmer daherberichtaußer¬
den eben den angeführtenEr¬
onera ratum derfeiertes

desAls alle den BezirksamtBericht
zustellen unten ,deraplante
daMagistratniemand ,fastalle
beitsamhattedieBesichttverleitung
den bei sonstige Beziehtfein
in nachfolgenKammerlingan¬
acta ,Pastor Dr .AloisHeiliger
ichbeianderFingerwurdige
inseinerAnsprüchedieersteKam¬
mengeals Mustereinepflicht
gebenenBeamtenhingestellten
brunn,u .herzlichenVater,woraufmach¬
st .Karten ,mit demAus¬
duldetes entgegnete aller
fortheilgedachte,welchedieseither
42Jahrelanganvertrautenbeide
unter demReiendesbürger¬

reichenGemeinenverwaltunggemachthatmag .Directordes
kochen ,ergehenschendarausge¬
zehretepraeppellatdaringe¬
mendie Stadtbeantenschaft
dankedes Kammerauchfurlichen
persönlichvorsehenfreundlich

K .Rat .Kammerdenkeauchhieher
mitzureichenWorten,esdurchbetonte
senheit ausdenWiendienste
ihnsehrschwer¬

den Zehrung zubehorenen
Rektor Lector Pocirten ver¬

derKatenVolksschulederAngaben
Es erhielt vomCancel¬
er desBurgerrechtderStadtbran¬

1
mitNachsichtderRavenu .legteheute
denberei widerhanddesbege¬

ehe unter darauf
überreichtedanndie meisterdem
WeltschuldirektorJohannMeist.
Gebrechungezuheilt denOrts¬
schaft . )denEhrenverdecktzu
esIhrigetramDicast.

beide feierlichten wohl
fandschlagevor Fingerden
derReziusschulinspektorProfessor
Schwalenu .SchuttFuchoral,

die Magte Viktor Merz
den Bezalung vonLeopoldat
in PuderschennmitdenGesche¬
geben manneGebruder
se eine LehrkörpereineLehr¬

ger als offene beit
zu

suspendium
In GegenwartzahlreicheGe¬rohe ,Hausverschaftvorsteheran

und Magistrat nachohne
oder heute ihrentag inGemein¬
sitzungssaal,63neueBürgerin
Vid .In jenerAnspracheverglichen
denInhaltals Bürgeraubtu .ohne
hauptsachlichjenenPass ,ebender
leuthePeratorderStadteinbis
gesprochenwird .Darinsollver¬
fandlichkeitgegenandernratio¬
netten sen .Aberdenmußeine
einsprecherStadtseininbleiben,willig
außdiedeutscheSprachdiehertheile
allemgültigeSprachebeidenbehoren
sein .Ansovielauchjededanach
Mankommtwoheres auchseinesverhältnismäßi¬
den artige Zeit ist ,zum
Mauer ,sowie uns handtman
sodaraufdenzusein ,undso
soll es ebender jenerPathen¬
den Bur¬
haltung von Commen¬

den laut vorent¬
Juris unterIntervention
die magistration comment
mag das sorgen komen
fursionen ,darbei damen¬
das Beziehes anAngelobung
Pflichterfüllungentgegengevom

menIn seiner Ansprachevon
an sie auf de¬
schwierigeten ,da dasRector
sehr mit sich bringeder denAn¬
sendenfensionaria lacet ,ha¬
oder dieses Amtübernommen.
Erndtesichdannspeziellandie
damendavonzu Hauptfehlenden
Pfahlder VertiefenderWeise
bleicht ,u .batsie ,insbesondernhern

einkerckenihmSorgfaltange¬
sehenzusehen,densuchenzuverliche
soferte Factumaccabersieden
Magistraten wirksamerbeit un¬
versehen.
AngelobungvonWilten .
denAbschlußderheutigenfriedigten

hatte an Angelobungvon400
Burschweren .Dieseangelobung,
deBurgermeisterBürgerinbesser¬
des ankomotiven Referenten
den Er begiebetheilt den ,
nikat Wilten vernahm ,ist
ein FolgederneuenSchulgesche¬
BürgermeisterDr .Burgerdankteden

herrendahin ,daßsie dasAmts¬
eines delsschulenübernommenhaben
u .sagte ,es sei einBeweisderTreue
der WienerzumVaterstadt ,daßso
vieleMännersichbereiterklären,
ihr uneigennützigendienstezur
Verfügungzustellen .DerBürgeraus
daraufhin ,daßinjederKörperschaft
die MitgliedereineAngelobungzu
leistenhabenu .bit ,dieneuenOrts¬
schulen,dieselbenichtalseineblos
Formelzubetrachten,sondernalsein

Glöbnis ,dieübernommenenPflichten
zu erhalten .Jedereinembeschul¬
et legtedannmittelsthandschlag
die Angelobungab ,womitdieFeier¬
ihrenAbschlußfand .
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WienerStadtrat.
Sitzungam10 .November

vorsitzendeV.B .hierhammer
NacheinemBerichtedesM.Hörmann

wirdeinOffertaufeinestädtischeGrund¬
parzellein 3 .Bezirkbehufssondern
der AreaMayergasse12Gesangasse
imAusmaßevon2763umdenPau¬
schulevon40000l .angenommen.

inOffertaufdiestädtischeMittelbarstel¬
3 .BezirkSchlechthausgasses .Z.1534imAus¬
müßevon33734mum60f perin¬
u .einOffertaufdiestädtischeEckbaustell¬
s .Z .3380imAusmaßevon36959.
um75f perin werdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Holzwie¬
dieAuflassungdesWachlokalesderfreiwil¬
ligenFeuerwehrNußdorfimHauseSicken
bergasse12u .dieUnterbringungdessel¬
imParterredesDepotgebäudes ,der
freiwilligenFeuermehrselbstgenehmigt.

M.TomolareferiertüberdieFrage
derBelassungderallgemeinenVolksschrit¬
in KnabenundMädchenim13 .Bezirk
Siebeneichengasse17unterderAufsicht
derOrtschulratesdes14 .Bezirkesu .bean¬
tragtdieZustimmunghiezunichtzuerlei,
len ,dagemäßdemGesetz,vom25 .Dez.
1904in Wienfür jedenGemeindebezirk
einOrtsschulratbestelltwird ,weshalb
alleSchuleeinesBezirkes,demfür
diesenGemeindebezirkbestelltenOrtsschul¬
ratezuunterstellensind .DemAntrag
wirdzugestimmt.

M.WesselbringteinenBerichtdes
MagistratoszurKenntnis,wonachdieVer¬
suche ,mitVorbesprengungderStraßen
vorderenBehandlungmittelstderkehr¬
maschinemiteinerSalzlösungbehufs
Raubbindungdie Hofesterkein

1 .

günstigesResultatgelieferthaben.Es
werdendaherimheurigenWinter
mit saubbindendenOelkompositionen
entsprechendeVersucheinAussichtgenommen

NacheinemBerichtedesM.Gottbauer
wirddieAnschaffungvon720Meter
Druckschläuchenfürdiefreiwilligen
FeuerwehrenmiteinemKostenerfor¬
dernissevon2073Kronengenehmigt .

M .Dr .Kein antragt wegen
SicherstattungderLieferungderblei¬
röhre,sowiederEisen-u .Maschinen¬
Bestandteilefürdiei .J .1906herzustel¬
lendenAbzugsleitungenderHoch¬
quellenleitungindenBezirken1bis20
eineallg .öffentl .Offertverhandlung
auszuschreiben.(Aug.

für Instandsitzungsarbeitenan
mehrerenstädtischenHäusernimNaßwald
sowiean Brunnenu .Brunnenhei¬
lungenimHinterenNußwaldu .im
Heufußwerden ,1864bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Dr .Deutsch¬
mannwirdgenehmigt,daßdiejährli¬
chenSistungsinteressenderDr .Moriz
GoldbergerschenStiftungfürFerien¬
KolonenzurEntsendungvonArmen¬
krankenKindern,währendderSchul¬

in in des Schos zuGraven¬
det werden .

M.SchneiderbeantragtderK.R.Post.
u .Telegraphen-DirektiondieBewilligung
zurVornahmevonRabelligungenim
Novemberl .J .in derHüttenstrafeim
16 .Bezirk,fernerinderBreitenserstraße,
KandlergasseWisselgasseu .amhitzige
kanam13 .Bezirkuntergewissenkan,
senzugestatten .Aug.

beckbeantragt derPorzelle
rungderLiegenschafteninDornbuchnächst
derPretsch-undZeillergasse(1479
und595 )auf19Baustellenu .Bau¬
stellenfragmenteunterdenvomMagi¬
strafeaufgestelltenBedingungenzuzu¬

stimmen.( Aug.

VerbauungsbestimmungenfürAlmanns,
dorffürdenTeilderehemaligenGe¬
meindeAllmannsdorfin 12 .Bezirk,
dernichtvorzugsweisefürIndustrieben¬
sebestimmtist ,hatderGemeinderatdie
Verbauungin geschlossenenFrontengewoh¬
migt ,jedochhiebeivorgeschriebenn,daß
in demganzenverbauberenGebiete
östlichvonderSudbahnu .Endlichvon
derDonaulandebahnvonderBauline
angerechnet,höchstenszweihintereinan¬
der liegende in Maximumje¬
liebetrakteerrichtetworden,wobeidie
vorderFluchtdesrückwärtigenTraktes
mindestens30mhinderderBaulein
liegenmuß.DerStadtrathatinseiner
letztenSitzungnacheinemBerichte
desM.BuscheineErgänzungdieses
Beschlussesdahingehendgenehmigt,daß
dieBestimmungenhinsichtlichderVerbau¬
ungstiefenurbeiBautenaufderzeit
gänzlichunverbautenGründenu .beim
vollständigenUmberder aufeiner
LiegenschaftbestehendenGebäudeAmen,
dungzufindenhaben .Hingegenhat
fürdieErrichtungebenerdigerZubau¬
ten u .ebensolcherselbstständiger
Wirtschaftsgebäude(Holzschuppen ,alle
u .dgl . )aufbereitsderzeitverbau¬
tenLiegenschaftendiegedachteVerbau¬
ungsbeschränkungnichtzugelten.

KonkursausschreibungfürHandarbeitslehrerin .
nen .DerStadtrathatimJunil .J .beschlossen
daßdieBesetzungvonArbeitslehrerinenstel¬
deningleicherWeisewiedieBesetzungvon
Stillen für denLehrpersonenim
Konkurswegegeschehe,u .daßdieAusschrei¬
bungnureinmalimJahrezuEnde
Oktobererfolge .DieVorarbeitenfürdie
ersteKonkursausschreibungerheischten
wegendervorerstvorzunehmendenSpe¬
misierungderLehrstellenfürdenArbeits¬



unterricht,Ernennungderbereitsim
dienstederGemeindestehendenLehrerin
umsie weitlicheHandarbeitenetem¬
setzendeVorarbeiter,sodaßderKost¬
Bezirksschulertersuchte,imlaufenden
SchuljahrevoneinerKonkursausschrei¬
bungabzusehen.DerStadtrathatnach
einemBerichte des Tomoladiesem
Ansuchenzugestimmt.

BlumenstageinderSchule.Einbedeut¬
samerFaktorfür dieGemütsbildung
unsererSchuljugend,sowiefürdiein
unserenTagensolebhaftbetontePflege
derKünstlerischenErziehungderselben
bildetdieBlumenpflege.Undsogäbe
es hiefür eiferungundVorbild
in gleichemMassewiein Wien ,der
Gartengerstadt,diegeradein denletzten
JahreneineunvergleichlicheVerschä¬

durch Ge¬
erfahrenhat .DasVerdienst ,Sinnu .
LiebeunsererSchulzugendzurHäusli
chenBlumenpflegegewecktzuhaben,
gebührderK .R .Gartenaugesellschaft ,
welchealljährlichhunderteihrer
zartenPfleglingeanSchulkinderin
Obhutgibt undbei günstigenResultaten
für die aufgewendeteSorgfallPreise
spendet.SohatdasgenannteInstitut
gemeinschaftlichmitdemVereinder
GärtnerundGartenfreundeinhie¬
zing ,imFrühjahr1904an mehrals
200Kinderder städtischenVolks -und
BürgerschulefürMädchenim14 .Bezirk
Meiselstrafe47flanzenabgege¬
ben .VormehrerenWochenfandnun
anobbezeichneterSchuleeineAusstellung
dieserBlumenstatt derenAussehenund
Gedeihenvonderliebevollenfürsorge
ihrerPflegerinnenZeugnisgeben.Am
6 .d .versammeltederLeiterdieserSchule
BürgerschuldirektorJahneallemit
einemsolchenPflegungbedachtenSchu¬
lerinnen,undsichumdievondenge¬

nanntenVereinengeschendetenPreise
undDiplomezurVerteilungzu
bringenhocherfreut,nahmendieMädchen
diereizendenGeschenkeentgegen,worauf
DirektorJahredemSekretärderK .R.
GartenbaugesellschaftAdolfvollbrachtdem
PräsidentendesVereinesder Gärtneru .
GartenfreundeHofgärtnerAntonBaÿer
unddemSekretärdiesesVereinesZer¬
manndenwärmstenDankderSchulezum
Ausdrückebrachte .
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SitzungenimRathause.DerGemeinde,
rat hält in derkommendenWochekeine
Sitzungab ,sondernwird ,erst am21.
wiederzueinerPlenarsitzungzusammen¬
treten .Stadtratssitzungenfindendien¬
tag ,DonnerstagundFreitagvormittags
statt .DerHeimatsausschußwirdFreitag
Den17 .Nachmittags4 Uhrzueiner
Sitzungzusammentreten .Diealljährlich
imDezemberwiederkehrendeGeneral¬
versammlungderBürgervereinigungsie
der Sonntagden3 .Dezembervormittags
imFestsaaldesRathausessatt .An
demselbenTagenachmittagswirddann
die Rentenverteilungausderstädtischen

benversicherungsanstaltanarme
DienerSchulkindervorgenommenwerden.

BekanntlichistfürdieseRentenverteilung
vonSeitederGemeindeWienzurErinnerung
andas50jährigeRegierungsjubiläum
unseresKaisersein eigenerFondge¬
stiftet worden.InVerbindungmitder
Rentenverteilungfindetauchheuerwieder
dieAufführungeinesFestspielesdurch
Kinderstatt .

Schweinefleischpreise.DeralsBeilage
zumletztenAmtsblattederStadtWien¬
erschieneneMonatsberichtderMagistrats¬
abteilungfür StatistikenthälteineTa¬
belleüberdieKleinverkaufspreisevon
SchweinefleischimSeptember1905 .Dar¬
hstellt sichderDurchschnittspreisaller

21BezirkefürabgezogenesScheinisch
vonerscheinenundZumagauf
1782um26h mehrals imVorjahr,
sie JungesmitZumageauf1794,
um25tmehrals imVorjahre ,fürGe¬
räuchertesauf1f 90 ,um27tmehr

2

als imVorjahre ,für Teilsamesauf
181 um28t mehrals imVor¬
jahre .DieDurchschnittspreiseohneZu¬
wägebetragen fürabgezogenes
2 kg ,für Junges 22 .

LeerstehendeWohnungenundGeschäfts¬
lokalein Wien .Dersoebenerschienen
MonatsberichtderMagistratsteilung
fürStatistikproSeptember1905enthal¬
eine Tabelleüberdieverstehenden
Häuser ,Wohnungenu .sonstigenRäum¬
lichkeitennachdemStande,am31 .Oktobr.
1904.DarnachhatsichdieZahlderLeo¬
stehungengegenüberdemVorjahreum
1637vermehrt,undbetrug7648u .zw.
47ganzeHäuser ,4315Wohnungen,263
WohngenmitGeschäftslokalen,11Woh¬
nungenmitStallungen ,2119Geschäftslo¬
Kale148Stallungen ,455Keller ,140
bisgruben ,155sonstigeRäumeund
RäumeunbekannterArt .Diemeisten
Berstehungenzeigteder3 .Bezirkmit
917 ,diewenigstender19 .Bezirkmit
168Räumen .

Wärmestuben.DerAusschußdesWiener
Wärmestuben- undWohltätigkeitsvereins
hatbeschlossen ,dieWarmestuben3 .Bezirk
bergstraße655 .Bez .Schallergasse24
10 .Bez .Puchsbaumplatz13 ,14 .Bez .Nobile
gasse35 ,16 .Bez .Seebückgasse18und20.
Bez .Burghardsgasseam15 .zu¬
nen .DieseWärmestubenwerdenauch
desNachtsfür Obdachloseoffengehalten

DasDamenkomiterdesVereineshat
am5 .J .unterdemVorsitzeseiner
EhrenpräsidentenderGrafenAnastasia
Kielmanseggin FestsaalederStatthal¬
lerei seine Generalversammlungabge¬
halten ,in welcherdemverstorbenen
MitgliedeHofschauspielernAmalieSchön¬
chenein mannerNachrufgewidmet
wurde .DasKomitebeschloß ,auchher¬
zurWeihnachtszeiteineBescherungfür

Kindervorzunehmenu .diesemit
Kleidern ,Schuße ,scheetc .zubete¬

len .FürdiesenZweckspendeteFrau
NellySterndenBetragvon1000R.
fernerbeschloßdasKomiteam5 .
JännerimKonzertsaal ,Ronacher
einenTerabend ,mit reichenProgram¬
zuveranstalten .Zufunktionarinnen
wurdengewählt ,die DamenBaron
DinaBuschmannalsPräsidentin
ClarisseKrafteru .Mathildezu
zu Vizepräsidentinnenin FrauTherese
Mitsch-EinerzurSchriftführerin,
UmAufnahmedieserNotizbittenhöflichst
RudolfEiglFriedrichHernfels
Personal .DerpensionierteMagistrats

direktorWilhelmGroßmannRitterv .
Altenmehrfeierteam11 .d .inPottschach
beiGloggnitzinvollsterFrischeseinen
88 .Geburtstag.Großmannbefindetsich
seit 1885imRuhestande.Am13 .d .
begehtder Direktionsadjunktim
RadtphysikateAugustJedliczka ,mit
seinerGattinEmma,dasFestdersil¬
bernenHochzeit.

KanzleidirektorFranzJosefMayer.In
seltenerkörperlicheru .geigerFrischebe¬
giengheuteinallerStilleKanzleidirek¬
lorFranzJosefMayerseinen60 .Geburts¬
tag .KanzleidirektorMaÿerist seitJah¬
vondemPräsidiumzugeteiltu .befindet
sichin unmittelbarsterNähedesBe¬
germeisters ,der zu wiederholtenMa¬
öffentlichausgesprochenhat ,daßdie
Mayerihmeinfachunentbehrlichist .
TrotzderGeheimhaltungdesTagesha¬
benzahlreicheGratulantenausNachu .
fern dembeliebtenBeamtenihre
Glückwünschedargebracht.Kanzleidirek¬
tor Maÿerist volle42JahreinDien¬
sen der StadtWien .



KaufmännischeBildungderstädtischen
Beamten.DiewissenschaftlicheSektiondes
BlubsderrechtskundigenBeamtenhielt
gestern,unterdemVorsitzedesObmannes
MagistratsratesDr .SchreibereineVersamm¬
lungab ,in welcherdieAngelegenheit
derReformdespolitischenVerwaltungs¬
diensteseinereingehendenErörterung
unterzogenwurde.NachErstattungausführ¬
licherReferatedurchdenMagistratssekretär
Dr .JosefCharlichu .Magistratsoberkommissio¬
Dr .WilhelmHecke,welchedieseinerzeit
erschieneneStudiedesMinisteriums
KörbereinergründlichenKritikunter
zogenundnacheinersichdaran
knüpfendenlebhaftenDebatte ,wurde
einstimmigeineResolutionangenom¬
men ,in welchergegendieReformvor
schlägeu .derenBegründungStellung
genommenwird .InderselbenSitzung
kamdieZuschriftdesMagistratsdirektors
betreffenddieErrichtungvonSonderkirchen
in KommerziellensichernzurSprache.Es
wurdefolgenderBeschlußgefaßt .Die
wissenschaftlicheSektionerklärt .DieAb¬
haltungsolcherKürze,alssehrersprießlich,
fürmanchederKollegenmitRücksichtauf
ihreZuweisunggeradezunotwendigund
sowohlimInteressederFortbildungu.
UnabhängigkeitdesEinzelnen ,alsauch
imInteressederGemeindegelegen .Die
wissenschaftlicheSektionkanndaherdie
ErrichtungderartigerKürstnurheu¬
digstbegrüßen.BeiderDurchführung
wärejedochzurErmöglichungeineszahl¬
reichenBesuchesderVorträgeaufdieviel¬
sachedienstlicheInanspruchnahmederrechts¬
kundigenBeamteninsbesondere ,auch
indenAbendstundenu .aufderenZeit,
einteilungbedachtzunehmen.Dasichbei
horen ,mitgleichmäßigerVorbildung
dieZeitbesserausnützenläßt ,wäre
die AnteilnahmeandenKursenauf
dierechtskundigenBeamtenzubeschaf¬

ken ,höchstenswarenesdietechnischen
Beamtenzuzulaßen.IndemselbenSinne
Sinneungefährsprachsichauchder
Klubin seiner Plaversitzungaus¬
der denen der Hauptkasse
derStadtWienhatbeschlossen,seinenMit¬
gliederndurchErrichtungvonentsprechen
denKursendieGelegenheitzugeben,
sichindenkommerziellenFächern,weiter
zubilden.IndiesemSinne,wurdezunächst
anderWienerHandelsakademieein
kursüberSparkassenmessebereitsan¬
3 .d .eröffnet .Andemselbennehmen
65Beamteteil .DergenannteBlubbe¬
absichtigthiebei,sowohlaufdieInten¬
tionendesMagistratsdirektorseinzu¬
gehen ,wieauchandererseits ,die
DirektionderstädtischenHauptkasse
in dieLagezusetzenderGemeinde
Wienein auchdenmodernenAufor¬
derungenvollkommengewachsenesu .
in jederBeziehunggeschultessichti¬
gesKassenpersonalzurVerfügung
zustellen .

Elternkonferenz.Am5.J .fandeinTurn¬
saalderstädtischenVolksu .Bürger¬
schule,im14 .BezirkMeiselstr.p .47eine
Elternkonferenzstatt ,beiwieihrauch
optionvortrageabgehaltenwerden.
SachlehrerBrustmann,Archivardesmis¬
fenschaftlichenVereinesoptikonhielt
einenfesselndenVortragüberseine
Schweizerreiseu .begleitetedenselben
miteinerReihevonüberausschönen
selbstgefertigtenLichtbildern.AmSchluss¬
derVorstellungsprachDirektorHahne,
demStadtrat ,der imVereinmitder
RudolfsheimerSparkassedergenannten
SchulediebeträchtlichenMittelzurAn¬
schaffungeinesStiplikons,zuUnter¬
richtszweckenbewilligte,denlie¬
gefühltenDankaus ,in warmenWor¬

tengedachtederselbeauchderaner¬
kennenswertenOpferwilligkeitdei¬
FachlehrersBrismann ,welcherin
zuvorkommenderWeisedenVortragund
die Demonstrationenübernommenhatte .

DieneueViktualienhalteam3 .Bezirk
In einerderletztenStadtratssitzungen
berichteteM.GrabeüberdieBestellung
desfür die neueViktualienhalleim
3 .BezirkerforderlichenDiener -und
sonstigenPersonales.SeinemAntrag
gemäßsollen angestellt werden6
Marthallendiener ,2Nachtwächter,
2 Reinigungs-Arbeiter,1Teleson-War¬

terin und 2Abort - Worterinnen .



63 .

Bem.Dr .ZuegesfürdieEisenbahner .
DadiepassiveResistenzderEisenbahner

vontraurigen Folgenfür diewert¬in Wien
schaftlichenVerhältnissebegleitetsein
kan ,hielt sichAbg .Dr .KarlBürger
in seinerEigenschaftalsBürger¬
meisterder k .k .Reichshauptu .
ResidenzstadtWienfürverpflichtet
bei demderzeitigenLeiterdes
Eisenbahn - Ministeriumsvorzu¬
sprechen ,umwennmöglicheine
gütlicheOrdnungderstrittigen
fragen herbeizuführen .Erwurde

hiezuauchdadurchbewogenn,daß
aus verschiedenennuntiationen
desEisenbahn-Ministeriumsher¬
vorzugehenschien ,derderzeitige
heitersei zueinemAusgleichbe¬
reit ,jedochmitsonstenVor¬
schlägenbishernurdeswegennicht
hervorgetreten,weiler mitBedien¬
steten ,welchesichdieResistenzange¬
schlossenhaben,nichtverhandelnkönne.
DieBesprechungdesBanmitdem
ExcellenzdemHerrnBiberdes
Eisenbahn-Ministeriumhattedenn
auchdenErfolg ,daßderBurgerin
dieLageversetztwurdebestimmt
VorschlägederAngestelltenzuma¬
chen .Dr .Burger ,wendetesichan
denPräsidentenSchwab ,desVer¬
kehrsbandesu .ersuchteihn ,für
heute( Samstag)1 Uhrnachmit¬
tags dieVertrauensmänner
in desRathauseinzuberufen.
dieselbenleisteten derEinladung
Folgeu .BeiDr .Burgergab
ihnennunmehrin Gegenwartdes
MagistratsDirektorsDr .Weiskirch¬
mir u .des Abg .Apmann
folgendesbekannt :

BeiderStaatsbahndirektionWien

7

sindfürdenFallderAuflassungder
passivenassistenzfolgendeLohner¬
höhungenu .zw .vom1 .Dezember
d .J .angefragenin Aussichtgenom¬

men :

von2 auf 2 f40Aushilfskondukten
2 f 40 auf 3x

von2430Magazinsarbeiter
von240auf26011

4 2 f 50

NichtständigeAushilfsMagazinsarbeiter
von 220 auf 240

Kohlenarbeiter ,von 270 auf290
280 34

Aushilfsverschiebervon270auf3x
Aushilfswächter,von240auf2 f60

Außerdemist eineErhöhungdes
Grundvelutumbei deninWien¬
u .an der WienerLokalstreckedan .
zitierendenPächterninAussicht
genommen;fernersollendieWünsch¬

derstabilisiertenDieneru .Unter¬
brandender . k .Staatsbahnenan¬
läßlichderbereitsfertiggestellten
automatischenVorrückungberück¬
sichtigungfinden .

Schließlichwerdenauchdiedem
Ministeriumbekanntendringendsten
Desideriender BettenBeamten
durchspezielleMaßnahmenberück¬
sichtigtwerden.

dieversammeltenVertrauens¬
männer ,nahmendieseMitteilun¬
genmit demAusdruckdesDan¬
tes für die Bemühungendes
Bem.zurKenntnisu .verpflichten
sich ,ihrenKollegenhievonMit¬
teilung zumachen.



hiener Korrespondenz
el .21360.7 .NeuesRathaus

herausgeber,u .verant .Redakteur.Eige
15 .Jahre .WieMontag13 .Novemb.

Aushilfenfürperiodischunterstützte
Armedes21 .Bezirkes .M.Hofberichtete
in einerderletztenSitzungendesStadtrates
überdie Regelungder Aushilfen ,andie
periodischunterstütztenArmendes2 .Be¬
zieles .DieBezirksamentebezahlen
dieperiodischenUnterstützungenohne
anZuständigimSinnebestehender
VorschriftenPrinzipiellimVorhinein
aus .Wiefolgt dieAuszahlung
ZuständigegrundsätzlichimNachhinein .
daes nichtangeht ,vondiesemGrund¬
hat zu in einemBezirkeineAusnahme
zu machen ,mußtean eineRegelung
gedachtwerden .Dieimeinverleibten
Teile unterstütztenPersonenwerden
am1 .Dezemberd .J .zumletztenMal¬
auf RechnungderBezirksamente
PloridsdorfundGroß-Engersdorfin
Vorhineinpro DezemberihreUnter¬
stützungerhalten.DieUnterstützunggro¬
Jänner wurdensie dannzumersten
habeimNachhineinEndeJännerausbe¬

zahlterhalten .DashättezurFolge ,daß
lina700periodischunterstütztePersonen
wennnichtbesondereVorsorgegetroffen
wird ,mitder hin einenMonatberech¬
neten Unterstützungdurchnahezu
MonatedesAuslangenfindenmüßen,
den beseitigen ,stellte der
ReferentnachstehendenAntrag ,derzum
Beschlüsseerhobenwurde:Denperiodischen¬
terstütztenPersonen,dieinfolgederEin¬
verleibungdes2 .Bezirkes,vom1 .Jänner
1906als nochnachdiezuständige
Armezuwachsen,sindihreUnterstützung
genwieinanderenBezirkenWien
imNachhinausgezahlen .Allendie
in Personenist aberanfangsJänner

fürdenEntgangdesBezuges,der
nachder bisherigen Übungam1 .
JännerimVorhineinfälliggewor¬
den wäre ,der vollen höhe¬
der zuerkanntenperiodischenUnter¬
stützungzubemessendeAushilfezu¬

gewähren .

derVerwaltungsberichtderStadt
WienfürdasJahr1903 .deminder
vorigenWocheerschienenenStatistischen
JahrbuchderStadtWienpro1903ist
nunmehrderVerwaltungsberichtdes
BürgermeistersfürdasselbeJahrerschie¬
nen .WährendimStatistischenJahrbuch
derTextganzknappgehaltenistund
nursoweitverwendungfindet ,alses
zur Erklärungder Ziffern ,unbedingt
notwendigist ,gibt derVerwaltungs¬
bericht ,nachdeneinzelnenVerwaltungs¬
zweigengeordneteinanschauliches
Bild über die kommunaleTätigkeit
imBerichtsjahre,denBeginndesBuches
machenKundgebungen,feste ,und
feierlichkeitenu .Begrüßungen.In31
Kapitelnwerdendannbehandelt :Ge¬
meinige BevölkerungVerwal¬
lungs-Organismusu .Geschäftsführung
Auszeichnungen ,Finanzen ,Fondsund
Stiftungen ,Neuerwesen,Rechtsangele¬
genheiten,Amtsgebäude,Verkehrsmittel
Wasserleitungenan ,Gartenanlagen
DenkmalerBeleuchtungswesen,Markt¬
undprovisionierungswesen ,Gesund¬
heits -undArmenesen,Unterricht
Gewerbeetc .DasWerkenthältein
Lichtdruckbild ,16 bilder und9
Pläne ,unter dieReproduktionen
des Schachner -undWagenschenMo¬
dellesfür ein Stadtmuseum,dieAb¬
Bildungder hohenBrucheüberden

diesenGraben,welcheimBerichtjahr¬
fertiggestelltwurde,dieMilchbrück
halteimKinderwerk,ReproduktionvonneuenregulirtenStadtheilenetc
demvondemLeitederstatistischen
Abteilung,MagistratsratDr .Schreiber
redigierten Bucheannehmenwir
nachstehendedaten¬

DieZahlderjenigenPersonen,welche
nachderneuenHeimatsgesetz-Vorelle
die Aufnahmein denWienerGemeinde
verbandanstrebten imJahr1903
gegendieVorjahrebereitszurückgegan¬
gen ,andererseitsist dieZahljener
Personen ,welcheumdiefreiwillige
Aufnahmeansuchten ,gestiegen .Das
Bürgerrechtwurde766Personenver¬
liehen .Am4 .AprilwurdeDr .Burger¬
mit124StimmenneuerlichzumBür¬
germeistergewählt .Dr .Weiskirchner
wurdeam9 .Juni zumMagistrats
direktor ernannt .Bei derstädte
schenHauptkassebefandensich24
MillionenKronenim Umlaufe .Bei
denstädtischenNeueramtsabteilungen
werden155 Millionen Kronenein
gezahl .ZurEinbringungrückständ¬
gerNunwurdenn,nichtwenigerals
493. 000Exekutions-Mahnungenzu¬
gestellt .ZumVollzugegelangten28456
PfändungendurchExekutionsbeamte
und4700000wurdenimPreutions¬
wegeeingebracht .Einebedeutende
SummeGeldesmachendiezahlreichenStif¬
tungenaus ,welchein derVerwaltung
derGemeindestehen .FürUnterrichtszu¬
cke sind Stiftungen mit einemVermö¬
ge von 2259000fWaisenpfleg¬
3717000 ,zurArmenpflege
10679000f ,für Militariuralien¬
1749 . 500für Privatsausfaltenin
526000 für Sträflinge 22010

u .füranderweitigeZweck6,765000
vorhanden .DasErtragesder
Mietzinsbeliefsichauf248000000
Mit1 .Juli 1909wurdicovonder
Gemeinde,WiederBetriebderStra¬
senbahnübernommen,womitauch
eine AbänderungdesStraßenbahn¬
leises undeine Regulierungder
Pensions-Lohn-undDienstverhältnisse
derAngestelltenverbundenwar¬
ImDezember1903wurdedieelektrische
BeleuchtungderKerkerstrafeu .eines

TeilesderRingstrafedasinBetrieb
setzt .Am27 .Maifanddiefeierli¬
EröffnungdesMuseumVindobonen¬
statt .für Krankenunterstützung
u .anBeerdigungskostenbeitragen
anstädtischeBedienstete,wurdenan¬
Berichtjahre182500Mverausgabt.
Am6 .Märzwurdeder Betriebder
ElektrizitätswerkevonderGemeinde
übernommen.InderBerichtjahrfällt
auchderKonkurrenzkampfzwischen
denstädtischenundprivatenFlei¬
zitätswerken,welcherdurcheinan¬
29 .Mai1903abgeschlossenesÜberein¬
kommenbeendetwürde

DasBuchist auchäußerlichsehrhübsch
ausgestaltet ,u .in Kommissionbei
GerlachundWiedlingerhältlich .Der
Druckwurdevon PaulGericher¬

gestellt .
EinunsillustriertesWerküberWei¬

NacheinemBerichtedesM.Homolabeschlos¬
derGemeinderat,sichbereitzuerklären,
dievonderFirmaR .RechneWilhelm
Müllerin AussichtgenommeneHeraus¬
gen eines illustrierten Werkes



überWiendadurchzu fördern ,daß
die Gemeindedie Abnahmevon30

Preis von 20
perStückzusichert .DasWerkwird
zirka200Aufnahmenderhervorra¬
gendstenDenkmäler,Verkehrsstraßen
sowieeineAnzahlBilderausder
UmgebungWiens ,u .ausdemWiener
Lebenenthalten.DieBildersindnach
PoloratischenAufnahmenimallge¬
meineninSchwarzdruckherzustellen,
womöglichsindjedochaucheinige
Bilder in dein odermirherben¬
Dankauszuführen .

Gemeinderatssitzung.Dom.Dr .Bürger
hat für Freitagden17 .d .fünfUhrnach,
mittagseineGemeinderatssitzunganbe¬
rufen .Aufder Tagesordnungderselben
sehenvorläufigfolgendeReferateSub¬
ventionfür die Jubiläums - Stiftungder
Staatsratsschuleam4 .Bezirk ,Anlagevon
VorgärtennächstderHadikasseim13 .Bez.
EinführungderEigenregiedesBeerdi¬
gungsdienstesimHernalseru .Sakringer
FriedhofeAufbesserungderRuhebezuge

her BeamteundDiener ,unentgeltlich
ÜberlassungvonRotsanHumanitär¬
KorporationeRegulierungderBezug
derKindergartnerinnenfeneSchei¬
sierungen ,Zuschußkreditetc .

KonstituierungderDamengruppdes
österreichischenProbevereine.ImSitzung,
saaleder in Statthalterei fandvor
einigenTageneinezahlreichbesuchteVer¬
sammlungzumZweckderKonstituierung
einerDamengruppedesVereineszur
FörderungderösterreichischenSchiffahrt
Chotteneinesstatt .DieEinberuferin
Gräfin,KielmanseggbegrüßtedieEr¬
schienenen ,u .legte in einergünden,
den ,vonrauschendemBeifallunterbro¬
chenenRededie Gründedar ,weshalb

b

in Kennen ,den besungen
dieses Vereinesihre Hilfezuwenden
sollen .DerVig .räsidentdesösterrei¬

chischenRevereines,Dr .Biegerdankte
namensdesVereins ,nachdemdessen
PräsidentGrafSylva-Verona,durch
dieTagungdesböhmischenLandlages
amErscheinenverhindertwar ,fürdie
in AussichtstehendeMithilfebeider
FörderungderEntwicklungOsterreichs
zurSee .DieVorstandsmitgliederfrei¬
stadtundJosefGraferörtertendas
Programmdes Vereinesu .besonders
dasderDamengruppe .Hieraufwurde
zuKonstituierunggeschritten .Gewählt
wurdenGräfin ,Kielmanseggu .Fürstin
hannazuLiechtensteinzuEhrenpräsiden¬
sinnen Gräfin von Monticulizur
Präsidenten Marievonhabeda¬
TrinavonWitteku .FrauDr .Perger
zuVizepräsidentinen.In derErku¬
tiv - Komitwurden ,entsendet ,dieFa¬
men.Kais .RatRiebitz,Kais .Rat .Nr.
Schenker,Angerer ,KommerzialratAdolf
humann ,HofratMichel ,Obersten
GelbvonSiegestein ,Linienschiffska¬
pilenHaus ,Schiffslieutenantvon
Reiz ,ReginaGraf ,Oberhinerals.
gutten lag .Rosa ,Rottas .
Geldenbergu .Dr .Laparsfeld .Das
BureaudesVereines,befindetsich
im1 .Bezirk ,Salvatorgasse10.

NeuePlatzbezeichnung .DerStadtrathat
nacheinemGerichtedesM .Hormann
betreffderBenennungderbeidennächst
demArenbergparkanderHintzerstrafe
im3 .BezirkgelegenenKinderspiel
plätzebeschlossen,denderKirchenäher
gelegenenPlatzmitRechtsplatzund
denentfernterenmitSebastianplatz
zubenennen .

StädtischeVolksbäder.Inderletzten
StadtratssitzungberichteteM.Oppenber¬
gerüberdieVorsorgefürdieÜber¬
wiederungderstädtischenschwimmenden
Bäder ,u .beantragtezugenehmigen ,daß
desKahlenbergerdörferu .Nußdorfer¬
bad ,einheitlichmitdemFrisdorferbad,
in Ruhelasterhafen ,dasBa¬
AngartenbrückeanOrtundStelleim
Donkanal ,der BadSophienbrücku .
dasBadKaiserso ,brückimFreuden,
aner Winterhusenuntergebrachtwerden.
DieKostender Überwinderungsamt
ÜberwachungderBäderstellensichauf
16900Kronen .NocheinemBerichtedes
M.RauerbeschloßderStadtrat ,inder
VerwindungderBaderäumlichkeiten
desstädtischenVolksbadesim13Bezirk
mit Rücksichtauf denschwacheren
BesuchdiesesBades ,währendderUnter¬
saisonu .zw .bis 1 .April1906eine
Änderungin demSinn eintreten zu
lassen ,daßdasderzeitigeMännerbad
u .daszeitigeReserve,außerBe¬
liebgesetztwerden.AlsMännerbrause,
bodist das derzeitige Knabendals
KnabenbardesderzeitigeMädchenbad
zuverwenden,u .dasderzeitigeFrauen
bad ,durcheinehölzernewegnehm¬
bare Wandin ein Frauenund
Mädchenbadzuunterteilen .
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vonabgeberinverantenRedaktorK.Reg.
VonDienstag14 .Nov .1905.15Jahrg.

KirchenmusikinderPfarrkircheGersthof
15 .d .halbzehnUhrVormittagent¬

ad DominoChoral Massein l .p .15
vonRitter ,GradieOpervonRitter ,
AffectoremSusannevonH .Heydenan¬
tumergoin sovonSchubert,nachmittags

um5 UhrLiburgischeVester ,zusammenge¬
stelltvonReichsthaleralteRegina,re¬
ContiergovonD .Ernest.

V.OsterreichischerFeuermehrtag,dievom
ZentralkommteingesetztenSukomiters
fürdieeinzelnenVeranstaltungendes
11 .OsterFeuermehrtagesdieSeptember
1906inWiensindbereitsnichtigander
ArbeitdasFinanzkomiter ,ObmannM.
habehatanallebekanntenösterreich¬
schenFeuermehrFreundezuschriftenmit
derBittegerichtetinwichtigeundmacht,der
gebendeUnterschungdesFeuerwehrt,
gesmiteinerSubventionzuunterstützen.
tatsächlichhabenschondieGemeinden,

Graf Franz sein ,Grafam
morgiggesellenDr .JosefUngarische
Sr Maimov .Reptau .dereigende
FürstJohannvonzuKirchensteinge¬
stenScheidenübermittelt.ImInteresse
derSachewäreessehrwünschenswert,
wennsich dengenanntenVoltaten
nochrechtvieleGönneranschließen,da
ja dasReinerträgnisdesofferentischen
VermehrlageszurGründungeinesPon¬
derzurUnterstützungvonindiese
verunglückten Feuerwehrmannenbe¬
stimmtist auchandasMinisteriumbe¬
InnerenwurdeeineEingabewegen
Subventionirungdie heraussal¬
lunggerichtet .DasPatzigkonnte
VorsitzendenAbg.Rosenoble,hatdem

8

prinzipiellenBeschlußgefaßt ,einen
auszweiTeilenbestehendenFestzug
zuveranstaltenimerstenSeitesoll
diehistorischeEntwicklungdesFeuer¬
löschwesens,vonderRömerzeitange¬
fangenbis heutein Rosinenun¬
GerätschaftengruppenweisevorAugen
geführtwerden.DerzweiteTeilwurde
ineinemAufzugallerandemFeuer¬
mehrlageteilnehmendenösterreichischen
Feuermehrmannbesehen .Mehrer
gestwegensollendemganzenBezug
künstlerischenReizverleihen .Ober¬
spektorBeischerist mitderAuf¬
gabebetrautworden,eingenannt
Programmfür denFestzugauszu¬

beiten.
EinJubiläumderArbeit .Zudem

bekanntenPersönlichkeiteninunserem
RathhausegehörtdieInhafteErscheinung

des Re¬
ten Gang ,welche
spezielle Aber dasHau¬
personalebetrautist imunterstehen
35HausdienerundReinigungen.
ring ,derherderstädtischen
treuesteuermehrangehörte,befindetsich
seit25JahrenaufdiesemPostenu .ob¬
liegtseinenPflichtenmitseltenerFrei¬
undEingebung.ErkenntjedenWinkel,
ja förmlichjedenTageinneuer¬
Rathausundist genaudarüberunter¬
richtet ,wojedeseinzelneGeratoder
Möbelsichbefindet ,obseiner
dienstbereitschaftindergrenztenErfül¬
lungaller ihmgeäußertenWünsche
erfreut sich imganzenRathause
desbestenAnsehens,dasihmuntergebene
Personalbereiteteihmanläßlichseines
15jährigenDienstbäumteineKlei¬
orationundüberraschteihnmitmehr¬
renGeschenkenGesternMontag,abends
würdeder Jubilar in einenfürdiese
geweckeschleichgeschmücktenRaumma¬

Rathhausegeführt,woihmseitensdes
Hausdienersaleseinprächtiges

ben den ra¬
fiensämtlicher3 Hausdienermit
einerWidmungüberreichtwird .Von
SeitederReinigungsfrauenerhielter¬
einhübschesBessern ,vomWasser¬

Beleuchtungs-Aussichtspersonam
Rathhauseein Vener .InVertre¬
lungdeschristlichsozialenArbeiter¬
vereines ,dessenMitgliedGröning
ist warder ObmannG .unschaft
erschienenu .überreichteihmmit¬
einerherzlichenAnspracheeinAner¬
sinnungsdiplom.AuchRathausverwal¬
ter IngenieurHeinzrichteteander
JubilarWorteherzlichsterAnerkennung
appellierteandasganzeHausper¬
sonal ,sichGrimlingzumVorbildzu
nehmenu .gemeinsamintreuer
Pflichterfüllungauszuharren.

derKameradschaftsabenddesOffiziers,
er¬

Rechnungsführerfindetam17 .§ .inRestan¬
rationssachezuGoldenenRegelan
hofstatt .

BeamtenverbandLandstraßeer¬
lag denHandin großenSaaldes
RestaurantmachereinUnterhaltung

des Barbarae
stattderselbeerfreutesicheinesguten
BesuchesundgroßerSympathien,dassehr
delinquiertenPublikum.DieVortrags¬
ordnungleitetendieüberausgediege¬
nen Vortragedes Musikereines ,Dan¬
bin ein .SämtlicheProgrammern,
die Lieder der geschängerinMarie
bartschdesFrl .Nordingvom
BerlinerApollotheater,dieHumoristi¬

schenVortrageder HornLudwig
Köppelu .AdolfMolleru .Franz
Schönbauer,dasAuftretendesMesser¬
Soos ,KaiservomGottesZiel



dieMomentederTäuschungvonProf.
Keßler ,fandenaußerordentlichen
Beifall .NachAbwicklungdes
gediegenenalsmustergiltigdurchgese¬
ProgramesvergnügtesichdieZu¬

nochenlang an .
DaskonntebestehendausdenHerrn
legal KlarundBauerver¬
denungeteilteAnerkennung.

AuszeichnungdesBürgermeistersStadt
nalScheffelnaherinderheutigenSitzung
beimErscheinendesBürgermeistersim
SitzungssaatAnlaßdemselbenzudessen
hoheAuszeichnungseitensdesKönigs
von durch Verleihungdes

den die
GlückwünschederMitgliederdesStadt¬
rates auszudrücken.Dr .Junger

dankte für die ration
bewegtenWorten.

Wärmsten.DerStadtbeschloßnach
einemBerichtedesM.D .Wenndem
WienerWärmeebenundWohltätigkeit
vereinzur DeckungderAuslagen
fürdieOffenhaltungsämtlichersechs

er Nach¬
sagteSubventionvon18Kronen
unterderBedingungzugewähren,das
in kommendenWintertäglichalle
VorbenauchdieganzeNachtüber¬
grossebleibenunddaßerallensey
Warenjede Nachthindurchei¬
destens10PlätzefürjenePersonenfrei¬
gehaltenwerden,welchesicherstwahr¬
rendderNachtbeiderPolizerobach¬
los meldenunddannvondortden
Vorstubenzugewiesenwerden.

Invention .DerStadt hatnach
einemBerichtdesM.D .Pre¬
demWienerVerschützenfürdas
Jahr1903eineMomentionvonder
Kronenbewilligt.

WienerStadtrat.
Sitzungam14 .November
vorsitzenderH.C.D.Poggen¬
NacheinemBerichtedesH.D.Dann

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeiderRea¬
litas Wahrungenstraße182imAusmaße
von1813mit17gernbestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Schneider
werdenfürdieHerstellungderStrafen
beiderneuenMoltkircheam20.Dez.1959

beeidigt.demAktionskommenfürdieJohan¬
bahrverratenwirdderihmbereits
inAussichtgestellteBetragvon3000R
flüssiggemacht.

fürVorlegungsarbeitenderWasser¬
leitungamaplatzwerdenweiter
3000Kronenbewiligt .

G.KellmannbeantragtzuDe¬
rirungderZufahrtsstrafezurneuen
Moltkircheum5 .Bezirkanläßlichderfür
den18 .inAussichtgenommenenFeier¬
chenEinweihung2000tenzu
bewilligenAnge¬

beantragtdieköngliche
ErwerbungvonGründenimAusmasse
von477umdenEinheitsreisvon
490für ZweckederErweiterung
desGeringerFriedhofes(Aug. )

DerHafenanlagefürdenDoman.
Oderkannt.InderheutigenStrasse
tzungreferierteM.Schwederinseinem
NamensonenimNamendesKirche
reitenM.GottaueüberdieRe¬
ungnahmederEheMannzumge¬
sellenProjektederDominiculierungs¬
Komissionfür dieHahnanlagedes
DannoderkanntesfürdieseHufen,
tagesollbekantlichdasaltevorweiset
verwendetwerden.Nachdendetaillier,
tenAuseinandersetzungendesehren¬
BesichtderPlandesalleDonn¬

bettalsHauptbeschenzuverratenu.
von den fünfNebenkassens
inderRichtungzumregulirtenDomi¬
sonabzugegen,welchedurchbreite¬
Molivoneinandergetrenntsind .
StromabwärtsunterhalbKaersten
gegenStadlenzuistdieAnlageeines

Petroleumsehensu .einesHafensfer¬
Kohlegeplant.NächstderVordbahn¬
Bank uswärts der Hafen ,
ausführt,welchemiteinerSchleusen
anlageabzuschließenseinwird ,in
Aussichtgenommen.ZumseineSchlusse
seinerAusführungengelangtder
ReferentzurAufstellungverschiedene
Wünsche.A .A .wünschter ,daßfür
dieAbfuhrderHochwasserein
wirksamerenAbflußvorgesehen
wird ,als dieHafenanlageselbst
daßderPetroleumsehen,sosituiert
werde,daßerdieübrigenHafenanle¬
gennichtgefährde.Fernersollder
Kohlenhafendepentralisiertworden,
sodaßeinTeildesselbenjedensis
nächstderregungderVordbahn¬
u Vorbreckbahr,jedochinnerhalbder
Ihre begebietevonMeream
dannoderkanntseiestzulegen.
kommt.AuchseiderinAussichtge¬
nommenSammelbahnhof,derunterhalt
Kaisermüstengedachtist ,weiterfrom¬
auswärtszuverlegen,sodaßernicht
mirmitderStaatseisenbahn,sondern
auchmitder Vordbahninunmit¬
bar Berührungkommt .Gott¬
Bauerstellt dasVerlangen,esmöge
Vorsorgegetroffenwerdenn,daß
durchdieHafenanlagenichtvon
VornehmendaskünftigeProjekt
einerMarchfeldBewässerungun¬
möglichgemachtwerdederselbegibt
auchderMeinungAusdruck,daß
dieSeitederMolneinezugroße
sendasdahinein sagtHafen

bahrin dieKlageeingefügt
werdenkönnte .Sobeantragt
zuverlangen ,daßseineninder
Sitzungam3 .Oktobergestellten
AntragindieserAngelegenheitmög¬
lichstRechnunggetragenwerde .In
diesemAntragwurdedierascheLösung
dermitderDurchführungdesDoma¬
Oderkanntesin Zusammenhangstehen.
denVorfragewegenEinberufung
einerhohenEignete,wegender
Hochwasserfrageu .desBaueseines
SchiffahrtsnachSchenauver¬
langt .NacheingehenderBeratung
wurdensämtlicheAntragange¬

nommen.



WienerRathaus zuponden
Fol .21360NurRathaus

ausgeben ,da
Wien,Donnerstag16 .Nov.1905.2.1Jahrg .

WienerStadtrat
Sitzungam16 .November
VorsitzenderH.B .hierCammer¬

NacheinemBerichtedesM.Hörmann
wirdeinOffertaufdiestädtischeBaustelle,

der Tage
im3 .AprilimAusmaßevonaka¬
403in denEinheits von138
her inangenommen.

NacheinemBerichtedesM.Braun
werdenfürdieInansetzungdervier¬
gen der Administration
gebäudedesZentralfriedhofes2000r .
bewilligt .

M.Grafbeantrag,demkatholischen
JünglingsvererzurHl .Familiein
bringenLokalin derSchule.

zu hal¬
lungvonVereinsverhandlungenun¬
ter denüblichenBedingungenzuüber¬
lassen .Aug .

dieAnträgedesM.Wesselbetreffend
dieprovisorischeUnterbringungdesPfarr¬
personaleszuS .JosefobderLangrube
auchdie DauerdesUmbauesdesPfarr¬
hofesimBürgerspitalfondshause,b .Bezirk
Mariahilferstr .25werdengenehmigt.

NacheinemReferatedesM.D.Kein
und die Art der Verwendungder
zurBeteilungmitBrennmaterialien
an ArmeimWinter1905 /zurVerfü¬
gungstehendenGeldmittelpr25532x
752bestimmt.Esbetrifftdiesdiebezirks¬
weiseAufteilungdieserGeldmittel.
NacheinemBerichtedesM.Grimbeck

wirddieAufstellungeinesSpritzedran
tenfürdieGartenanlagedesSchmidt
ElterleinschenKinderheimsim17.Bez.

genehmigt.

2

Nachein u .errichtedem
wird dem1 .Mährigeunverein
derTurnsaalderSchule18 .Bezirk
Schulgasse19unterdenüblichenBedin¬
gungenüberlassen.AuchdemKlub¬
stenographierenderDamenwerden2
LehrzimmerandergleichenSchuleüber¬
lassen .

M.HofbeantragtdemLehrer,
einfürden21 .BezirkeinLokaldes
KaiserFranzJosefKindergartens
im21 .Bezirk ,Schöpfleutergasse21
zurAbhaltungvonVereinsversam¬
lungenzuüberlassen .Aug

NeueGassenbezeichnungen.ImStadtrate
berichteteM.BuschüberdieBenennung
derneuenStraßenzigeinderCottage
AnlagevonHetzendorf.Eswürdebeschlossen,
denStraßenzuglangsderSchönbrunner
JohanGartenmauer,mitAmCasan,
garten ,unddenStraßenzug,dervon
der KreuzungderWechselstraße
undSchlöggassezumSchieberhausder
Hochzuellenleitungbeziehungsweisezur
Belosergasseführt ,nachGrafChristian
AugustvonSpilern,derimJahre1783
aufWunschdesKaisersJosefII inder¬
setzendorferstraße ,dieersteVolksschule
errichtete ,mitGrafSeitengassezu
benennen.DerersteLehrerandieserSchuld¬
hießRose ,welcher12KreuzerCon¬
ventionsmünzeperKinderhielt .Der¬
selbebliebbis 1806daselbst .Graf
Sailern ,warauchPräsidentderober¬
stenJustizstelle.DieFortsetzungderRosen,
segelstraßeundSchlögl,istwurden
in dieBezeichnungdieserGassenein

bezogen.
PfandleisanstaltinFlorisdorf.Zwischen

derK .R .u .v .StatthaltereiundderGemeinde
WienschwebenVerhandlungenwegen
ÜbergabederGemeindePfändleisanstalt

inFlorisdorf,andenk .k .Versatzamts¬
fonds.InderletztenStadtratssitzungwer¬dennacheinemBerichtedesM.Hof¬
dievonderGemeindegestelltenBedin¬
gungengenehmigt.Dieselbenbetreffen
dieÜbernahmederBeamten,Überlassung
derLokalitätenetc .fallseineEinigung
zuStandekommt,solldiePfandleihen.
staltbereitsam1 .Januar1906von

demVersatzamtshandübernommenworden.

Gründungsfest.Am14.d .fandinden
SaallokalitätenG.Bez.Sechsschimmelgasse16
des20jährigeGründungsfestdesunan¬
largeselligenKlubsGemütlichkeitim
8 .Bezirkstattverbundenmiteiner
theierzuschrendesVorstandesViktor
hofecker,derseit20JahrendieseFunktion
bekleidetu .sichdurchseineunermüdliche
tätigkeitbesondereVerdiensteerworben
hat .DasReinertragesdesFestesdiente
zurBekleidungarmerSchulkinderaus
demreichhaltigenProgrammsindhervorzu¬
habendieThoreVorträgedesSänger
horsdeslubs(ChormeisterWitter
hoheckerLiedervortragevonFol.
Schebesu .HumoristiavonRaab
dieSolisten-Kapellev .Langbesorgte
dieMusikfürdasTanzkränzchen.Um
dieRegiedesGesesmachtensichdieHer¬
renGeorgHerzogu .HeinrichLangsehr

verdient .



WienerRathausv .Korrespondenz
I .NeuesRathaus el .21360 .

herausgeberu .verant .Redakteur.
15 .Jahrg .Wien,Freitag17 .November1905.

NeueArmenrate.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Kostenoble,die
WahldesHerrnMauritiusBuchzum
ArmenratdesBezirkesinnereStadt ,
nacheinemBerichtedesM.eindie
WahldesHerrnRichardZugerzum
zweitenObmann- Stellvertreteru .des
HerrnAugustGudezumKassedes
ArmeninstitutesHohestädtbestätigt.
fernerwurdenacheinemBerichtedes
M .Braumeistdie WahldesHerrnAlois
AlleschzumObmannu .desHerrnAdam
ReinhardtzumObmann-Stellvertreter
des ArmenstitutesRudolfsheim( 4 .
Sektion ,nacheinemBerichtedesM.
Wessel ,dieWahldesHerrnAntonMi¬
ckelzumArmenratedesBezirkes
Mariahilf ,nacheinemBerichtedesM.
die Wahl der Herr Johann
Kalchbommer,FriedrichKlassenböck
undDr .JosefSitzkozuArmenraten
desBeziehesHernals ,u .nacheinem
BerichtedesM.TomoladieWahldes
HerrnFranzSchwenzlerzumNo¬
menmaldes Bezirkesbestätigt .

Wald -undWiesengartel.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Satzkabe¬
schlossen ,die BroschüreüberdenWald¬
undWiesengnotel,derFirmaGerlachder
undWiedlingzumVerkaufeinKom¬
missionzu geben ,unddenLadenpreis

mit 120per Stückfestzusetzen .

ang imRathause .AmDienstag
den21 .halbzehnUhrabendswerden
die Zeitnehmeran dem5 .allgemeinen
österreichischenKatholikentageimRathause
vonderGemeindevertretungfestlichein¬
gangenwerden .

6

Dr .Karl.Burger-Nistung.ZurBeteilung
ausderDr .KarlBürger-Stiftung,deren
AusschreibungerstvoreinigenTagener¬
folgte,sindschonaußerordentlichzahlreiche
Gesucheeingelangt.Eswirddaraufauf¬
merksamgemacht,daßsolcheGesuche
nichtandenBürgermeisterDr .Burger¬

sondernausschließlichandieMagistratsablei¬
lung13( RatChamelzurichtensind.

Subventionen.DerSadtrathatnach
einemBerichtedesK .HölzeanSub¬
ventionenbewilligtdemOsterreichischen
ReichsbundfürVogelkunde,undVogel,
schutzinWien,demlandwirtschaftlichen
Rasinoin Heiligenstadtunddem
VereinezumSchutzedesösterreichischen
Weinbauesin Kremsje 200K ,dem
Weibauereinim 19 .Bezirk( Unter¬
und Ober - Sieveringundjenem
für den18 .Bezirkje 600f ,dem
WeinbaurerenPrinzing 1600R.
demZentralvereinfürBienenzucht
in Osterreich 500 r ,demWeinbau¬
verein im 17 .Bezirk 800R .

derKönigvonSpanienfür dieArmen
Ven .DerspanischeBotschesterhat
demBürgermeisterDr .BürgerimAuf¬
trage des KönigsvonSpanieneinen
Betragvon5000Kronenfür dieArmen
ins geschendet .



WienerRathausu .Korrespondenz
Fol .21360.I .NeuesRathaus

herausgeberu .verant .Redakter.Eig
15 .Jahrg .Wien,Samstagam18 .Nov .1905.

Warmestuben.Am15 .J .wurdendie
sechsWärmestubender WienerWärme
stubenu .Wohltätigkeitsvereinesprof ,
net .Dieselbenwurdenan disenu .
demdarauffolgendenTagevonnicht
wegwenigerals 17596Personenu .
zw .4358Männern,3897Frauenu .
5161Kindern ,bei Tagaufgesucht .In
derNachtzeitbenützten361Personen,
darunter26vonderPolizeüberstellte,
deWarmestuben .

GemeinderatlicheWahlen.Indergestrigen
Gemeinderatssitzungwurdein dieKommission
zurKontrolledesgesamteninWien
befindlichenunbeweglichenVermögens
derGemeindeWien ,sowiedesunbeweg¬
lichen Vermögensder unter derVer¬
waltungderGemeindeWienstehenden
Landsim11 .BezirkG .Zeysprin¬
Weber ,in denVerwaltungsausschuß
desZentralvereineszurBeköstigung
armerSchulkinderG .HermanPacher,
in das KomiterzurAusarbeitung
eines Organisationsstatutesfürdas
StadtäuberungswesenG .AntonKurz

gewählt .
SitzungenimRathause.DerGemeinde¬

ret hält in derkommendenWochekeine
Sitzungab .Sedtratssitzungenfindenam
Mittwoch,DonnerstagundBeilagzehnUhr
vormittagshatt .

StädtischeArmenlotterie.DasFinanz¬
MinisteriumhatandieGemeindevertre¬
lungfolgendeZuschriftgerichtet :S .K.
u .k .ApostolischeMajestäthabenmit
allerhöchstenEntschließungvom19.

9
Oktober1905allergnädigzuge¬
statten geruht ,daßvondemBürger¬
misterdesStadtWienimJahre1906
eineEffektenLotteriemit500000
Losenà 1 Kronezu Gunstender
Armenderk .k .Reichshaupt-u .Resi¬
denzstadt Wienmit Beigabevon
23Geldtreffenu .zw .von1Treffer ,mit
20000in Gold ,2 Treffern ,mitje2000
inGold ,2Treffernmitje 1000RtinGold
6 Tessenmitje 200in Gold ,12
Treffern ,mitje 100in Goldtapfrei¬
veranstaltet wird .Hievonwerden
zurHochwohlgeboreninErledigung
derEingabevom26 .September1905
mitderEinladungin Kenntnisge¬
setzt ,denSpielgiensowiedas
Gewinnstverzeichnisrechtzeitigder

. k .Lotto- Gefälls -Direktionzu
übersenden .

OsterreichischeGeschGesellschaftzurBe¬
kämpfungderRauschlage.DieserTage
handeineSitzungderExekutivkonn¬
ters statt ,in welcherdie Fragewegen
ErrichtungeinerVersuchsstationzur
PrüfungvonStrassenbaumateriale
erörtert wurde .Weiters wurdebe¬
schlossen,demnächsteinegroßeVersamm¬
lungeinzuberufen,beiwelcherdie
ZweckederGesellschaftbeleuchtetwerden
sollen ,umdasPublikumindiehygie¬
nischenundtechnischenZielederGesell¬
schafteinzuführen.Endlichwurdezurkenntnisgebracht,daßbeiderletzten
SitzungdesAktionskomiters,dieKon¬
stituierungvonKomitesinjedemder¬
21WienerBezirkevorgenommenwurde.

NeueWasserleitung.DieGemeindever¬
tretungder GemeindeLadersfeldbei
reitensteinhatinderletztenSitzung
denBeschlußgefaßt ,eineWasserleitung

zuerrichtenundhiefüreinenBetrag
von30000Kronenproliminiert .Un¬
zweifelhaftwird ,dieVersorgungmitge¬
undreichlichemQuellenwasserdenWert
desaußerordentlichschönenu .gesunden
Drusals Sommerfrischebedeutenderhöhen.

VereinderHausbesitzerim13 .Bezirk
DieserVereinhielt voreinigenTageneine
außerordentlicheGeneralversammlungab ,
in welcherdemlangjährigenObmann

desVereinesundBezirksvorsteherStell¬
vertreter KarlBager ,welchender
Vereinin FrühjahrzumEhrenmitglieder¬
nannthat ,dasbezüglicheDiplomüber¬
reichtwurde ,derFestversammlungwohn¬

ten der sident desZentralverbandes
derHausbesitzervereine ,Architekt,Titus
Neugebauer,PräsidialratEduardLoll
undzweiVertreter derbewilligen
Feuermehran 13 .Bezirk bei .Obmann¬
StellvertreterM.Rauerwürdigte ,inlan¬
gererRededieVerdiensteBayers ,der
der Begründerdes Vorumwaru .seit
13JahrenanderSpitzedesselbensteht .
EssprachendannnochVerbandspräsident

Neugebauer ,Gr .Poger ,HerrFoll
u .Stadtrat habe ,woraufderAus¬
gezeichneteseinenherzlichstenDank¬
abstatteteu .versprach,auchkünftighen
stets in InteressederHausbesitzerschaft
weiter zuarbeiten .



OsterreichischesSchulmüse.
den2 .Dezemberl .J .erfolgtdieWieder¬
eröffnung des nunmehrindem
historischdenkwürdigenHayde-Hau¬
eingemietetenösterreichischenSchul¬
neuses ,u .zw .mit derbereits
angekündigtenSpezialausstellung:
DiePhotographieimDienstedesgro¬
graphischenUnterrichtes.NachSchlußder¬
selbenfolgt unmittelbarwiederdie
DasHauptprogrammdes Museumsbil¬
dendebereits1902eröffneteProma¬
nirteAusstellungneuesterLehrmittel
undSchulgerate,beigleichzeitiger
BerücksichtigungdeshistorischenEntwick¬
lungsgangeseinzelnerLehrbehelfe,
DurchdieseineZukunftsicherndeEin¬
mietungin dieses fürimmerwährende
ZeitenbestehendeHausist dasSchulen
siumin die angenehmeLagegesetzt
nunmehrrastlos an derVerwirkli¬
chungaller seiner in denStatuten
wieauchin denAufrufen ,dargeleg¬
ten Programpunktezu arbeitenu .
es dahinzubringen ,daßauchWien
inabschbarerZeiteinInstituthaben
wir ,das einenÜberblicküberdas
Schul =undUnterrichtswesengebenund
zu neuenArbeitenundIdemanregen
wird .Dadurchdaß das Museum ,den
FabrikantenwieVerlegerndieAusstel¬
lungihrer Erzeugnisseu .Artikelan
demgeeignetestenOrtesofortu .kosten,
los ermöglicht ,wirdes auchzueinem
mächtigenFördererder heimischenFa¬

er¬



WienerRathaus-Korresporten
19 .Nov .aber

FriedrichSchmidt-Gedankeier.
Am28 .Jänner1891schloßFriedrich
Freiherrv .Schmidt ,dergeniale
ErbauerdesWienerRathausesfür
immerseine Augen .Wäreeram
Lebengeblieben,hätteer EndeOkt,
ber . J .seinen80 .Geburtstag
feien können .Umnundiesen
Gedächtnistagwürdigzubegehenu .
desAndenkenan denunsterblichen
MeisterinentsprechenderWeisezu
ehren ,vereinigtensichseineSchüler

u .da vonihmins Lebengerufene
ArchitektenvereinigungWiener
Bauhütte ,umamheutigenTage
eineglänzendeFeierzuveranstalten.
SchauplatzderselbenwareinSaal
in jenemGebäude ,welchesunstrei¬
lig zu denhervorragendstenWerken
desMeisterszählt ,welchesseine
künstlerischeEigenartamdeutlichsten
undcharakteristischestenansichträgt,

derGemeinderats-Sitzungssaaldes
WienerRathauses .

derGeschäftsführendeAusschußmit
demOberbauratv .Vielemansander
SpitzebestandausdenHerren:
ArchitektJosefBirArchitektAlfred
Castelliz ,OberbauratDankanmeister
JuliusHermann,ArchitektClemen¬
M.Kattner ,ProfessorAlbert .d .Fecht¬
Architekt,FranzBiberhofer,Architekt,
OttoKuntschikundakad .Maler
RobertPräcepter.
dieGesausschußselbstmitdemDom
baumeisterJuliusHermann,ander
Spitzegehörten,außerdenGenannten
nochfolgendeHerrenan :Oberbaurat
JuliusDeininger,ArchitektHuge
Ernst ,BauratEngenFaschender

0 x

BauratMasFleischerArchitektLud¬
wigBaronFleisener ,ArchitektJosef
Grünbeck ,BauratRichardJordan
BauratAugustKirstenBauratJulius
Koch ,Architekt ,MarKopf ,Baudirektor
HermannMüller ,ArchitektGueter
Litt .v .NeumannArchitektAugust
Rehak,ArchitektLudwigSimon,
AufSiegfried Stern ,Bauer
Ludwig ,WachtlerArsitetenAb¬
LudolfWilkossilArchitektMar¬
Hegele ,HofzimmermeisterJohann
Oesterreicher ,ArchitektKarlSt .
phann ,Architekt GustavZorn
unddie AugustNechansky

Eingeleitetwurdedie Eindamit
daßumzehnUhrvormittagsinGegen¬
wartzahlreicherMitgliederdesFest¬
ausschusses,SchülerundDeputationen
verschiedensterKörperschaftenundVer¬
einigungen Kranzean demdeut¬
malSchmidtshinter demRathause
niedergelegtwerden.SolcheKränze
legtennieder .DieHaupt-u .Residenz
stadtWien,dieSchüler( demMeister
dieArchitektenschuledesProf .Ohmann
an der Akademie der bildenden
Künste ,derWienerKunstgewerbe,
verein demgroßendeutschenStein¬
metz ,derHauptvorstandderAllg.
deutschenKunstgenossenschaft ,dieKunst¬
genossenschaftDresden,derOsterr.
Ingenieur -undArchitektenverein¬
die Architekten -Abteilungderkön¬
technischenHochschuleinMünchen,

die WienerBaufügte ,derWiener
Cottagverein(dessenGründerSchmidt
war ) ,der Architektenu .Hagemei¬
VereinfürNiederscheinu .Westpfa¬
len in Röhn ,der VereinderBeam-¬
ten der Stadt Wiender WienerBau¬
techniker -Verein,die vonAkademie

der Künstein Berlin ,Dombaumeister
Hermann,Prof .NordausTriest
Seinem unvergeßlichenMeister )
ProfessorGeorgRitterv .Hauberischer
München )der WienerDombaurer
ein u .die Akademieder bildendenKünste.

Um11UhrfanddannimGemeinde¬
ratssitzungssaale ,dieeigentlicheFeier¬
statt .Zuderselbenhattensichunge¬
funden:SchmidtsSohn ,ArchitektProf.
HeinrichFreiherrv .SchmidtausMün¬
chenmitseinemjugendlichenSohn,
dersichgleichfallsdemBerufseines
VatersundGroßvaterszugewendet
hat ,derSchwiegersohnSchmidts,akade¬
mischerBildhauerCarlmitseinen
beidenTöchtern,GeneralvikarWeih¬
BischofDr .Marschallmitseinem
JeremonierD .FrinBgm.Dr .Lue
ger ,dieVigebürgermeisterDr .Perger
undhierhammer ,dieGemeinderat
Ritterv .Linden ,Fuchsik ,Josef
Grambeck,Gottbauer,Dr .Klotzberg,
Dr .Reisch,Ryku .Prof .Schmid,
Sektionscheh,PrälatZschokke,Prälat
Seidl ,KanonikusDr .Wimmer,Pfar¬
rerRosenberger,Herrenhausmitglied
GeheimratFreiherrv .Helfert,Hofrat
geförster,inVertretungdesMinisteri¬
umsdesHerren ,HofratBaron
EschenburginVertretungdesUnter¬
richtsministeriums,derProrektorder
technischenHochschuleHofratProfessor
Neuwirt,mitdemDekan,Professor
MagderUniversitätsprofessoren,
mann,MalerWildainVertretung
derKünstler-Genossenschaft,Prof.v.
Humbuschin Vertretungderkon¬
AkademiederKünsteinBerlinet¬
tor ProfessorHellervonderAka¬
dennderbildendenKünsteinWien
ArchitektPietschinVertretungder

deutschenKunstgenossenschaft ,Baurat



holzin VertretungdesHausen-Clubs
BildhauerProf .BenekinVertretung
desPlastikerKlubs ,BauratJulius
NochinVertretungdesIngenieur-u.
ArchitektenVereins,dieVizepräsidenten
KommerzieretErmeru .Jostischler
LudwigsowieSekretärSeininger
in VertretungdesKunstgewerbever¬
einesOberbauratod .Kaiser ,Präsident
SekretärhanischmitdenAusschußi¬
VizepräsidentenBauinspektorGeschl.
OberkontrollorGroßin Vertretungdes
Vereinesder Beamtender StadtWien¬
HofratProf .v .Schoen,Prof .Gruber,
Prof .v .Felde ,HofratBergervon
der Staatsgewerbeschule,VaterProf .
Jul .Schmidt ,VaterderZuge¬
MalerProf .B .AllemandArchi¬
lebt GeneHauptmann,König,
Bauratv .Bertel ,BauratProf.
Theer( Graz ) ,ArchitektOberin.
genenGötter ,BauralBadstieber
Prof .Doll(München) ,Prof .König
dieArchitektenProf .Ohmann,Hackhofer
Bandsdorf ,ehenderu .Weinbrenner
aus Eisgrub ,HofmannausMann,
heim ,Pilar aus Agram ,fleisch¬
hacker ,Freiherrv .Kraus,Prof.
stichler,Wohlunger,Hofsteinmetz.
meisterHäuser ,Magistratsdirektor
Dr .Weiskirchner,Stadtbandirektor
Oberbauert,BürgerObermagistrat
Dr .SolczekObermagistratsratPrä¬

sidialvorstand ,Appel ,Magistratsrat
Dr .Späth ,BauratHaubfleisch,Kanzlei,
DirektorFranzJosefMeyer,Vermö¬
gensverwalterkais .RatHosting,
RadiusDr .Sonst ,Rathaus ,
verwalter Zug .Heinetc .

AnStelledesBürgersitzeserhobsichein
vonderKunstfertigenHanddesStadtgar¬
tendirektorsHyblerhergestelltesBo¬
guettvonSalmenundBlattpflanzen
ausdessenhattenGrünsichdiepräch¬

1
tige Beste Schnureinen
ChorvonKreutzer :„SchäfersSonntags.

lied ,unter der Leitungmund
Reims ,vorgetragenvonMitglie¬
derndesGesangvereinesdesösterrei¬
chischenEisenbahnbeamteninWien
wurdedie Feiereingeleitet .
DankenmeisterHermannbe¬

grüßtesodannin herzlicherWeise
die erschienenenfestgäste ,worauf
Prof .FechadieanDenkmale
SchmidtsniedergelegtenKranzschen¬
denverkündigte .

OberbauratAlexanderVielemans
Edler v .Montforteeiner deralles
SchülerSchmidts,hielt ,sodanndiefest¬
rede .ErschildertedasLebenSchmidts
dannSchmidtals Lehrer ,Künstler
und Dombaumeister ,sein Tätig¬
keit beimRathausbau ,seinWirken
für das Kunst -undBaugewerbe
undschloß mit den Worten :Unser
Empfindenund Gedenken ,reit
sich in demstolz wehmütigenWorte:
Er war unser .Und wenndas
etzte persönlicheErinnernanden

großen Mannim Strom derZeit
versunkensein wird ,dannsprechen

seine Werkezu denkommendenGene¬
rationenvomMeisterSchandt ,seinem
Wollen und können .Saxalo¬

quuntur .FensterBeifall .
NachderPestredehieltenzweiSchmidt.

schüler,ArchitektFelieHenryausBres¬
lan undArchitektJosefvonVaucas
ausSarajevomitgroßemBeifalle
aufgenommeneReden .
A .hitektHenryführteaus :In

dieserfeierlichenStunde,dieDurchlichtist
vonderPietatfür unserengroßen
FriedrichSchmidt,sollauchzumWort

kommen,derausdemweiterenDeutsch¬
landGrüßebringendenMannunserer
großenLehrers.Undwennersichfragt,
waschbleibtnachdeneindring

zuerhoffendenVaterdie
mehr mit den

wirsoebengehört ,dannkannes
dochnurimmerwiederderHinweis
sein ,daß ,woauch einer vonuns
steht ,obhierin denliebenostern
chischenLändern ,oderdraußen ,im
weiterenReiche ,odergarinder
weilenWelt ,sei es anverantwort .
licherhöhererStelle ,oderandem
bescheidenenPlätze,denersichaus
Eigenemerrungen ,daßunsalleder¬
gleicheHolzbeseelt ,daßwirseine
Schülersind .Unddarinerseheich
des Werkzeichenseinesgewaltigen
fortwirkendenEinflussesaufuns
daßwirnichtsagen ,wirwaren
seineSchüler ,sondern ,daßjedervon
unsnochheutewieeinst freudigu .
stolzsagt :IchbinSchmidtsSchüler.
Indiesem„ WirsindseineSchüler
lebtja ,deralleMeisterheutenoch,

in dem ,waswir sind u .was
wirkönnen ,u .seinesWesensfolge
Herbeklingtin unsnachu .wir
führenfort seinekünstlerischeÜber¬

zeugung,sogutes nureinjedervon
unskann .Solebt sein Segenin
uns u .daß wir dasbekennen
könnenvoraller Weltindieser
ernstenu .dochfrohenStunde ,das
denkenwir FremdedenWiener
KollegenvonganzemHerzen.Mit
diesemDankenehmenSiedenGruß
an ,denich Ihnenbringeausdem
weilendeutschenReich,ineinerZeit
die so viel ändert imLebender
Volkeru .in derKultur .Eineneue
ZeitstiegaufseitseinemEingang
aberobergleichstandmitfestenfüßenaufdemBodenderCredition
uaufdemfestenFundamentmittel¬
allerlichenSchaffens,seineHändewiesen
unsfrei vonFormalismusauchdie
WegindiesesneueLandu .dessenist



ZeugnisdiesesHaus,daßdieStadtDien¬
anallen Weisehand ,undaustat¬
für dieseStunde.
AberdemneuenReichederKunst ,das

mitlieblicherArmut,IhreschöneStadt
schmuckt ,kannein blühennurkon¬
menauf Grundder alten ,ewigen
Gesetze ,die er uns wiein derWahr¬
heit zwischenInhalt undform .An¬
er wäregefolgtmit Maßenhinein
in dieKunst ,diederPersönlichkeit

enstlersvolleEntfaltungbietet .
Dashat er bewiesenin denWerken
die er unshinterließ ,dieBeweise
er Steine fordernÜberzeugung .
hat er uns gelehrt mit dembe¬
geisterten WorteseinesVortrages ,
undwenner sich dannzu unsmögte
in jenenunvergeßlichenStunden
der Studienreisenmit derwahren
Güteeiner echtenKünstlernatur¬

dießer die HerzenderJugendansich
als der Allgewaltige .Dawares
der Meistererunserer Seelen ,dieihm
nochheutegehören ,wiedieseStunde
best .Bis nicht der Tagkommt ,da
einer mehrsagenkann :Ich binsein
Schüler dannwerdennochimmer
seine Werkevon ihmzeugenund
seineSteineredendiemajestätische
Kunst ,derer vertreten .Daßunsaber
diese Stunde ,solangewir almen ,nicht
verrinne ,dazuwollenwirunsgeloben,
daßwir treu halten werdendieTradi¬
tion ,die weisgabunddaßwir
denWeggehen ,dener unswies ,auch
durcheineZeitenimAndenkenan
ihn ,zumNutzender deutschenKunst,
zurEhrederSchmidtschenSchule.
Das wolteGott .

ArchitektvonVancashieltfol¬
gendeAnsprache:
hochgeehrteFestversammlung.Ichnehme

miresalsbesondereEhrean ,imNamen

derdankergebenenundgleichIhnen
begeistertenSchmidtschülerausdem
dreinigenKönigreicheKroatien,
SlavonienundDalmatien,sowiedem
stammerwandten Bosnien und

derHerzegowinabeidiesemfestlichen
Anlassesprechenzudürfen .Gleich
IhnenhabenauchwirkroatischeArchi¬
tektenvoreinemVierteljahrhunderte
begeistertundandachtsvolldenLeh¬

ren des großenMeistersFriedricht
Schmidtgelauscht ,undwahreBegei¬
sterungfür mittelalterlicheBau¬
kunstin unserVaterlandgetragen,

wodie Ausübungdieser Kunstschon
imXIII ,S .und2 .Jahrhunderteeine
reicheStättederBetätigunghatte.
Salmatienist heutenochreichanKir¬
chenundPalästenromanischenStyls ,
welcheunterdemEinflusseRisauer
Bauweiseentstanden ,währenddie
gothischenBauwerkedieFormen¬
sprachederVenezianersprechen.Auch
Bormen,wennaucharmanalten
christlichenBaudenkmalu .weißdoch
eingothischesBauwerk,dieSt .Anto
muskirchein Bihaćauf ,welchejedoch

seit demIII .JahrhundertealsMoschen
dient .KroatienundSlavonien ,das
Antinualechristianitatis,hatsichtrotz
dervielenStürmedieinkriegerischer
Zeitdahingebrauchtsind ,dennochmit¬
telalterlicheKirchenundBurgrimmen

erhalten ;aber in dergewaltigen
Dankirchezu Agramundderdorti¬
genSt .MarcuskirchesindzweiBeden¬
tendeZeugendeutschergothischer
Banweise,welcheuns ,abgesehenvon
denvielenhistorischenErinnerungen,
auchdadurchbesonderswertvollsind,
weil selbe nachMeisterSchmidts
EntwurfenundimSchmidtschen
Geisteglänzendrestauriertwurden.

kanes sohinWandernehmenn ,daßwir

KroatenzumgrößtenMeisterdesge¬
thischenStyls ,zuFriedrichSchmidt,
unsbesondershingezogenfühlten.
hatja unserVaterlandseinerIntia¬

tive undseinemgroßenGeistedie
ErneuerunghervorragendsterBau¬
denkmälerverdanken .Dergroße
deutscheSteinmetz ,wiesichunser

verewigterMeisterbescheidennannte .
warallen seinenSchülerohneUnter¬
schiedihrerNationalitäteingleich
liebevollerLehrer,BeschützerundVater
nichtnurwährendderStudienzeit ,son¬
dernauchspäterwarer stetsgerne
bereit ,bei der Ausübungunserer
Kunstunshilfreichbeizustehen :Ein
paarkräftige StichedesMeisters
hattenin meinProjektfür denSara¬
jeder vomso denrichtigenTenor
hineingebracht .MeinengeresVater¬
land KroatienundSlavonienabersie
soglücklich ,außerdenbereitsgenann¬
tenzweirealisiertenProjektenSchmidts
nochdenGeistdesMeistersinAgramer
Akademielasteundinherrlichen
dannvonDiakovzubewundern.
Undso gedenktunserVaterland
undwirkroatischenSchmidtschüler
des großenMeistersstets undimmer¬
darin höchsterBewunderungundDank¬
barsterVerehrung,undrufenwir
mitIhnen ,EhreundRuhmdem
AndenkenFriedrich Schmidt .
Slava und

auch
wennalle SchülerSchmidtsgestorben
sind ,die WerkeseinAndenkensichern ,
so sageich :Wennauchalleunmit¬
telbarenSchülergestorbensind ,die
SchuleSchmidtswirdnichtsterben.
derSchulederSchönheitkannnicht
sterben ;es kannvielleicht hinund
daeinekleineAbweichung,eine
kleine irrung stattfinden ,aber



derSiegdesSchönenist einunzwei¬
felhafter .EswäregeradezueinVer¬
brechengewesen ,wennderBürger¬
meistervonWiendiesenSaalfür
dieheutigeFeiernichtzurVerfü¬
gunggestellthätte .Woandershätte
dern die Feier stattfindenkönnen
wennnichthier in diesemRathause,
HierhabenschonVersammlungen
stattgefunden ,die nichtganzdem
Prachtsgebäudeentsprachen.Aber
die heutige Versammlungwirduns
unvergessenbleiben ,weilsiebeweist,

Bürgerm.Dr .ZuegerhieltandieVer¬
sammeltenfolgendeAnsprache:

Icherachtees für meinePflicht ,dem
Komitedafür zu danken ,daßdie
heutigeFeierzuEhrendesDombau¬

meistersundgestatten Sie mir ,ihm
nocheinenzweitenTitel zugeben
desRathhausbaumeistersSchmidt
imRathhausestattfindet .WelchenAn¬
klangder GedankeSchmidtzusei¬
ern ,gefundenhat ,daszeigtklar
unddeutlich die heutigeVersamm¬
lung .AlleBehördensindhiervertre¬
tenalle Schülersinderschienen
ohneUnterschied,obvielleichtdereine
oder der andere einer anderenKunst¬
richtungangehört .AlleUnterschiede
sind verschwundenundheutekönte .
aus aller Mundenur das eine Wort¬
EhredemgroßenMeisterBundt ,er
ist undbleibtunvergessenfüralle
Zeiten .Wennhier gesagtwurde ,daß

daßhierinWieneinManngeehrte
wird ,derdieseEhrungnachallenRich¬
tungenverdient .Wennichmichfrage
werwohlhier geeignet wäre ,die
VerdienstedesgroßenArchitekten
undBaumeisterszu würdigen ,dann
kanich sagen :keinsolcherMann

weilt unter uns ,der es könnte ,
dasist Schmidtselbst .Schmidtwar

in Redevon hinreitender ,packen

derGewalt ,ein Man ,dessenAuf¬ vornehmerAusstattungeinwohlge¬
troffenesBildFriedrichSchmidtstreten jedermannimponierte .Seine
AbbildungenseinerbedeutendstenRednergabewareineunbegrenzte,

Wennes heuteaufstehenundhier¬ Werke ,die GestredeWielemannund
sprechenkönnte ,dannmöchteman einVerzeichnisseinerWiener-Schüler
Tagelangsitzenundihmhorchen¬ enthält .DieseSchriftwirdeinbleiben,

des Andenkenan denheutigenTagSeineRedensindverklungen,seine
wie an den großen MeisterselbstWerkejedochsindgeblieben .Wir

Wienersindstolz darauf ,daßein für immerwährendeZeitensein .
so großerGeist ,wieSchmidtvoll .
ständigeinWienergewordenist .
Sokanndie Stadt WienmitRecht
vonsichsagen ,daßsie nichtnurdie

Stadt der Musikin Tönen ,sondern
auchdie StadtderMusikineinen

einist .SchmidtwarfröhlicherKünstler,
es wußteWitzund Humorzuent¬
haltenundallezubegeistern,dieihn
gekanntundgehörthaben .Nochein¬
malbestenDankfür die Feierin
Namender gesammtenBevölke¬
rung .WirgabendasVersprechen ,
daßwir WienerSchmidtniever¬
gessenundseinerstets inEhren¬

denken werden .

AlsderBeifallverklungen
war ,derdieserRedefolgte ,setzte
wiederder Chormit mächtigenTönen
ein ,indemer BeethovensEhre
Gottesin der Naturvortrug .

DombaumeisterHermannrichtete
danneinigekurzeWortedesDankes
an die Versammlung,welchedamit
ihr Endefand ,

Nachmittagswurdedurchdenfest¬d

ausschußamGrabeFriedrichSchmidts
amZentralfriedhofeKränzeniederge¬

legtundabendsvereinigtensichdie
festeilnehmerzueinemfestessen
inKünstlerhause .

AlsfestgabewurdedenTeilneh¬
mernanderheutigenPestversamm¬
lungvonSeitedesFestausschusses
eineFestschriftüberreicht ,welchein
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WienalsMuster.DerStadtschulrat
GraghatbeiderFirmaGerlachundWied¬
ling ,welchesämtlichePublikationender
StadtWien ,imKommissionsverlaghat
27ExemplaredesvonderStadtWien¬
herausgegebenenAlbums:Wienum
AuswahlvonStädtebildern,alsLehr¬
mittelfürdiestädtischenVolks-und
Bürgerschulenangekauft.

Bürgervereinigung.DieWienerBürger¬
vereinigung,welcheam3 .Dezember
vormittagsimFestsaaledesWiener
Rathausesihre6 .Generalversammlungab¬
hält ,versendet,soebenam5 .Jahresbe¬
richt ,dersichzueinemganzumfangrei¬
chenBandeherausgebildethat.DasBuch
istgeschmücktmitBildnissendesBürger,meistersdesPräsidiums,derObman¬
nerundObmanner-Stellvertreterder
einzelnenOrtsgruppen.Vorangestellt
ist demBerichtedervierteTeilder
BilderausderGeschichtedesWiener
BürgerlinvonJuliusNewaldu .zw.
dieZeitenderKaiserFriedrichund
Maximilian( 1440bis1519. )derVer¬
einzählteEnde1904,5925Mitglieder.
dasVermögenderVereinigungbetrug
EndedesBerichtjahres35456inBarein
und13700kin Verspapieren,dieSumme
derAusgabenbeziffertesichmit22225t .
denAbschlußdesBerichtesmachtein¬

1

genauesVerzeichnissämtlicherMit¬
gliederderBürgervereinigung,

WanderMuseum.DerVerein ,Leh¬
mittelpentrale ,mitdemObmann
DirektorGrammel,undderVereinder
LehrerinnenundErzieherinnen ,mitder
Präsidentin,BürgerschuldirektorinSchwarz
habenindenRäumenderpadagogischen
Akademie1 .Bez .Hegelgasse12eine
Ausstellungdes WanderMuseums
veranstaltet,diebiszum26 .d .M.ge¬
öffnetbleibt.DieAusstellungenthält
einereichhaltigeSammlungvonHeliogra¬
rurenu .Lichtdrucken,nachhervorra¬
gendenGemälden,sowieSkulpturen,
WirfindendortnichtbloßReproduk¬
tionenvonGemeldenösterreichischer
Meister,auchdieberühmtestenMaler
England,Hollands,Frankreichsu.
DeutschlandssindmitihrenbestenVer¬
tenvertreten.VonheimischenKünstlern
sindinsbesonderezunennenMaart,
Schwind ,Danhäuser ,Ganormann
Waldmüller ,Allemand ,Rud .Alt
Defregger,Schindler,daraus.Die
Ausstellung wird jeden ,mögen
ihmdieOriginalgemälde,bekanntsein
odernichtvollständigbefriedigen.
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HauptvoranschlagderGemeindeWie¬
fürdasJahr1906.

Nunmehrliegt in dreiumfangreichen
BändenderHauptvoranschlagderGemeind¬
WienfürdasJahr1900samtdemAbsi¬
mungsprotokolldesMagistratsvor .Der
MagistratsverentSekretär,Dr .May
sagtinderEinleitungseinesBerichtes¬
derVoranschlags-Entwurf,wieerjetzt
vorliegt,ist dasErgebnisdermitden
einzelnenRessoreferentengepflogenen
Vorbesprechungen.Esistbegreiflich,daß

beisolchenVorbesprechungenjeder
ReferentzunächstnurseinRessort
imAugehat undimVoranschlag
dieEinnahmenseinesRessortmöglichst
niedrig ,dieAusgabenmöglichsthochan¬

gesetztwissenwill .Trotzdemistesbereits
durchdieVorbesprechungengelungen,
denVoranschlagsoweitzubilanzieren,
daßderAusgabenüberschußnur2
MillionenKronebeträgt .Dieser
könnteausdenvoraussichtlichen
Kassenbeständenleichtgedecktwerden.
Esist aberwohlzuerwartenn,daß
durchdieKollegialeBeratungdesVor¬
anschlags-EntwurfesdieBilanzsich
wesentlichgünstigergestaltet .Esmuß
ebeninsbesonderebeidenaußer¬
ordentlichenAusgabenstrengegegrüßt
werden ,was notwendig undwas
nurwünschenswertist .Dieaußer¬

den bis¬
herzumgroßenTeildurchden
ÜberschußderordentlichenEinnahmen
überdieordentlichenAusgabenge¬
deckt .Nunzeigtsichaberinden
letztenJahren ,daßdieordentlichen
Ausgabenstärkersteigen ,alsdieor¬

dentlichenEinnahmenunddaßdaher
jenerEinnahmenüberschußimmer
geringerwird .Esist dieseinena¬
türlicheFolgedergroßenLasten,
welchedieGemeindein letzterZeit
aufsichnehmenmußte .Somußten
dieordentlichenAusgabenfürdas
Armenwesen,dieimJahr1900noch

betragen haben ,
fürdasJahr1906bereitsmit135
MillionenKronenveranschlagtwer¬
den ,wasgegenüberdemErfolgedes
Jahres1904eineWeigerungum22 .
Millionen bedeutet ,die¬
delichenAusgabenfürdasSchul¬
sensindinfolgederjüngstenLehrer,
gehaltsregulierungmitfast234
MillionenKronen ,um3Millionen
KronenhöheralsderErfolgdesJahres
1904,präliminiert.Dagegenkonnte
derErtragderLandes-Bierauflage
mitRücksichtaufdenwahrscheinlichen
ErfolgdesJahres1905nurmit3Millich
nenKroneninRechnunggestelltworden.

SoweitderMagistratsbericht.Beider
kollegialenBeratungimMagistrat
wurde,wiewirbereitsmitgeteilthaben,diebelang
miteinemEinnahmenüberschuß
von45060Kronenabgeschlossen.
die nichtkurrentenAuslagenbezie¬
fernsichmit43912000Kronenu .
werdenzumgrößtenTeileausdem
Investititionsanlegenbestritten,welches
für dasJahr1906mit35 .326560
Millionen belastet würde .
UnterdiesenAusgabensindzunennen.
Ausbauder städtischenStraßenbahnen
7,884860 ,BauderI .Kaiser
FranzJosefHochzuellenleitung .
10846670K ,Erweiterungder7 .
KaiserFranzJosefHochzuellenleitung
1628300 ,Bau derMarienbrücke
360. 000,UmbauderFerdinandsbeute

500000r ,ErbauungeinesGestages
anderNordstbahnbrückeüberden
Donaustran350000kmAufstellungvon
Gasautomaten300000K ,Erweiterung
undAusbauderstädtischenElektrizitäts¬
werke35000 ,BauneuerAmts¬
häuser3000 .Einlösungvon
RealitätenzuStraßenzwecken884130,
StraßenpflasterungenundErwerbungvon
Sei -undSchotterbrüchen,2,965000R.
Straßensauberungsobjekteu .Requisiten
45000r ,BauderViktualienhalle
200000M,BaueinesZentrat .Pferde¬
schlachthauses500000M,Erweiterung
undErrichtungvonRequisitendepo¬
undFilialenfürdieBerufsteuer¬
mehr20000 . ,Herstellungenvon
BaulichkeitenamZentralfriedhof1372000
2 ,fünfteErweiterungdesZentral¬
Friedhofes1522000.

vongrößerenAusgabensinder¬
demzuerwähnen:Baulicheundsonstige
HerstellungenimneuenRathause5000Mk,
ErbauungeinesKindergartensu .her¬
stellungeinesKinderspielplatzesim
12 .Bezirk ,Schönbrunnerstraße187per
84000r ,ErbarungeinesLanckel,
lers in unpoldkirchen55000,
VollendungderWienflußregulierung
245000,UmbauderhölzernenBrücke
überdie VerbindungsbahnimZuge¬
desLandstrassergertelsbeiderKircher,
gasseim3 .Bezirk150000 ,Gartenn,
lagen378000. ,ErrichtungvonGlas.
häusern80000Rt ,Erweiterungder
öffentlichenelektrischenBeleuchtung
220. 500,für denBaueinesSammel¬
kanaleszurEntlassungderbestehenden
Sammelkanalein 10u .11 .Bezirk
200000Rt ,fürdieErrichtungvonneuen
Sanitätsstationen140000fürdie
ErweiterungehemaligerVororte¬
Friedhofe142030,fürdieErrichtung

vonVolksbädern60000M,fürdie¬

AusgestaltungdesTheresienbadesin12.
Bezirk77000,fürdenBauu .die
EinrichtungdesWienerVersorgungs¬
heims ,1218000,fürdenBaueines
neuenstädtischenWaisenhauses( aufder
hohenWarte422260 ,Verziehung
undTilgungdeslenfüröffent¬
licheVerkehrsanlagenin Wien2347060Darlehenausdem
TilgungundVerzinsungdesIn¬
restitionsanlegenfürdieErbauung
von 4 Belages im neuenVer¬
sorgungsheim ,333470 ,Einlösung
der GrundebeiHäuserbauten
zur Straßenverbreiterung681600,
AnkaufvonGründenundRealitätenzur
Straßenverbreiterung1000000R ,an
dieBezirkstraßen-Ausschüssevonso¬
risdorfundGroß-Engersdorfzuzah¬
lendeBezirksstraßeunlagen180000,
BetriebskostenabgangderStadtbahn80250,
AuslagenanläßlichderVerbreiterung
derMariahillerstraßeu .durchführung
derangrenzendenStraßenzuge,Umbauer
derPfarrkirche ,unddesPfarrhofess.
Josef ob der LangeimBezirk
308200 ,BeitragzumBauder
Staatsrealschulenim2 .und16 .Bezirk
90000K ,BeitragderGemeindefür
dieErhaltungdesLehrerpädagogiums
u .der KnabenÜbungsschule80000 ,
BeteiligungderGemeindeWienander
Ausstellungin Mailand1906per125000
, an der Ausstellung inSon¬Jagdvon1906per50000u .anderAus¬
stellungin Wien1908per100000,
fürdieallgemeinenReichsratswahlen
imJahr1907per200. 000,fürAuf¬
mauerungenderlandseitigenBahn¬
stützmauernsamNebenarbeiten
inderStreckeHütteldorfSchlachthaus¬
Schikanerstag115000,Umbauder
PhiladelphiabrückeüberdieSüdbahn
in12 .Bezirk50000BauderPlötzer¬
steigbrückeüberdenAnisbachim



1312000 anbaute an¬
läßlichdesBauesderLandeshoren,
anstalt230000Einwölbungdes
AltaringerBachkanntes( Baueines

Entlastungskanales100000.
fürden21 .Bezirkenthält

dasJahr1906einVetterfordernisvon1702770Kronen.
derGebarungsüberschußderstädti¬

schenGasmerke,wird1906mit373. 50
R,jenerderstädtischenElektrizitätswerke
mit2698000u .jenerderStrassen¬
bahnenmit1905130präliminiert.
vondiesenUnternehmungensollen

298 .200000 l .und
1800000RandieeigenenGelderder
Gemeinabgeführtwerden.

AlsEinnahmenausdemBrauhaus
derStadtWienwirdfürdaskommende
JahreinBetragvon202100Mzur
AbfuhrandieeigenenGelderder
GemeindeWienveranschlagt.

dieEinnahmenausdemBetriebe
desRathauskellerwerdenmit
1011 .120 .dieAusgabenmit
830 .210angesetzt.

dieEinnahmenausdemLagerhausderStadtWienwerdenmit704.570.
dieAusgabenmit712710prälimi¬nirt .

dieGesamteinahmenfürabgege¬
beiWasserquantitätenausderT.
Hochzuellenleitungbeziffernsichmit
6517.170 .hiebeiistnatürlich

derWertdeszuöffentlichenZwecken
ausderHochzuellenleitungabgege¬
benenWassersnichtberücksichtigt.

fürSchulbauteist einBetrag
von2086000veranschlagt,darunter
130000R .(ersteBauratfürdenBau¬
einerDoppelvolksschulein derBacher¬
undCastelligasseimBezirk,320000
( zweiteBaurate)füreindoppel¬
volks -undBürgerschuleamAr¬
platzam10 .Bezirk,30000R.

Grunderwerbungskostenfüreine
DoppeltsschuleinderGegenddes
allen Landguts ,200000rt
BauratifürdenAusbauderStaats¬
gewerbeschuleim10 .Bezirk,200000.
ersteBauratfüreineDoppelvol¬schuleindieRatschkau .Singriener,
gastam12 .Bezirk ,80000rt
BauratfürdieVergrößerungdes
SchulgebäudesinderSiebeneichengasse
im13 .Bezirk,50000R .(Grunderer,
bungskostenfüreinDoppelwaltsschul¬
inLaniz,40000l .fürdieAufsetzung
einsweilen es aufdas
SchulgebäudeinderPfeiffenberger¬
gassinHarting,100000Grunder,
werbungskosten)für denNeubauer¬
Doppels -undBürgerschubin
Bosheim,200 .zweiteBaurat
fürdieDoppelvolksschuleinderSperr¬gassein Rudolfsheim,120000l .
zweiteBaurate,fürdenAusbaudes

SchulgebäudesamLeipzigerplatzim
20 .Bezirkund150000fürSchul¬
Bautenam21 .BezirkderRichttver¬
teilt sichaufKostenfürergan¬
geninScheleu .aufBeforderun¬
gensiebereitsfertiggestellt

Schulen

immerGenossenschaft.Derbisherige
behördlicheKommissärdieserGenossen¬

schaft,MagistratsratJosefBarschhatum
EnthebungvondieserFunktionange¬
sucht,anseinerStattwurdeMagistrats.
KonzigistDr.JosefMutteralsKommissar
dieserGenossenschaftbestellt.

EineGebühren-BeschwerdederGe¬
meindeWien.DieGemeindeWienhat
wegendesBetriebesderzudenstädtischen
ElektrizitätswerkesführendenKohlen¬
schlappbahneinenBetriebsvertrag

mitderösterr.ung.Staatseisenbahn-Ge¬
sellschaftabgeschlossenundfürdenselben

insoferndieWohlenzufuhraufder
Schleppahn,auchfürdasstädtischeKraft¬
werkfürdenBahnbetriebstattfindet,
dieGebührenfreiheitaufGrunddes
LokalbahngesetzesinAnspruchgenommen.
diesemBegehrenwurdevomFinanz¬
Ministeriumnurinbeschränkten
Massestattgegeben,wogegensich
ein amheutigenTageVerhand¬
lunggelangteBeschwerdederGe¬
meinderichtete .
InVertretungderGemeindeinterve¬

niertebeidieserVerhandlungderder
DirektionderstädtischenElektrizitäts¬
werkezugeteilteMagistratsOberkom¬
missärDr .JosefHerlich.DerVerwal¬
lungsgerichtshof(Vorsitzenderzweiter
PräsidentFreiherrv .Langer,hob
dieangefochteneEntscheidungalsun¬
gesetzlichauf ,indemererkannte,
daßdasstädtischeKraftwerkhierden
Bahnbetriebeinesog .gemeinsame
AnlagedesgesamtenStraßenbahn¬
Unternehmensbildetu .fürdie
FragederGebührungsichtderaufsolche
gemeinsamenAnlagenbezüglichen
VerträgenichtlediglichdieimZeit¬

punktederVortragverrichtungbereits
demBetriebeübergebenenStraßen,
bahnenalleininBerücksichtigung
gezogenwerdendürfen,sondernauch
aufdieindiesemZeitpunktenochnicht
demBetriebeübergebenenLinien,welchedieLeistungsfähigkeitdergemeinsamen
Anlagebereitsmitbeeinflussen,ent¬
sprechenRücksichtgenommenwerden.muß .

Gemeinderatssitzung.Bn.Dr.BürgerhatfürFreitagden24.d.fünfUhrnach¬
mittagseinePlenarsitzungdesGe¬
meinderatesanberaumt.Aufder
angeorderungdesselbenseheneben¬

hedde ehe¬wiederin desPriorinder¬
KaiserFranzJosefStiftungzurUnter¬
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21 aber

EmpfangimRathause.
EinerEinladungdesBürgerm.

er lieger ,folgendfandensichheute
abendsdie Teilnehmerdes5 .
österr .KatholischenKatholiken
imRathauseein .

ImMagistratssitzungssaalever¬
samellensichdieGäste.
Eshattensichund1400Personenein¬
gefunden,sodaßsowohlderGast¬
sie als die Buffeträumein
Anspruchgenommenwerdenmüßten,
UnterdenFestgästensindzunennen.
Kardinal Cisterzlische

Katschthaler ,FürsterzbischofBauer
ErzbischofDr.Peodorowicz,ErzbischofDvornitz
dieFürstbischöfeStJeglic ,Napothik,
Altenweisel ,Kahn ,Dr .Endrie
Metapolit.D .Szeptik ,dieBischöfe
Kohler,Doubrava,Dr .Doppelbauer
GrafRuinu .Hagel,Generalvikar
WeibischofDr .Marschall,Landmarschall
AbtSchmolk ,die AbteHelmerPeitl

derEgger¬obRostocku .Parmer ,diePrälatenParschale
Schmidt Wodol .Hanthal¬
PropstMendad .Haselbergervom
StifteMel ,StiftskammererF .Görich
SchottenprorP .F .P .H.Abeld .J .

Domherr,Müller ,SuperiorFischer,
QuardianF .Janansche,Domkapi¬
tular vonNegii ,DomvikarMichael
Paulisch ,Migr .D .Schnabel,Prasid.
LandeshauptmannRhomberg,Bürgern,
deLuzer ,dieVerbürgerm.D .Porzer

den Papa ,
zu Windischgantzu .Robertab .

Windischgrätz ,PrinzAloisu .Leisten
hen ,seinDr .EduardLiechten
stein ,die GrafenMontage,
Branda ,Jaroslav .Thun ,Paul

Hali ,

Spiegel.Diesenberg,Stollberg
SylvaParona ,D .Sterns ,von
Opersdorf,FriedrichHalm ,Same¬
an Hubert Halm ,Freiherr v .
wickel ,Freih .v .Gadens ,Baron
Walterskirchen,BaronWittinghof.so vollerschen ,Baumansch.D .Geismann,
die AbgeordnetenProf .Sturm ,Silberer
Proll .Costenoble,Dr .v .Baehle.der
Pfarrer Schnabel ,LoserundRühschelm
Jahr viel erst¬die VorsteherWeniger ,Kretscheku .sohinger

C .D .Martis ,HofratRäumen ,Post¬
DirektorHofratKamler ,Statthalterei¬
rasRitterv .Heusel ,Finanzbezirks¬
DirektorHofratv .Schierl,Stadthalterei¬
rt vonKhoss,HofratKummer,Zentral¬
inspektorOberpolizeiratBaronGarn,
RegierungsratGugler ,Professor

DrWiecherkiewicz,DirektordesKais.
RatEucherinsHaus ,DomherrGraf
zurLippe ,DomherrPflüger ,Rektor
F .GeorgFreund,KanzleirektorKais.

Rat Kleinen KunsthändlerBe¬
rat JohannHeidl ,Prof .Can¬
Vermögensverwalterkais .Rat
Hortung,hofschauspielerSchreiner
UniversitätsprofessorDr .Loboda
Stadtanwaltde RobertLoboda,
HerausgeberdesNeuigkeits-Weltblatt
AugustKirsch ,ArchivarWelten,
LandesschulinspektorDr .Rieger,

KommerzialratWild ,Obmanndes
kath .SchulvereinesfürÖsterreich
Dr .KasparSchwarz ,Sektionsrat
DrSchleimpflug,Landesamtsdirek¬
torDr .Misera ,OberlandesratDr .Han¬
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner,
die Ober-MagistratsrätederSe¬
larek ,Posseltu .Appel ,dieMa¬
Rat Dr .Radler ,Viktor ,
DSchwarz,Dr .Späth ,Asperger
dieMag.Sekretärfrischer,
d .Biblu .Arzt ,Stadtphysikus

1

angett ,DoktorSchängler,
vondenStraßenbahnen,Kanzlei.
Direktor Mayer ,DerPräsident
desZentral -VereinesderHaus¬
Herren ;IngenieurTitusNeugebauer ,
Vertreter katholischerStudenten¬
verbindungen etc .etc .

Nach¼11Uhrerst begannendie
BegrüßungsgesprächenimStadtrat¬

sitzungssaale,
derPräsidentdesTagesGrafScho¬

bergdanktedemBürgermeisterinsei¬
nerBegrüßungsansprachedaher ,daß
er der Teilnehmerdes Tagesinso
großeAnzahlinsRathausgeladen
habe .Wirsind ,sagteerderEinla¬
dunggefolgt ,nichtumdieherrlichen
PrunkräumedesRathauseszubesichti¬
genn ,auchnichtumunsdesEssen¬
gutschmeckenzulassen ,wirsind
in erster Einehiehergekommen.
umden Mannzu ehren( Vermi¬
schenBeifallderdurchJahrzehnte
hiedurchfürchristlichesWesenein
scharfeLanzeeingelegt,derNieder¬
österreichwiedererobert u .den
übrigenLänderneinglänzendes
Beispielgegebenhat .Feb .Beifall. )

benderBürgerbegrüßtedie
hoheGeistlichkeitu .dieübrigenEr¬
schienen,danktedafür,daßsoviele
derEinladungFolgegeleistet,dankte
u .sovielehierversammeltsind ,da
sichumdieReligionu .dasChrist¬
licheVolkunvergänglicheVerdienst
erworbenhaben .

Untersummischenhochehenauf
am .Dr .Bürgerbegabsichsodann
dieVersammlungindenFestseel,
woihrereinvomRathaussteller¬
wirDombacherservierterhin¬
bißhörete ,währendderAbend¬
essecompetiretedieMusik¬
KapelleWit¬
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BaronWalterskirchensprachaufErzbischofDr .Todorowicz(Lemberg)
diekatholischenFrauenWienu .denfeiertedenherzlichenundbiederen
WienerChristlichenFrauenbundCharakterderWienerunddieWiener

und Redaktor Eckhartun¬Gastfreundschaft.Erlegevomganzen
mensder katholischenStrasseHerzeneinenTrostaufdieWienerGast¬
aufdeschristlicheVolk.Freundschaftin dieHändedesjenigen

Damit war die ReihederderdenTypuseinesWienersimhöchsten
offiziellensonstbeendet.Gradekonzentriert,dasBürgermei¬

sters(StürmischeFahruhe.
Vigebürgerm.Dr .Parzersprach

aufdiekatholischePresse,hobderen
eineigennützigeHingebungundAuf¬
opferunghervorundseinTrasgolt¬
nichtnurderkatholischenPresse,son¬
dernauchderPresse,diesichnichtspe¬
zielldieVertretungkatholischerInter¬
essenderAufgabegemachthabe,
aber immerdenKatholikensym¬
patischundfreundlichgegenüber
gestandenseiundmitgekämpft,
habefürdiegroßeheiligeSache.
GroßerBeifall .

Vizen .Hiersammerführte
aus ,daßes vor10Jahren
einesolcheVersammlungin diesemSaale
nichtmöglichgewesenwäre(Rufe,Seherichtig.)
unddaßer sichdieGemeindevertretung
zurEhreanrechne,daßsieesgewesensei,
dieallenGegnernzumTrotzeinesolche
Versammlungeinberiefundsie ingemüt¬
lichenWeisebewirkte.Erappellierteandie
Kirchenfürstenu .sagte:Wiebitten,daßsie
unsergedenken ,unsin unseremschweren

KampfemitallenKräftenunterstützen,
daßsieunsinschwerenStundenbestehen
undwirzusammenmitihnenfürunsere
christlichesVolk,fürunserekatholischeReligion

kämpfen.DiehochwürdigstenKirchenfür¬
senlebenhaft kärmischeEhrufe. )

G .Mr .Lanzsprachunter
lebhaftenBeifallaufdiekatholisch
Jungenschaft¬



nappvor11Uhrergriff ,Bürgern,D.ZuegerdasWortzumerstenTrink¬
spruche,welcherdemKaiserunddem
Papstegalt ,wenndieGemeindeWienin diesemRäumeGästeein¬
pfängt,soistesimmernochderFall
gewesen,daßinersterLiniederje¬
eigengedachtwird ,welcheander
SpitzederMenschheitstehen,daßge¬
dachtwirdSr .MajestätdesKaisers
undheuteauchSrHeiligkeitunse¬
resPapstes.Wirgedenkenunseres
Kaisers,weilwirtreue ,guteÖster¬
reichersindundauchbleibenwerden.
WirgedenkenunseresKaisersals
einesMannes ,denviel Leidin
seinemLebenwiderfahrenist ,alseinesMannes,überdenGottder
HerrschwerePrüfungenverhängt
hat ,denaberauchvielUndank
gezolltwurdevonjenendieeigent¬
lichzurgrößtenDankbarkeitver¬
pflichtetgewesenwären.Wirhier
in unseremaltenOsterreichsind
zwarderältereSohn,aberwirsind
hieunddaeinbischenzurückgesetzt
derjenigeSohn,derdiegrößten

Gabenempfangenhatundderauch
hieunddaaufunsereKostenaussta¬
fiertwordenist ,dasist derBruder
jenseitsderLeitha,unddieserBruder¬
danktdieWohltatenmitschweren

Undanke .
den alten Kaisertet erweh ,

indemer ihmunmöglichmachenwol¬
waszurMatriciusunserepaterlandes
notwendigist ,ersuchtkleineBosheiten
unseremKaiserzueineskommtfür
alledieProfenTag,wieaberverlangen
daringuett,undbleibenwiederKaiser,
ohneRüksicht ,oberzukommennichtdieodernicht.DasistdesrechteTreue,die
immerbelohntwerdenwill ,dieachte
treueistdie ,welchetreubleibt

ohneRücksichtaufirgendwel¬
chenLohn,wirbleibt,weiles
zurTugendeinesMannesge¬hörteintreuerMannzusein.der Baugedenkt ,sodann
desPapstesinsbederdenen
PersönlichkeitLeoXII.u .gibtder
ÜberzeugungAusdruck,daß
auchderjetzigePapst,denernochnichtkennt,nichtweitvon
seinemVorgängerseinwird,
daersichbewußtist derschweren
Verantwortlichkeit,die aufihm
richt .Es erwähntoft
mit habe derkatholischen
Osterreicher,u .derkatholischen
Wiener .DerBogenschließtmit
einemBegeistertaufgenommen.
hochaufReisenGrazJosefu .Past .Vis .

PräsidentLandeshauptmann
Rhomberggedenktder
Freude,welchealleKatholiken
Osterreichserfüllte,dasieerfuh¬
ren ,daßdernochlangerZeit
derS .österr .Katholikentagstatt.
findenwerdeu .zw .inWin¬siekeineranderen,größerenwenig¬
stensdeutschenStadtwieinGraz
Linz ,SalzburgoderInsbruck
wärees denKatholitenmöglich
zusammenzukommen .Eswürdegewiß
dadieStadtvertretungnichtdas
Anstandsgefühlhaben,denKatho¬
litentagzubegrüßen,wiees
dochdiedeutschenKatholiken
beiihrenTagenselbstinprotestan¬
tischenStädtenerfahren.Mit
GründenseiendieKatholiken
Osterreichshiehergeeiltu .mit
aufrichtigerSympathievon
tausendenTausendender
Bevölkerungbegrüßtworden.
die Verzögerungdiesereige¬

theist indemOberhauptdieser
Stadtzufinden,dernichtnur
diePrüffungs-u .dieGestver¬
samlungsondernauchNeben¬
versammlungenbesuchtu .sichals
katholischenMannerwiesenhat.
ErschlechtmitdenWorten.Das
OberhauptderStadtWien,welches
behebrechend ,nachunzehligen
Kampfenu .MichendieseStadt
fürdasChristentumeroberthat ,bringeichmeinGlasge¬
Dr .Lieger u .dieganze
deVerteilung,sieleben
hoch ( imBeifall
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WienerStadtrat .
Sitzungam22 .November1905.

VorsitzenderV.H.D.Piperu .Hiersammer.
NacheinemBerichtedesM .Braun¬

es wird demsumiturenSchul¬
vereinWeiselstrafedasNacherenzimmer
derMädchenVolks -undBürgerschule14.
BezirkMeiselstraße47zurAbhaltung
der Ausschuß- Sitzungenüberlassen .

v .B .B .Pergerbeantragt ,daß
demjeweiligendrittenVigebürger¬
meisterderStadtin dieBerechti¬
gungerteilt wird ,dieFirmaGemein¬
de Wien- StädtischeStraßenbahnenfür
sichallein zuzeichnen .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.D.
Krennwird ein Offert derDirekten
desKlostersvonBarbara ,beiGra¬
da auf Verkaufder Inselan¬
Petro die bei dan die Ge¬
manWienzur Errichtungeines
Sanatoriumoderhochigesunterhin¬
weis auf die mindereEignungdieser

InselfürderleiZweckeabgelehnt.
Bo beantragt dem

AnsuchenumGenehmigungderPar¬
zellierung derHolzhof - Rasen¬
Realität ,4 Bez .vortenstrafe
auf5 BaustellenunterHerstellung
einer neuenGassemitPlatzanlage
Folgezu geben .Aug.

das vomM .Hörmannvorgelegte
ProjektfürStraßen-Herstellungenbeim
Bürgertheaterim3 .Bezirkwird ,mit
einemKostenerfordernissevon25. 525

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Grava¬

wirddemprovisorischenMarkthalten¬
dienerGeorgBiglerdesdefini¬

tivumerteilt .
DasvomM.BuschvorgelegtePro¬

jektfürdieErrichtungeinerDepot.
leiter -WohnungimstädtischenFuhr¬
werksdepot12 .Bez .Tivoligasse8wird

genehmigt
M.GrafbeantragtderPorzellierung

desGrundesnächstderFeierleingast
in Stattring( s .Z .1504 ,1457u .2934
auf 5 Baustellenund17Baustellen¬
fragmentezuzustimmen.

den Risse vorgelegte1

ProjektfürdieErrichtungeinesVetter
häuschensmit einer Volkuhrim
MariaJosephaarkim 10 .Bezirk
wirdmit einemKostenerfordernisse
von3000Kronengenehmigt.

demProjektefür denBaueines
Kanalesfür die AbleitungderAb¬
wasser aus demnächst demArse¬
naleim10 .Bezirkzuerbauenden
PferdeschlachthausKosten44,000. -¬
wirdzugestimmt .

M.Braunberichtetüberdiever¬
läufige Verpachtung der¬
terungdesWienerZentralfriedhofes
bestimmtenGründe .DieReferentenan¬
trage werdengenehmigt.

NacheinemBerichtedes M .D.
bauer und dieSchadloshaltung
denzur StrafeabzutretendenGrund
bei der Realität AllergrundEisen¬
Gasse ,EckeGießergasseimAus-¬
maße von 7929 ,bezw .125 mmit
30Kronengerin ,bei derRealität
9 .Bez .Waisenhausgasse12imAus¬
maße von 7218 mit 45vom
festgesetzt.

fürdieHerstellungeinesFeuer¬
hydrantenin einer Mauernischedes
Karthalersim2 .Bezirkwerden
400rbewilligt .

M.Dr .Deutschmannbeantragtzu
genehmigen,daßanläßlichderÜber¬

6

führungvonHochspannungsleitungen
der städt .Elektrizitätswerküber¬
die Donkanalbrückederpein¬
österr .ung .Staatseisenbahn-Gesell¬
schaftdervonderGesellschaftverlang¬
te Reversausgestelltwerde .DieLeitung
wird u .C .finde abgabe in
FreudenauerWinterhafen,dienen .( Ann. )

NacheinemBerichtedesM.Tomola
wirddie Schadloshaltungfürden
zur StraßeabzuleitendenGrundbei
derRealität ,18 .Bez .Schumannass .
24 im Ausmaße von 361 mmit
600R .Parschalefestgesetzt.

M .Heitmann ,beantragtdem
Veronezur FörderungderHandels¬
undFortbildungsschulefürkatholische
Knabenund Mädchenim J .Bez .
Kompongasse22Schulkalitätenim
Schulgebäude7 .Bez .Neustistrasse
100unter den üblichenBedingun¬
gen zuüberlassen .

die ÜbernahmedesFlorisdorfe
Strombedesin die Verwaltungder
GemeindeWienwirdgenehmigend
zur Kenntnisgenommen.

NacheinemBerichtedesM .halb¬
mannwerdenfürSchottermehrbedarfam5 .Bezirk17725Kronenbewil¬

ligt .
II .StädtischesWaisenhaus.Derlangjäh¬

rigeverdienstvolleLeiter ,desIII .städti¬
schenWaisenhausesfürKnaben,imJ .

Bezirk Gasse ,Josef Mar¬
schik feiert amSonntagden 26 .D.
seinen60 .Geburtstag.

Amtseinführung.Heutevormittagsum
zehnUhrhanddurchdenObermagistrats¬
rat Dr .Sedlacekin Vertretungdes
MagistratsdirektorsDr .Weiskirchner,die
EinführungdesneuernanntenLeiters
desmagistratischenBezirksamtesfürden
6 .Bezirk ,ReichsratsabgeordnetenMagi¬



stratssecretärsDr .Heiliger ,derfeier
wohntenBezirksvorsteherSchademit
seinemStellvertreterDirnbacher
Pfarrer Kern vonGummendorf
die Beamtendes Bezirksamtesund
mehrereGenossenschaftsvorsteherbei .
ObermagistratsratDr .Schlagehielt
an den neuenAmtsleiter ,eineAn¬
sprache ,in welcherer betonte ,Dr .
Heiligersei keinNeulingimBe¬
zirte ,daer seinerZeitschonin
derKanzleiderBezirksvertretungdurch
Jahrtätig war .Erlegteinseiner
AnsprachedaraufGericht ,daßdasHan¬
nischeZusammenwirkendesmagistratischen
BezirksamtesmitdenstaatlichenBehör¬
deneinerseitsundderBezirksvertre¬
lung wiedenübrigenVerwaltungs¬
faktoren andererseits unterallen
Umständenaufrechterhaltenwerden
müsse .Er schloßmiteinemAppellan¬
die Beamten ,demneuenAmtsleiter
vollesVertrauenentgegenzubrin¬
genu .ihreKräfteeinzusetzenn,daß
die GeschäftedesBezirksamtesden
gesetzlichenVorschriftenentsprechend ,
aber auchdenWünschenu .Bedürf¬
nissenderBevölkerungentgegenkom¬
mendraschundklaglosbesorgtwer¬
denDr .Heiligerdanktehieraufin
bewegtenWorten .Sodannrichtete
BezirksvorsteherSchadeeinige
Wortean denneuenBezirksamts¬
leiter ,begrüßteihnalsallen
Freund,u .gabdieVersicherung ,
die Bezirksvertretungwerdegewiß
dasIhrigedazubeitragenn ,daß
dasbisherigeguteEinvernehmen
auchin Zukunftaufrechterhalten

werde.ZumSchlusserichteteOberkommissär
Dr .PlachnamensderBeamtenschaft
WorteherzlicherBegrüßunganden
neuenAmtsvorstandund gabdie
Versicherung,daßdieBeamtenstets
zuihremneuenVorstandestehenu .

ihrePflichtengetreulicherfüllenwerden.
VonderUrania.InderheutigenSi¬

tzungreferiertev .B .Hierhammer
über ein Ansuchender WienerKra¬
ne umBeitragsleistungzuden
Kostenfür dasneuzuerbauende
UraniaTheater .DerStadtratbeschloß,
vorStellungnahmein dieserAn¬
gelegenheitdenVereinanzuweisen,
vorerstdemStadtratedasBauprojekt
unddie Bauplänevorzulegen .

JubiläumderStaatsrealschulein
2 .Bezirk,DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtedesV .B .Dr .Hierhammer
demGemeinderatezu empfehlen ,an
läßlichderam3 .Dezember. J .statt¬
findendenFeierdes30jährigenBe¬
Landes der . k .ersten Staats¬
schuleim2 .BezirkVergasse21
zur Gründungeines Stipendiums
für einen bedürftigenu .würdigen
SchülerderAnstalteineneinmaligen
Beitragvon2000f zuwidmen.

BrauhausderStadtMin.Inder
heutigenStadtratssitzungbrachteM.
habezurKenntnis,daßdieKommissi¬
vielleVerhandlungbetreffenddieEr¬
weiterung der Betriebsanlage des
BrauhausesderStadtWienvollkommen
anstandslosverliefundsohinsowohl
derBaukonsens,alsauchdiegewerbe¬
behördlicheGenehmigungexcommisione
erteilt wurde .DieErweiterungsbau¬
tensindimvollenGange.DerBericht
wurdezurKentnisgenommen.
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Vermittlungsamtfür den10 .Bezirk
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
v .B .R .Prozerbeschlossen,demGemeinde
rate zuempfehlen,in Stattgebungei¬
ner AnregungderBezirksvertretung
favoritendieErrichtungeinesVer¬
mittlungsandeszumVergleichsversuche
zwischenstreitendenParteienim10 .
Gemeindebezirk ,nachdemMusterdes
fürden1 .Bezirkbereitsbestehenden
Vermittlungsamtes.Dasselbesollaus

8 Vertretern ,und4Ersatzmännern
bestehenundseineTätigkeitmit1 .
Jänner1906beginnen.

Ehrengrab.NacheinemBerichtedes
M .Dr .WennbeschloßderStadtrat
diesterblichenÜberrestedesVolkssan¬
grosJohannBaptistMosergestorben
am6 .Dezember1863 ,welchederzeit
imSchmelzerFriedhoferuhen ,inein
EhrengrabimZentralfriedhof ,beizu¬
itzen .

für die AusschmückungdesFestaa¬
les imRathauseanläßlichderfeiert
chenVerteilungvonPolizzender
städtischenKaiser-JubiläumsLebens
undRentenversicherungsanstaltan¬
42 Knabenund42 Mädchenam3 .
Dezember. J .wurdenvomStadt¬
rate nacheinemBerichtedesM.

habe800Kronenbewilligt .

ProjektderErrichtungeinesGymna-¬
siumsim10 .BezirkIn derletzten
StadtratssitzungberichtetM.Rissa¬
wegüber die aus demSchoßedes
Hausherrenvereinesum10 .Bezirk

9 .

hervorgegangeneund vonder
Bezirksvertretungfavoritenunter
stützteAnregungaufErrichtungei¬
nes Gymnasiumsin diesemBezirk
NachdemReferentenantragewurde
beschlossen ,einediesbezüglichePeti¬

tion im Wegedes k .k .Landes¬
schulratesandasMinisteriumfür
KultusundUnterrichtzureinge¬
hendstenWürdigungu .türlichsten
Berücksichtigungzuleiten .

Automobilefür dieFeuerwehr¬
derStadtrathatnacheinemBerichte
desM.GottbauerdieUmwandlung
vondreiKohlensäureLöschwagen
derstädtischenFeuerwehrinAntoni
bile ,unddie Anschaffungeines
automobilenMannschaftswegen
samtBatterie ,miteinemGesamt¬
Kostenerfordernissevon63400ge¬

nehmigt .
WienerStadtrat .

Sitzungam23 .November
VorsitzenderH .B .Hierhammer
NacheinemBerichtedesM.Gottbauer

werdenfürdieüblicheAufbesserungder
KostderstädtischenFeuerwehrmannschaft
amWeihnachtstage478bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Wessel
wirddie Baubewilligungfürdie
ErrichtungeinerAusstellungsbaracke¬
aufKostenderGesellschaftzurGrün¬
dungundErhaltungeinesösterrei¬
chischenSchulmuseumsimstädtischen
Hause6 .Bez .Haydngasse19bestätigt.

die Schadloshaltungfür denzur
MaßeabzutretendenGrundbeider
Realität ,6 .BezirkHaydngasse15

im Ausmaße von 27 wird mit
25Kronengarinfestgesetzt.

WeihnachtenindenstädtischenKinder,
garten .DerStadtrathatnacheinem

BerichtedesM.HomolaanBeiträgen
zurVeranstaltungvonWeihnachtsfeier
lichkeitenin denstädtischenKinder¬
gärten2210Kronenbewilligt .

NeuePlatzbezeichnung.Nacheinem
BerichtedesM.Strassebenannteder
StadtratdenneuenPlatzam20.
BezirkzwischenderDonanschingen¬
undhellwagstraßemitRücksicht

darauf ,daßdie auf demselbener¬
bauteVolkircheallenheiligenge¬
meistist ,mitAllerheiligenplatz

ArmentenmittelfürWaisenkin¬
der .DerStadtrathatnacheinemBericht
desM.Tomolagenehmigt,daßKinder,
für welcheErziehungsbeitrageund
Waisengelderangewiesensind ,zur
BeteilungmitArmenlernmitteln
keinerAnweisungdesArmeninstitutes
bedürfen ,sondernebensowiedendie
KindernderenElterneinedauernde
Armenunterstützungseitenswelcher
Gemeindeimmererhalten ,zubehan¬
delnundseitensderSchulleitung
aufGrunddesBezugsbuches,dessen
AbhörzahlindiebezüglicheEvidenz
vorzumerkenist ,mitArmenlern
mittelzubeteilensind .

ErledigteStellenvonkatholischenReligi¬
auslehrern.ImWienerSchulbezirke
kommen,dienachstehendendreiStellen
vondefinitivenReligionslehrern
fürdenkatholischenReligionsunter¬
richtzurBesetzungu .zw.andenBür¬
gerschulen,4 .Bez.Großgasse24.5 .Bez.
Embelgass46und14 .Bez.Lortzig¬
gasse2(Meiselstraße47 )Einreichungs¬ter nun16 .Dezember1906.

fürSchulbibliotheken.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedesM.
TomoladasReferatdesOberlehrers

Lust in Großerung .Wiekan
dieSchule ,dieBestrebungender
VierschutzvereineunddenSchutz
derPflanzenfördernfürsämtliche
Lehrerbibliotheken,Wienanzukau¬
fen .DerAnkaufdes6 .Jahrganges
desWerkes,Alt-OsterreichvonEdwarGrafefürsämtlicheSchulenWiens,
wurdemiteinemKostenerfordernissevon
2976Kronenbewilligt .

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Dr .Krendem
Aplatenfür ObdachloseeineSubvention
von12000Kronenbisher8000Kronen)
unterderBedingungbewilligt ,daß
in jedemderbeidenMaroden-Zimmer
desAsyls,inderBlattgassetäglichje¬
2bis3Bettenfürsolchepflegebedürftige
PersonenbeiderleiGeschlechtesbereit
gehaltenwerden,welchesicherstwäh¬
den der Nacht bei derPolizei¬
losmeldenundvondortdemAsyl
zugewiesen werden .

GeselligkeitsvereinDania .Derzu¬
manitäre ,undmusikalischeGesellig¬
keitsverein,Darubia,Tadelmusikalisch
gebildeteHerrenzumBeitritt indas
bereitsbestehendeDochesterein .Die
Übungenfinden ,andenletzten3
FreilageneinesjedenMonates8Uhr
abendsinderGastwirtschaft17 .Bergsteig.37
statt ,woselbstauchAustrüchteerteiltu .An¬
meldungenentgegengenommenwerden .
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StädtischeGaswerke .DerKohlenvor¬
rat betragam30 .Septemberl .J .120266
vonkönnen ,zugeführtwurdenindiesem
Monate23237 ,verbraucht 17107Tonnen .
AnGaswurdenabgegebenfür dieöffent¬
liche Beleuchtung547. 289,fürgerate
Beleuchtung3,991456 ,für Heiz ,noch¬
undIndustriezwecke1,113710m .Zum
verkauft wurden13788 Tonnenhofs
fürBetriebs -undGemeindewecke
3974 Tonnenabgegeben .DieVerab¬
gabebeziffertesichmit112212 ,die
Abgabe von Ammonamassermit
3330m .Die GesamtsummederGas¬
sammenbetrug21278 .Am30 .September
ständen bei Privatkonsumenten84505
GasmesserimBetriebe.

VondenstädtischenForsten .Inder
letztenStadtratssitzunglegteM.D.
ren desHolzhaltungselaborat
pro1905und1906bezüglichder
ForstedesHandgutesEbersdorfin
Groß- Eiersdorfu .Mannswerth
vor .EswurdenfolgendeBeschlüsse

gefaßt ,die vonderForstverwal¬
tungGroß- EnzersdorfundManns¬

vorgelegten Häu¬
ausweise pro 1904 werdenge¬1

nehmigendzur Kentnisgenommen
unddieHolzfällungsanträgefürdie
Schlägerungeni .J .1905und1906mer¬
denfür Mannswörthimveranschlag¬

ten Ausmaßevon zirka 5000Raum¬
meter ,für Groß-Enzersdorfim
reduzierten Ausmaßevonund7000
Raummetersammtdenbezüglichen
Preisters -undLohnantragenge¬
nehmigt.DieForstverwaltungGroß¬

92 .

Eiersdorfwirdaufgelde ,trocken ,
derzeit kein ErträgnisgeneWien
nachAuflösungetwanochbestehender
Pachtvertragemithöhrenpflanzen
aufzuforsten .DieForstverwaltung
id angewiesen ,dieNullinierung
der Wiesenbeständeüberhauptim
größernUmfangedurchzuführen
u .wirdhiefür ein Betragvon8000
seinenpro1906genehmigt.Außerdem
sind sämtlichesog .trockenenundhoch¬
gelegenen Jungmaisauszureden
undin Höhenbeständeumzuwandeln,
die Schlägerungenpro1906diesen
fürMannswörthu .Groß-Engersdorf
zusammengenommenim Ausmaßvon
5000Raummeternichtübersteigen.
DieseBeschlußdaraufhin ,den
Baumstandder Lobenin demvonder
ForstechnikgezogenenNahmenzuer¬
halten undzuverstärken .

Wärmesuben .Diesechs Wärmesuben
desWienerWärmessubenu .Wohltätigkeits¬
vereineswurdenin derZeitvom17 .bis
23 .d .von15893Männern ,14267Frauen
und39684Kindern ,zusammen69844
Personenbesucht .ZurNachtzeitwurden
dieseWärmestubenin derselbenWoche
von3225Personenaufgesucht ,darunter
waren105Personen,dievonderPolizei¬
überstellt wurden .

StädtischeStraßenbahn.Indennächsten
Tagenwirddie neueStraßenbahnline

SimmeringerHauptstraßeGeiselberg¬
straßeGellersplatzeröffnet ;dieneue
Lini ,welchealsRundlinzubetrach¬
tenist ,hatzurFolge ,daßdieGrenze
zwischendem4 .und5 .Rektorin dieGellert¬
undBuchengasseverlegtwird .DieSel¬
denÄnderungbezweckt ,daßderGraf
auf denin BetrachtkommendenStrecken
sichgegenüberdenjetzigenPreisen
nichterhöht.

DieGesuchunehältnisseWiens.In
deramletztenMittwochabgehaltenen

der städtischen An¬
ge erstattete StadtphysikusDr .
GottdenSanitätshauptrapportfürden
MonatOktoberl .J .dieGesundheitsver¬
hältnissederStadtwarenderJahres¬
zeitentsprechendrechtgünstig ,insbeson¬
derzeigtedieVerblichkeiteinenrela¬
in starken ,RückganggegendenVor¬
monat ,während der Restan¬
wennauchnurwenigsicherhöht ,die
Gesundheitsverhältnisseindenstädtischen
sumanitätsanstalten warensehrzum
sig .In die armenarztlicheBehand¬
lungsind8855Fällezugewachsen;auf
dieentzündlichenKrankheitderAl¬
mungsorganeentfielen2159Fälle ,
aufjenederVerdauungsorgang1136
Fälle ,auf Lungenüberkuloseund
Strophilos.65Fälle .DieZahlderAn¬
zeigenüberInfektionskrankheiten
ist wiealljährlichnachdenSchulferien
gestiegen.Eswurden1800Fällegegen
1448imVormonategemeldet .Ein
größereWeigerungwarbeiDipherie
und Con( 151Fälle ,undbei
Scharlach( um121Fällezukonstatieren.
dagegenhatsichderKeuchhustennur
163Fällevermindert.VonSchlach,wurden
336 ,vonDipherilisundCron468 ,von
Abdominatus65 ,Rottlauf165 ,
Masern189 ,Reuchhusten3/4Vorzellen
194 ,Röteln12Fällegemeldet.Im

Berichtmonatehaben2557Personenge¬
2722imVormonate.AnderSterilichkei¬
partizigierte,dasmännlicheGeschlechtmit

5154 ,dasweiblichemit446Pergert .
InOktoberwurden28landesgerichtliche
und66sanitätspolizeilicheObduktionen

vorgenommen:
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8 .Jahr Wien,Samstag25 .Nov.1905.

SitzungenimRathause.DerGemeinderat,
hältinderkommendenWochekeineSitzung
ab .DerStadtrattrittviermalzuSitzungen
zusammen,undzwarDienstag,Mittwoch,
DonnerstagundFreitagjedesmalvormittag
10Uhr.IndiesenSitzungenwirdsichderStadtrat

mitdemHauptrechnungsabschlußderGemeinde
WienfürdasJahr1904undmitdemVoran¬
schlagefür1906befaßen.ImGemeinderate
dürftendanndiesebeidenGegenständeinder
erstenDezemberwochezurBeratungkommen.

GemeinderätlicheWahlen.IndergestrigenGe¬
meinderatssitzungwurdenzuMitgliedern
indasCuratoriumderKaiserFranzJosch-Stiftung
zurUnterstützungdesKleingewerbeninWiennach¬
stehendescheGemeinderategewählt:KarlChore,
feligGraba,JosefLeitner ,WenzelAppen¬
berger ,KarlStehlikundVinzenzWilhelm

NeueAmmeräte.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Rissamen
die WahldesHerrnTheodorBusek
zumObmann ,unddes HerrnAdolf
SpüllerzumObmann-Stellvertreter
der1 .SektiondesArmeninstitutes
fürden10 .Bezirk,nacheinemBerichte
desM.Weitmann,dieWahldesHerrn
JosefSichartzumArminaldes7 .
Bezirkesbestätigt.
ErledigteLehrstellen.ImWiener

Schulbezirk,kommeneineDirektorstelle
und10OberlehrerstellenzurBesetzung,
Gesuchesindbis12 .Dezemberbeider
unmittelbarvorgesetztenBezirkssektion
desk .k .Bezirksschulrateszuüberreichen.
fernergelangen,64StelleneinesLehrers
ersterKlasse,43StelleneinerSchwerin
ersterKlasse,37Stellenfürdefinitive

VolksschullehrerzweiterKlasse,31Stellen
für definitiveVolksschullehrerinnen
zweiterKlasse,8Stellenfürdefinitive

Rat .Bezirksaushilfslehrer,2 Stellenfür
definitive ,Bezirksaushilfslehrerinnen
( G.Rat. )6StellenfürdefinitiveBe¬
zirksaushilfslehrer( 10 .Rat . )und5
Stellenfürdefinitive,Bezirksaushilfs¬

lehrerinnen( 10 .Rat . )Gesuchesind
bis18 .Dezemberzuüberreichen.

österreichischeAusstellungvonStraßenfahr,
zeugenWien1906 .EinvorbereitendeRo¬
mitträgt sichmitderAbsicht ,im
AprildesnächstenJahresimAkadenhof
desRathauseseineAusstellungöster¬
rischen Straßenfahrzeugeverbunden
miteinerVorausstellungzurinter¬
nationalenAusstellunginMailand
1906zuveranstalten.DiesesProjektwird
folgendermaßenmotiviert .DerKon¬
santeRückgangimExportösterreichi-¬
scherzusagen,ebensodieunverhält¬
nismäßig ,langsameEntwicklungder
heimischenAutomobilindustrie ,imVer¬
gleichzujenerandererKulturstädte
erfordernes ,nachMittelnzusuchen,
welcheeinen UmschwungdieserVer¬
hältnisseherbeizuführen,in derLage
sind .DiebisherveranstaltetenSchausel,
lungenbrachteninsofernenichtdenge¬
wünschtenErfolg ,weilinBezugaufden
Equipagenbauin Wieneinegrößere
Ausstellung,welchediegegenwärtige
EntwicklungdiesesheimischenIndustrie¬
zweigesentsprechendzurGeltungbringt
bishernichtstattgefundenhat .InBezug
auf denAutomobilbauwarenalle
Schaustellungenhauptsächlichdaraufgerich¬
tet ,dierascheEntwicklungderAutomo¬
bileIndustriefremderLänderzuzei¬
genundjeneOsterreichsinderHinter¬
grundzudrängen.AbgesehenvondiesenSprinzipiellen
UrsachenkranktdieVeranstaltungeiner

soziziellösterreichischeFahrzeugeAus¬
stellungnochdaran ,daßWiengegen,
wärtigfür diesenZwecküber ,ein
geeignetesAusstellungsgebäude
nicht verfügt .DasKomitekommt
zumSchlusse,daßderAkadenhofdes
RathausesmitdemgroßenPlatzvor¬
demRathauseaußerordentlichgeeignet
fürdiesenZwecksei .Essollenzwei
festeveranstaltetwerden,derConcurs
hippique,beiwelchemdiegrundvollen
KarossenmitedlenPferdegespannen,
vorgeführt,unddieBesitzerderge-¬
diegenenkompletenGespann,prä¬
iert werden ;Gleichsamalsmodernes
GegenstückhiezueinKonkurs,der
Automobile,welchermiteinerglei¬
chenPrämierungverbundensein
soll .DadieInternationaleAusstellung
in MailandvonÖsterreichnurauf
demGebietedesTransportwesensbe¬
schicktwird ,undspezielldieStadt
WiendieseAusstellungreichbedacht
hat ,empfiehltes sichin Wienselbst
zuzeigen ,wasÖsterreichaufdem
GebietederStraßenfahrzeugeinMar¬
landausstellenwird .Essollen

demnachdie Ausstellerveranlaßt
werden ,in WieneineVorausstellung
zumachen ,welchealsgetrennte

Gruppen im adeounter¬
bringenwaren .

StadtratSchreinerbrachteinder
letztenStadtratssitzungdieseAngele¬
genheitzurSprache ;sie würdezur
Kenntnisgenommenu .gleichzeitig
derWunschausgesprochen,daßeinige
Stadträte ,in daszubildendeKom-¬
ter aufgenommenwerden.
Todesfall.Am23.A.istderinwissenschaftlichen
Kreisensehrgeschätzteakad.Maleru .Litograph
AdalbertSoldaim56 .Lebensjahrever¬
jedeVieleimIn -undAuslandeden¬

ne ,es war sind vonihn
Künsterischillustriert .DerWerklichen,den
eineWitweundTochtersowieAngehörige
undfreudetief betrauern,wurdeheute
SamstagnachEinsegnunginderBreiten¬
FederPfarrkircheamZentralfriedhofim
eigenenGrabezurewigenRuhebestattet .

BelobteLehrer.Derk .Bezirkschulrat
derStadtWienhatdenstädtischenLehrern
JosefLage,ErnstranschundKarlWeltert,
sämtlicheanderKnabenschuleIX .Gallease
tätig ,fürihreifrigesunderfolgreichesWirken,
diebelobendeAnerkennungausgesprochen.
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Abend- Ausgabe .
DerKaiserineinerKinderschutzstation.
EineKaiserhuldigungderSchutzkinder.

NachBeendigungdererstenheili¬
genMessein derAllerheiligenkircheinZwischen

rückenbegabsichderKaiserzu
FußeindeninnächsterNähegelegenen,
KaiserKarolinaAugusti-Pavillon
desVereinesKinderschutzstationen.
der Vereinhatte seinegesamtenin
diebefindlichenSchutzkinder,1200

in derZahl ,beidiesemAnlassezusam¬
mengezogen,durchSonderwegender
elektrischenStraßenbahnan Ortund
StellegebrachtundunterderOberauf¬
sichtdesOberlehrersSchienerinder
SalzachgassevordemPavillonaufge¬
stellt .InPavillonhättensicheinge¬
funden :die ProtektorendesVereines
gezherzoginMariaJosefainBegleitung

er Obersthofmeisterin ,derGräfin
AttensunddesObersthofmeisters,Ritt¬
meistersGrafenSalm ,fernerder
der Eduard Prinz Eduardvon

undzuLiechtensteinmitseinerGemah¬Griessen
lin ,PräsidentenOlgaLiechtenstein
VizepräsidentMagistrats-Oberkommis¬
derDrKozisch,diePräsidentindesda¬
menbrates Baron Schell Bombelles

KopfsMenda,KassierZachertgeistlicher
KonsulentF .HeinrichAbeld .J .die
AusschußmitgliederP .LudwigSanau¬
scheku .C .Abg.Bezirksvorsteher
Genossel,BezirksvorsteherAntensteiner
BezirksvorsteherKaiserl.RatWeidinger

KommerzialratWild ,Bezirksschulrat
Benda ,KirchendirektorMausdie
GemeinderateFeuer ,Schorner ,Effen¬
berger ,LassmannStrasserRotzberg
OppenbergerundJosefGrundeck
Pfarrerist vonSt .Brigitta ,kaiserl .
RatLobner,OberrechnungsratRuck,

6

die BezirksvorsteherSchadekundHrn.
BezirksratDr .Schrank ,kaiserl .Rat
Kistik ,ObmannRest ,esArmina¬

ArmeninstitutesJosefstadtdieSchutz¬
FrauenGräfinElisabethKincky
geboreneGräfinWilczek ,Gräfin
ZdenkaChotel ,FrauDr .Porzer

Gräfin Mit - Casse ,dieMit¬
gliederdesCentralausschussesdes
Damenberates ,die Schutzfrauender
Anstalten die OberannerderAktiv¬
kanntesundMitgliederdesAktions¬
kantensdes20 .Bezirkesetc .etc .

AnEingangederSalzachstraße .
empfiengenderPräsidentderVizeprä¬
sident undBaronSchellBomtelles
ehrfurchtsvolldenKaiserundgeleite¬
ten ihn längs der ingossener
MasseaufgestelltenKinder,welchedie
Volksgeneanstimmten,zurAnstalt
dortwurdederKaiserdurchdieProte¬
torendesVereinesErzherzogen,Maria
Josefaempfangeninindengroßen,
als HeimstättedienendenSaalgelei¬
tet .InBegleitungdesKaiserserschie¬
nendie ErzherzogeLeopoldSalvator
undRamermitihrenSeiten ,General
AdjutantGeneralderKavallerie
GrafPaardieKammervorsteher
GrafOrin-RosenbergundBaron
Schell ,zweiterObersthofmeisterFürst
Montennovodie MinisterGraf
BylandtRheidtundSchonachder
LeiterdesUnterrichtsministeriums
BaradBienerth,StatthalterGrafKiel¬
mansegg ,StadtkommandausFeld¬

marschallLieutenantvonFreundWeih¬
bischofDr .Marschall,Landesausschuß
Bielohlawekmit demLandesober¬
inspektionsrateGering ,Bürger¬
meisterD .Lueger ,dieVigebürgermei¬
sterD .PorzerundHierhammermit
demPräsidialvorstandeAppel ,Poli¬
zepräsidentvonHahndeCentral¬

inspektorBaronGruß ,Bezirksvor¬
steherundLandtagsabg.L .Müller
Landtagsabg.Prof .SturmBezirks¬d .etschulinspektorHofer,

NachdemderKaisermehrereder
Erschienenenangesprochenhatte ,hielt
VereinspräsidentDr .PrinzEduardvon

undzuLiechtensteinfolgendeAnsprache.
GeruhenEuereMajestätdurchmich

denalleruntertänigsten DankdesVer¬
einesKinderschutz-Stationenfürdie
hoheGnadeentgegenzu nehmen ,die
EuereMajestätdemVereinedurchden
allerhöchstenBesuchdieserAnstaltheute
erweisen .Der ZweckunseresVereines
bestehtdarin ,derleiderimmermehr
überhandnehmendenVerwahrlosung
derJugendzusteuernundderVerein¬
suchtdiesenZweckzuerfüllen ,indem
er in seinen12Anstalten1300Kinder¬
derenElternsich in mühevollemBot¬
erwerbenichtumdieErziehungder¬

selbenkümmernkönnen ,während
derschulfreienZeitAufnahmeund
Aufsichtgewährt,oderindemerdie
Sorge für weitere 400 Kinder ,die

derElternliebegänzlichermangeln,bei
TagundNachtaufsichnimmt .Überdies

hatderVereindieLeitungdervom
u .u .Landes-Ausschusseerrichteten

underhaltenenTageserholungsstatten
in HütteldorfundPötzleinsdorfüber¬

nommen,in welchen3000Kinderim
verflossenenSommerAufnahmefanden
Wennes demVereinegelungenist ,
in den5 JahrenseinesBestandeseinen

großenWirkungskreiszugewinnen,
so verdankenwirdies in ersterLinie

der nimmerrastendenForderungsei¬
tens unsererhohenProtektorender
durchlauchtigstenFrauErzherzogen
MariaJosefaundderhuldvollenzu¬
wendungeiner namhaftenSpende,
wie auch einer bedeutendenSub¬



rationausderStaatswohltätig¬
keits -LotterieseitensEuerer

majestät ,weiter der löbl .
GemeindeWien ,die uns nichtnur

alljährlich mit 80000Rsubventio¬
niert ,sondernuns auchdiemeisten
Häuserin denenunsereAnstalten
untergebracht sind ,zurVerfügung
gestellt oderuns hiezudieGrunde
leichweiseüberlassenhat ,dannder
Subventionseitens des u .d .Land¬

tages undendlich demOpfersinne
einesGroßteilesderBevölkerung
SpezielldiesesHaus ,welchesEuere
Majestätheutezubetretendie
Gnadehaben ,ist ein Beweisdessen
was einmütigesZusammenwirken
der Bevölkerungzu schaffenver¬
mag ,denEntgegenkommen
der daran Regulierungs - Kan¬
mission dankt der Verein ,daßer
den Grundzu diesem Hauseer¬
werbenkönnte den Bauselbst¬
jedochhabendie Bewohnerdieses
Bezirkesvollkommenauseigenen
Mittelnbeigestellt .Undwenndas
hausauchnur ein kleinesundun¬
scheinbaresist ,so ist es daserste ,das
demVereineeigentümlichgehört .
undwir erblicken darin dasUnter¬
pfand unseresunverwährenden
Bestandes .Deshalbhabenwirgerade
diesesHausdersowohltätiggewe¬
senenKaiserin CarolinaAugusti
d .Reiht .DerBesuchEuererMaje¬
stät ,dernichtallein diesemHause
gilt ,sonderneinZeichenderGuld

EuererMajestät für unserengan¬
zenVereinbedeutet ,beglücktuns
aufshöchsteundwirerblickendar¬
in einenAnsporn ,dieschweren
Aufgaben ,die unsdie Sorgefür
so viele Kinder auferlegt ,mit
umsogrößeremEifer zuerfüllen .

das Glück ,das ihre Majestätaus
denstrahlendenAugenderuns
unvertrautenKinderlesenkönnen,
diegeistert zubelten ,als siege¬
nahmen ,daßsie hier EuererMaje¬
stat ihre Huldigungdarbringender
fen ,magEuererMajestäteinBe¬
weis sein von demGeiste ,indem
unser Vereinseine Schützlingeer¬
zieht .IchbitteEuerMajestät ,mit
demDankefür den huldvollenBe¬
such den Ausdruckunserer un¬
wandelbarenTreueundhinge¬
bungundzugleichdieVersicherung
entgegennehmenzuwollen ,daß
wir nach wie vor bemühtsein
werden ,unsere Kinderalsgute
ChristenundalsguteÖsterreicher
zu erziehen ,undin diesenschwe¬
renZeitenin dasKinderherzhinen¬
wegendie unaustbareLiebe

zumVaterlande und diemüngste
Anhänglichkeitan diePerson
Euerer Majestät undanunser
gesammtesglorreichesKaiserrhaus,

DerKaisererwidertehierauf:
Esgereichtmirzurbesonderen

Befriedigung,dasWaltenIhresVer¬
einesanzuerkennen ,deres sichzur
Aufgabemacht ,Kindern ,welcheder
elterlichenObsorgeentbehren ,Auf¬
sicht undErziehungangedeihenzu
lassen .DiesesedleStrebendesVer¬
eines erscheint umsowichtigerund
anerkennen ,weiter als die Kinder
auf diese Art die Grundlagenzu
einer religiren undpatriotischen
Gesinnungerhalten ,diesiewährend
ihrerfernerenExistenzbewahren
sollen undwerden .

Ichfreuemich ,konstatieren
zu können ,daß unter derdankens¬
wertenFührungder für denedlen
ZweckchristlicherWohltätigkeit

A

soeifrig underfolgreichbemühten
ProtektorindieVorstehungdes
VereinesweiteKreisefürdessen
Wirkenzu interessierenvermöchte.

durchdieMunificenzderGe¬mendeWien ,sowiedurchbeige¬
desu .v .Landtagesundvielerpri¬
vater Wohltäterist es demVereine

möglich geworden ,eine umfand¬
reiche Tätigkeitzu enthaltenund
er besitzt manandieserStelleein
Hausals Eigentumwasspeziell
demWohltätigkeitssinnederBe¬
völkerungdiesesBezirkeszuver¬
danken ist .

In Anerkennungdervielseiti¬
genLeistungendesVereinesKinder¬
schutz-StationenwünscheIchdensel¬
benauchfürdieZukunftdasBeste

Gedeihen .
hieraufwurdenSrMajestätdurch

denPräsidentenFranzEduard,
Liechterte nachstehendeHerren
gestellt :Landesaussch.Kielolah¬
es ,Propst Menda ,KassierZacher
geistlicherKonsulentP .HeinrichAbel,
d . . ,P .LudwigJananscheteD .C.
BezirksvorsteherAbg .Ziemssel
Bezirksvorsteher,Kaiserl .RatFranz
WeidingerKommerzialratJosef
Wild ,dieSchutzfrauenPrinzessin
OlgavonundzuLiechtenstein
GräfinElisabethKinsky ,ausdem
VereinsausschussedieGemeinderate
Karl Mhornerund KarlEffenberger
BürgerschuldirektorHansKappert

Kirchendirektor Anton Mausund
SchriftstellerEmilSchindlerR .v .
Wallenstern ,die Obmännerder
AktionskantersEdgarv .Felsen-¬
berg ,k .J .A .BreuerBezirksvor¬
steher ,FranzJosefSchadel,Bezirks¬
rat D .ErdmannSchrötter ,Be¬
zirksvorsteherFranzAntensteiner,



OberlehrerJuliusHofbauerKaiserl.
RatAdolfDolner,Bürgerschuldirektor
A .Lenda ,OberredenAnton
GschladtOberrechnungsratWladimir¬
Hukundder ausvater derAnstalt
OberlehrerJosefKaute;fernerdas
Aktionskomitendes20 .Bezirkes
bestehendausdenHerrenLudwig

Hartlsen .undjun .DirektorKarl
Hladik ,WerkmeisterLudwig,
Morgenstätter,FabrikantJosef
Schlimp ,StadtbaumeisterAlois
SimonaundBezirksarztDr .Fried¬
richWilsch.

durchdiePräsidentindesdamen¬
beirates BaroninSophieSchell
Rombelleswurdendannnachstehende
MitgliederdesDamenbratesund
SchutzfrauendemKaiservorgestellt:
GräfinMathildeMacCaffryof
Reaumore ,GräfinWilhelmineNo¬
stitz ,BaroninHildegardeMarschall,
JosefineGruhmer,Fabrikantensgattin
BürgerschullehrerenFrl .MarieHans¬
lik ,ausmutterArmenrätinAn¬
Hladik ,FrauMarieOesterreicher
Frl .ViktoriaPfleger ,Ingenieurs¬
GattinFrauHerminePogarelle,
Frl .Mathildev .Rammannund
FrauLeopoldineSchlin.

NachdiesenVorstellungenbesich¬
tigteSrMajestätdieübrigenRäume
derAnstaltundtratdurchdieVerunda¬
in denHof ,in dem100Anstaltska¬
benaufgestelltwaren .Hierwurde
der LeiterLehrer ,HermannMaurer
demKaiservorgestellt ,woraufein
Knabeeine Ansprachean SrMaje¬
stäthielt ,welchemnachherdurchden
GeneraladjutanteneineTaschen¬
ihr überreichtwürde.

DerKaiserverließhieraufdie
AnstaltundschrittaufdieStraße,

wodie Kinder einstweilen eine
400SchrittelangefrontinDoppel¬
reichengebildethatten .Hinterdieser
front standdieAufsichtsorgane

und die Vereinsmitglieder ausdem
20 .BezirkefreundlichdenKindern
zuwirkend,welcheinjubelnde
hochrufeausbrachen ,schrittnun
derKaiser ,gefolgtvordenMitglie¬

dendesHofesunddenEhrengästen
dieganzeKindertrautab ,wobei
derVereinspräsidentdienötigen
Erklärungengab .AmEndeder
KinderfreutverabschiedetesichSie
MajestätunterWortenhöchster
AnerkennungüberdasGesehene
undbestiegunterHochrufender
KinderdenWagen.DieKinderwür¬
den in ihr Tramwarwagenge¬
führtunderhielteneinFrühstück,
bestehendauseinpaarWürstelund

brot .
BeiderVorstellungbemerkte

derKaiserzumLandesaussch.Beloh¬
lawek:SiehabenjetztdasReferat
zurWohltätigkeitsangelegenheiten .
wasist einsehrinteressantesReferat
dasindSieja sehrbeschäftigt.

AufdiebejahendeAntwortdesAn¬
gesprochenenmeintederKaiser:das
Landunterstütztja auchdenVerein¬
besondersdurchdieErholungsstatten.
Ichhabeschondavongehörtundbin
überzeugt,daßSiesichdieserSache
sehrannehmenwerden.

Landesaussch.Kielghlawekgab
die nötigenAufklärungenüber¬
diebezüglicheAktiondesLandes¬
ausschusses,woraufderKaiser,
bemerkte .Dasist sehrerfreulich ,
was Sie dasagen .

demKirchendirektorMauss
gegenübererkundigtesichder

301
KaisernachdemStandederKup¬
rechtskirchederenKirchendirektor
a Hausist ,undwir fürdie
ErhaltungderKirchezusorgen
hätte .P .Mausentgegnete :die
u .d .Statthalter ,woraufdieKirche
seischonsehrrenovirungsbedürftig.

der Kaiserbestätigtediesund
meinte.Ichhoffe,eswirdbaldbesser

werden .
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herausgeberu .vermag .RedaktenEige
15Jahrg . Wien ,Montag27 .Nov .1935.

WahlenindiePersonaleinkommensteuer
Komissionen.ZumZweckederErgän¬

zungsbezw.Ersatzwahlenin diePer¬
sonaleinkommensteuer-Schätzungskom¬
missionenindenBezirken1bis20istdie
Einweihungderpersonalenkommensteuer¬
sichtigeNeuerträger ,jedesSchätzungs¬
bezirkesin denWahlkörperdurchgeführt
worden.DieWählerverzeichnisseliegen
vom28 .Novemberbiseinschließlich5 .de¬
zemberzurEinsichtnahmederSteuerpflicht¬
genbei denbetreffendenNeuadmini¬
rationen auf die Ausga¬
betischgeordnetenWählerlistenwird
seinerzeit bekanntgegeben
werden .DieWählerenzeichnissefür
den 21 .Bezirk werdenineinem
späterenZeitpunkteaufgelegtworden.
allfälligeBeschwerden ,welchejedoch
lediglichgegendieunrichtigeEinrei¬
hungderBeschwerdeführerindie
Wahlkörpergerichtetwerdenkönnen
u .derVornahmegiltiger Wahlennicht
imWegestehen ,sindinnerhalbderob¬
bezeichnetenPräclusivistbeiderbe¬
treffendenk .k .Neuadministrationeinzu¬

bringen .

Stiftungen.Demnächstgelangendie
InteressenderDavidvonLothringerschen
StiftungfürchristlicheWohltätigkeitsan¬
staltenausdemJahr1905imBetrage
von500MzurVerteilung.DenEingaben
umeineBeteilungausdiesenStiftungs¬
interessensinddie Statutenundderletzte
RechenschaftsberichtderAnstaltanzuschließen,
sind bis 30 .Novemberbeider
Registratsabteilungzuüberreichen.
AusdergräflichLehrbachschenStiftung

sindzweiStichtplätzefürMädchenzu
vergeben ,wozunachdemWillendes
RitterdürftigeBeamtensKinderberufen,
sindnurindemFalle ,alssolchesichnicht
meldensollten ,könnenauchdürftige
BürgersKinderbedachtwerden.DieMäd¬
chenmüssensich überdie Erlernungdes
Nahens,SickensNicken,kochen,Putz¬
waschensu .dgl .weiblicheArbeitenmit
wederzu Hause ,odersonst beieiner
anderenrechtschaffenenPersonausweisen.
DerStiftungsgenußbestehtindemBetrage
vonjährlich200KronenvomzwölftenJahr¬
andurchwenigstens5 Jahreundineiner
AbfertigungimgleichenBetrageda¬
wenndasMädchenvordemKünsteJahre
desStiftungsgenussesineinenDienst¬
trittodersichverehlicht,Gesuchesindbei
4 .DezemberbeiderMagistrateAbleitun¬
13zuüberreichen.

StipendienvomBeginnedesStudien¬
jahres150l .gelangteindiehernachLau¬
bischesStipendiumimBetragvon600
füreinenHörer,derphilosophischenPa¬
kultätumVerleihung.Gesuchebis15.
DezemberbeimMagistratAbteilung13.

fernergelangtvom1 .November. J.
angefangen,inAntonSchrischesStipen¬
diumimBetragevon660Mjährlichan¬
einenhörer der rechtsstaatswissen¬
schaftlichenFakultätderWienerUnver¬
sität ohneUnterschiedderKonfession.

Gesuchbis 15 .DezemberandasProfes¬
soren - Collegiumde manntenha- ¬
kultät .AusderJohannLeonschenStif¬
lunggelangenzweiStipendienin
Betragevonjährlichzu240anZöglinge
derAkademiederbildendenkönte
historienmalerei,verliehen.Gesuchebis

15 .DezemberandasRektoratderAka¬
den der bildenden Künste .

FeierimRathause.AmSonntagden
3 .Dezemberl .J .findetanErstaatedes
RathausesdiefeierlicheBeteilungvon
21 KnabenundMädchenmitActor
rentenbezw .Aussteuer-Polizzen
derstädt .KaiserFranzJosefJubiläu¬
Lebens-u .Rentenversicherungsanstalt
stet .DasProgrammlautet :Festim¬
nevonRudolfRadler ,Ansprache
desV .S .D .ProzerVorsitzendendes

Verwaltungsausschussesderst .Versi¬
cherungsanstalt ,Erwiderungdes
BürgermeistersVerteilungder
Polizen ;der Kinderdank ,
vonS .S .heimel -Punsch ,Wein¬

WalzerliedvonJoh .Blobner,
DieSpinnernamKreuz(Patriotisches
FestspielvonMathildeMalkusmit
GesangenvonJosefWenzl .Burge¬
stellt vonSchülerinenderstädtischen
Bürgerschule20 .Bez.Hegerstraße5
unterLeitungdesFol .Idavon
Manuschi,SchlußwortdesBürger¬

miters Volks¬
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herausgeberu .vorantin,RedakteurR.ist
13 .Jahrg. Wien,Dienstag28 .Nov.1905.

VomOsterreichischenSchulmuseum.Am
Samstagden25 .fandimOsterreichischen
Schulmuseum,dieBeleuchtungsprobestatt ,
diezuvollsterZufriedenheitausfiel .Die
bereits angekündigteeigeneAus¬
stellungdiePhotographieimDienste
geographischen Unterrichte ist
lich beschicktundgliedertsichindie

zweiHauptabteilungenInlandund
Ausland .Vonden Bild desAus¬

des dürften die auf und
PalästinasichbeziehendenbesonderesIn¬

erwecken .DadieseAusstellung
als eine temporaregedachtist ,so
werdendie jetzt ausgewähltenBilder¬
in kurzerZeitdurchandereersetzt
werden .In derAbteilung ,Naturlehre
gelangenMustersamlungen,derneu¬

und zweckmäßig¬
schenundmischenApparatefürdie
vorschiedenen der Volks¬
undBürgerschulenzurAusstellung,
berdieswirdin dieserAbteilung

ein Kurs für Glasbläser
das Schule wird in
widerruflicham2 .Dezember. J .
nachmittageröffnet .

TheresienWeihnachts-Stiftung.Die
Interessender TheresienWeihnachts
Stiftung pro 1905imBetragevom
240Kronengelangenam23 .Dezem¬
berl .J .in Teilbetragenvon10bis
30KronenanhilfsbedürftigeBewohner
desBezirkeszurVerteilung.DenVor¬
ranggenießen ,in erster EineStaats¬
angehörigedeutscherNationaliu .
in zweiterLiniealle ohneUnterschied,
welcheKinderzuerhaltenhabenoder
denArbeiterstandeangehörenMund¬
liche oderschonich ihmsind

bis15 .Dezemberl .J .inderGe¬
meindeKanzleiNeubaueinzubringen.

Bezirksratssitzung .DieVertretungdes
BezirkesBrigittenenhält ,am1 .Dezember
5 UhrabendseineöffentlicheSitzungab¬

WienerStadtrat .

Sitzungam28 .November.
Vorsitzenderv .B .Hierkammer .
M.GottauerbringtzurKenntnis,

daßfür denNeubaudes . k .Gegen¬
schenInstitutesimG.BezirkZimmermann¬
undKinderspitalgassevonderK .R .u .ö.
Statthalterei,dieBaubewilligungerteilt

würde .

dieAnschaffungvon20StückDruck¬
lauchenfür diestädtischeFeuerwehr
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von1998Kronengenehmigt.

selbe zur Sicherung
des Betrieb der Ge¬

sich die
se Gegenstände( SiebeBürsten ,
Säcke u .Rippen et mitei¬
nemKostenbetragevon7220an
zuschaffen.(Aug.

K .Brann ,beantragtzurAn¬
des städtische Ge¬
ritoriumsdieEinbeziehungvonTeilen
derals SackgassebestehendenAnten

gesezt in die Ar¬
desstädtischenGaswerkeszugeneh¬
migen .( Aug. )

dieLöhnungenderbeiderUnrats¬
abfuhramPraterkai ,währendder
EinstellungderSchiffahrtimDonau¬
Kanal in den Winter 1905
bis1908beschäftigten10Arbeitskräfte
werden auf 240 Mannund
Tagund auf 3 per Mannund
Nachterhöht.

M.habebeantragtdieVermeh¬

10

rungdesPersonalesdesZentral-Wohl¬undNeuerkatastersanläßlichder
NeuanlageundEvidenzführungdes
GewerberegistersumeineOffizial¬
stelle in der 7 .anlasse ,eine
Assistenstellein der8 .anlasse
undum7 Diurnistenstellen .Die
Vermehrungsollmit1 .Jänner1906
ins Lebentreten .An

NacheinemBerichtedesM.Bauer
wirddie KassierungdesAuslauf¬

benen Ber¬
straßevonNr .3 und5genehmigt.

M.sobeantragtdieÜbernah¬
meder fünf BeamtendesBezirks¬
ArmenanteFlorisdorfinden
DienstderGemeindeWien.(Aug. )

M.HolzbeantragteinOffertauf
eine in die HonedesWald
WiesengartensfallendePorzellein
OberSievering( C.F .227 )imAusma¬
von40016umden Pauschelpreis
von 230 Kroneanzunehmen .Aug. )

MitRücksichtauf die großeÜber¬
fülligsämtlicherVersorgungshau¬
ser wird genehmigt ,daß dasleer¬
stehendeersteStockwerkdesehema¬
ligen ArmenhauseszuUnterbrin¬
gungvon Armenu .zw .Mauern)
wieder verwendet wird .

derParpellierungderzwischender
Langacker=undSandgasseim19 .
BezirkgelegenenLiegenschafts .Z .450
und451in Gringingauf 4Baustellen
wirdzugestimmt.

M.SchreinerberichtetübereinAn¬
chendesZirkusbesitzersAlbertSchuman
umkäuflicheÜberlassungvonBasel,
undGründenim15 .Bezirku .
beantragtvoneinerBaulinien¬
derungzurVergrößerungdesan



derstrasseu .Friedhof,
straßegelegenenGrundkomplexe,
auf welchemsich dasZuge¬
befindet ,durchEinbeziehungvon
eilen dieser Straßenundeines
TeilesdesSchmelzerFriedhofesab¬
zusehen .DemOfferentenistjedoch
bekanntzu geben ,daßdieGemein¬
Wiennamensder WienerBürger¬
spitalebereitseiVerhandlun¬
genhinsichtlichdesVerkaufesder
Baustelles .Z .836bis841inFünfhaus,
aufwelchersichdasZirkusgebäude
befindet einzuleiten .( Aug.

bereit über die
MusstemisierungvonStellenbehu¬
Organisierungeines Betriebs -und
Erhaltungsdienstefür dieHaupt¬
melkanale beiderseits desWiener
Donankanales ,undbeantragtdie
SystemisierungeinerAssistenten,
stelleimHilfsstatusdesStadtbau¬
amtesfür denBauaufsichtsdienst¬
einerKanzlistenstelleundeiner
drittenSammelkanlaufscher-Stelle
diejährlichenMehrkostenbeziffern
sichmit6120Kronen.(Aug. )

NacheinemBerichtedesOR.
Braun,wirddemDeutsch-Osterreichischer

nographenbund ,einLehrzimmer
derSchuleSimmerigerHauptstraße76
unterdenüblichenBedingungen
überlassen .

S .GottbauerbeantragtdieEr¬
richtungeiner Dampfmaschereiim
NeuerstädtischenVersorgungshaus
in MauerbachmiteinemKostener,
fodernissevon18239Kronen.Eswird
beschlossen ,diese NeuerungimJahre
1907in Ausführungzubringen.

Hauptrechnungsabschlußpro1904.
Im Stadtrat wird ,heute micheinem
ReferatedesM .habederHaupt¬

rechnungsabschlußderStadtWienfür
desVerwaltungsjahr1904,sowiedie
Abschlüsseder in derVerwaltungderGemeindeWienstehendenFonde
beraten .Eswurdebeschlossen,diesel,
bendemGemeinderatezurGewah¬
migungvorzulegen .
D.B.desReferatliegtderheutigenCorrespondrerbei.

Brauhausder Stadt Wien .DasBrau¬

hat derStadtin hat vom1 .No¬
vemberl .J .andie direkteAbstattung
derLandes-Bierauflagefüralle
vondemgenanntenBrauhausebeziehen
denGastwirteübernommen.DieRucker,
staltungder auf diesevomBau¬
hausederStadtWienfür seineun¬
denauszulegendenBetragewird
durchBezahlungderselbenzuhanden
derBierkassiereerfolgen .Hiedurchent¬
fälltfürdieKundendesstädtischen
BrauhausesdieVerpflichtungderDirek,
ten Zahlung der Land - ¬
andasu .d .Landes-Bierinspektorat
undhabendieselbeninHinkunftdies,
bezüglichnurmehrmitdemBrau¬
hausezuverrechnen.ZudiesemVor¬
gehensahsichdieGemeinde,Wien,als
Eigentümer desRaumsdorfer
BrauhausesdurchdasBestrebenveran¬
laßt ,denGastwirten,welcheihren
BierbedurfausdemstädtischenBrauhaus
decken,entgegenzukommen,sieinerster
SinnderUnannehmlichkeitenetwager
AuseinandersetzungenmitdemLandes¬
Bierinspektorategänzlichzuentheben,
denselbenfernerunliebsameKontrollen
zuersparen,undInsbesonderesolldie
geneBekanntgabedesBierumsatzes
jedeseinzelnenGastwirtsvermie¬
denwerden .In Hinkunftwirdnäm¬
lich dasLandes-Bierinspektorat
für die vomstädtischenBrauhause

beziehendeGase ,diesonst
vonallen anderenBrauereienzu
lieferndenvierzehntägigenSpezial¬
ausweiseüberdenBierbezugdes
einzelnenGastwirtesnichtmehrein¬
holen,sondernsichmitdermonatlichen
Bekanntgabederallgemeinen
Schlußzifferbegangen.Hiedurcher¬
scheintdenInteressenderGastwirte
in einemPunkteRechnunggetragen

auf welchen sie mitRech¬
senerlegten .

GoldeneHochzeit.Gesternbegiengdas
EhepaarLeopoldundJosefaBockdie
goldeneHochzeitsfeier.DerMannist
imJahr1828geboren ,kann1844
nachWienlernte hier dasMauerhand¬
werk,arbeitetehieralsGeselleu.
verschaußerdemin einemHausedes
9 .Bezirkes32JahrelangdieHaus¬
meisterstelle.Von13Kinderndes
Ehepaaressindgegenwärtignoch5
amLeben.DiekirchlicheGeremonie
nahmgesternnachmittags5UhrPro¬
vinzial P .Pix in derAlservor¬
städterPfarrkirchein8 .Bezirkvor¬
der Feier wohntenbei m .Dr .
BurgermitdemObermagistratsrate
Appel ,die G .Dürbeck,Grundler,
Gottbauer,u .Dr .Rotzberg,undher¬
mann ,Magistratsrat ,Asperger ,
dieOrtsgruppedeschristlichenFrauen¬
bundesmit der VorsitzendenFrau
Schönhoferetc .Bam.Dr .Burgerhielt
eineherzlicheAnsprache,überbrachtedie
GlückwünschederGemeinde,Wienund
händigtedemJubelpaardasübliche
Ehrengeschenkein¬
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ErhöhungderWitwengensionenfürstädti¬
scheAngestellte.ImStadtrateberichteteM.
habeüberdieErhöhungderWitwen,

pensionennach Beamten ,der 1 bis4 .
Rangklasse .DiePensionderWitwen
nachBeamtender 1 .Rangklassewurde
mit4000R .der2 Rangklassemit
3000R .derDr .3 .Rangklassemit2400Mum
der4 .Rangklassemit1800festgesetzt.Diese

Bestimmungenfinden,keineAnwendungauf
WitwenbereitsverstorbenenBeamtensowie
aufWitwennachjenenBeamten,diesich
derzeitimRuhestandebefinden.Derselbe
StadtratberichtetefernerüberdieFestsetzung
vonVersorgungsgenüssenundErziehungs¬
beitragenfürWitwenundWaisennach
städtischenKanzlisten.Eswurdenfolgende

Beschlüssegefasst.DiebezüglichderVer¬
sorgungderVersorgungderWitwenu .
WaisennachstädtischenBeamtenu .die ,
nengeltendenBestimmungender
PensionsvorschrifthabenaufdieWitwen
undWaisenderKanzlistenersterum
zweiterKlassesingemäßAnwendung
zu finden .DieHöhederWitwengen,
sionenundErziehungsbeitragewird
festgesetztwiefolgt :fürdieWitwen
nachKanzlistenzweiterKlasse(Monats¬
bezug100bis 120 )mit600 ,für
jenenachKanzlisten,ersterKlasse(Mo
natsbezug130bis 140undmiteinem
Mietzinsbeitragvon300 . )mit700R.
bezw.beieinemMonatsbezugvon150
und400R .Mietzinsbeitragmit750x
DieErziehungsbeiträgewerdenmit100
bez .für Doppelwachen,oderinden
inderPensionsvorschriftfürGemeinde¬
beamtenundDienergenanntenbe¬

sonderenFällen,mit200f proJahr
bemessen.DieseBestimmungenfinden
keineAnwendungauf die Frauenu .
KinderbereitsverstorbenerKanzlisten
sowieaufdieHinterbliebenennachje¬
umKanzlisten,welchederzeitbereits
provisioniertsind .

vonderViktualienhalte.ImStadtrate
berichteteM.WesselüberdieVertei¬
lungderVerkaufsständein derneuen
Viktualienhalleam3 .BezirkInvali¬
denstraße.EswurdenfolgendeBe¬
schlüssegefaßt :Alleinundvorder
MarkthaltebefindlichenHändlermit
Lebensmittelnausgenommen,mitFleisch
Geflügel,Wilderet,undFleischwerden
in die neuerbauteViktualienhalte
versetzt.DiePlatzverteilungerfolgt

nachdemGrundsätze,daßdasSonterrain
für denGroßverkehrdienensoll .
derParterreRaumwirdzumTeil
dergleichenBestimmungdienen ,zum
Weilsoller fürdenDetailhandelmit
Lebensmittelnverwendetwerden.
DieStändesindinFormvondroht,
gitterzellenin geschmackvollerAus¬
stattung aufgestellt .ImSauerrain
befindensich26Zellenmiteinem
Flächeninhalt von 34 ,im
Parterre ,15denfürGroß¬außerHandel mit 25 l .35für
Detailhandelhellen ,miteinem
Flächeninhaltvon65bis8mferner
3 großeStandefür Landparteienmit

zusammen182m .DieEinteilungim
quartereist derartgetroffenn,daß
zweizu3 in breite Längswegean¬
gelegtsindundsichsowohlanden
Längsmanden,wiein derMittedie
Zellenweisenbefinden,sodaßalsodie
mittlerenZellenzweiFrontenhaben.

6

AuflassungvonSchöpfwerken.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
Schneiderbeschlossen,dienichtergiebigen
SchöpfwerkeinderArnethgasseim16.
undin der Rötzergasseim17 .Bezirk
aufzulassenunddieschadhaftenein
sturzgefährlichenBrunnenschachtenach
DemontierungderPumpanlagezu
verschütten.WeiterswurdedieHer¬
stellungeinerAnlagezurHäckerling
ErzeugungimstädtischenFuhrwerks
depot 2 .Bezirk in dote
40unterVerwendungdesGasmators
vomaufzulassendenSchöpfwerkin
derRötzergassemiteinemKostenbetrag
von2900Kronengenehmigt.

VigebürgermeisterDr .Neumayer
warbekanntlichdurchnahezuzwei¬
MonateinfolgeeinesschwereMittel
oh- Entzündunggenötigt ,demRat¬
hausefernzubleiben .Nachdemer
bereitsin dervorigenWocheeinmal
imRathhause,erschienenwar ,hater
mitdemheutigenTageseineAmts¬
tätigkeit wiederaufgenommenund
wird nun wieder regelmäßigim
Rathauseausieren .Erist heutezum
erstenMaleimStadtrateerschienen
undwurdehier vondemMitgliedern
derVersammlungsympathischbegrüßt.
Immerhinist .W.B.Dr.Neumayernoch
genötigt,sicheinigeZeitnochmit
RücksichtaufseinenZustandzuschönen

BeköstigungarmerSchulkinder.Der
ZentralvereinzurBeköstigungan¬
Schulkinderin Wien ,derunterdem
ProtektoratederFürstinSophieHohen¬
bergsteht,hatet16.d .seinediesjäh¬
rige Tätigkeitwiederaufgenommen.
soscheidtanWochenlagentäglich10000
armeSchulkinder,in 40Ausspeise¬
stelleninden20Bezirken.Wiensaus¬

J .abgelaufenenVereinsjahr( 1.Okt.
ber1904bis30September1905)hatder
VereineinenBetragvon120990Kronen
verausgabt .DieGemeindeinhat
imVorjahrfür diewohltätigen
ZweckedesVereinseinenBetrag
von80000Kronengewidmet.

WienerBürgervereinigung.Am
Sonntagden3 .Dezembervormittags
zehnUhrfindetimFestsaaledesRat¬
hauses ,diediesjährigeGeneralversam¬
lungderam2 .Dezember1898ge¬
gründetenWienerBürgervereinigung
statt .DieGeneralversammlungdieses
Vereines,welcherheuteüber6000Mit¬
gliederzählt ,gestaltetsichzueinervon
JahrzuJahrimposanterenpatriotischen
Kundgebungder BürgerWiens .Um
9UhrfrühfindetanläßlichderGeneral¬
versammlungeinvomProbstManda¬
gelebrirterfestgottesdienstinder¬
Volkirchestatt ,an welchemdie
MitgliederderVereinigungkorpora¬
tig teilnehmen.NachdemGottes¬
diensterfolgtdannderfeierliche

Einzugin dasRathaus.

WienerStadtrat .
Sitzungam29 .November.
VorsitzenderH.B .Dr .Neumayerund

Dr .Körper

v .B.Dr.Neumayer,welcherzum
erstenMale,nachseinerlangwierigen
KrankheitimStadtratssitzungssaaler¬
schien ,wurdevomVizebürgermeister
Dr .PergerunterlebhaftenBeifalleder
versammeltenMitgliederdesStadtrates
zuseinerWiedergenesungmitdenHerz,
lichstenWortenbeglückwünscht,wobei
Redner.DieGefühledergrößtenFreude
über sein Wiedererscheineninder
MittedieserKörperschaftbetonte.Der
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Vorsitzendevor undhier¬
sammer .

NacheinemBerichtedesM.Brann,
es wirddieSchadloshaltungfürden
zurStraßeabzutretendenGrundbei

der Realitäts¬
hirschenpass,27 ,PrinzKarlasse27im
Ausmaßevon11085Mmit30Kronen¬
perinfestgesetzt.

M .Hörmannbeantragtein
Osserauf die Baustellen und4
der Gruppeauf der Arca ,derehe¬
maligenTrankasioneim3 .Bezirk
umden Preis von 135 perin¬
fürdieMittelbaustellenund170x
fürdieEckbaustellenanzunehmen(Aug.

demdeutschösterreichischenSen¬
graphenkundwirdeinSchulzimmer
in der Schule .Bezirk
unter den üblichen Bedingungen

überlassen .
M .Dr .Sein beantragt zum

SchutzedesQuellengebietesderPötz¬
leinsdorferNacherleitungzugenehm¬
gen ,daßGrundgesellenimAus¬
maßevon3 Faktor 23 Xraufge¬
hörstetwerden.MitderDurchführung
seider . k .ForstmeisterKlierzu
betreuenu .für dieseZweckeseien
1400rt zu bewilligen .( Aug.

zur AnschaueimJahr1900
benötigtenKleidungs-u .MascheGegen¬

Bestät¬
schen und Kinderwerden
29 .346 .rbewilligt .

.

Ernennungu .derstrathatim
Status des Neuerunteraucheinem
BerichtedesW.B .d .Neumayerer¬
nanntzumDirektorTheodorvor¬
zak ,zuOberkontrollirenAloisPon¬

und Kalk zu¬
tolloren Karl sich Braun
RichardFriedl undJosefMar¬
zuAdjunktenViktorVollnhofer,
RudolfLeopoldu .KarlRauders
zuOffizialenWalterSchachner,
RudolfKrosa ,u .AlsoSiby ,
und Rudolf Frekorn ,zu
kassistenAdolfGasler ,Alfred
Mayer ,Julius Kasseru .Robert
im Stadtbauamt wurden
ernannt .zumOberingemeinAlois
Schneider ,zumIngenieurReichard
Kahl ,zumBundpunktenAlexan¬
derfähig .

Hauptvoranschlagpro1906.Heute
setzte derStadtratdie Beratungdes
Hauptvorschlagespro1906(Bericht
erstatte M.habefort .beider
BeratungdesStraßenbahnbudgetbe¬
merkteder Referent ,M .habe ,daß
einVergleichmitdenStraßenbahnen
andereStädter ,daßderBetriebs¬
KossizientderWienerStraßenbahnen
alseinhöherzubezeichnenist u .stell¬
denAntrag:EsseieinKomiter,bestehend
auszweiStadt -undzweiGemeinde
räten vomBürgermeisterzube¬
stimmen,welchesin ganzselbstständiger
WeisedieFragederHerabsetzungder
Betriebsauslagenzuuntersuchenhabe.
EswirddiesemKomitedasRecht
eingeräumt,sachverständigeCor¬
in beizuziehen.Bislängstens1 .
Mai1906hatdiesesKomitereinen
Berichtu .eventuelleVorschlägezuer¬

statten .DiesemAntragwürdezuge¬
stimm¬DiePositionenderGruppe

GemeindeschuldwerdenohneVer¬
änderungangenommen.BeiPost
XVIIIAnteil der Gnadeanden
EinnahmendesDoncuregulierungs¬
sondersbemangelt ,M .Gottbauerdas
langsameIhre eilen derVerwer¬
lungder DonauRegulierungs¬
gründe .
DieBeratungwirdmorgenfort .

gesetzt .
dienstetenKrankenkasse.ImSadtrat

berichteteM.hofüberdieAusdehnung
der WienerDienstbotenKrankenkasse
aufden21 .Bezirt .NachdemAntrage
derBerichterstatterswurdefolgende
beschlossen.DieWienerDienstboten
Krankenkassewirdmit1 .Jänner
1906aufdasganzezufolgedesGe¬
setzesvom28 .Dezember1904erwei¬
terteGebietausgedehnt.Diebisher
bestandeneDienstbotenKrankenkasse
derGemeindeFlorisdorfstelltmit
31 .Dezember1905ihreTätigkeitein¬
das VermögenderselbenwirdderWie¬
DienstbotenKrankenkassezuge¬
sen ,welchevondiesemZeitpunktean
fürdieVerbindlichkeitenderersteren
aufzukommenhat .DiefürdasJahr1906
andieWienerDienstbotenkrankenkasse
zuleistendeGebührwird ,wiebisher

jede jähr¬
versichertenDienstbotefestgesetzt.Die
Bestimmungdes§12desRattulsderWiener
den Krankenkasse ,wonacher¬
pflegsgebührenfürvenerische
erkranktenDienstbotenvonderKasse
nichtentrichtetwerden,wirdmit
Rücksichtdarauf ,daßderDienstgeber
zurZahlungdieserKostenverbunden
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